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86. Badischer Schachkongress 
14. bis 22. Juni 2014 

 
Badischer Schachkongress ging 
harmonisch zu Ende 
Bericht, Bernd Fugmann. Obwohl die geringe Teilnehmerzahl 
von knapp 110 Spielern beim 86. Schachkongress vom 14. bis 
22. Juni in Waldshut etwas zu wünschen übrig ließ, tat es dem 
spielerischen Niveau und der Spielfreude keinen Abbruch. Bei 
äußerlich warmen Temperaturen sah man in allen drei Katego-
rien des Turniers spannende Wettkämpfe. Der lobenswerten 
Organisation vom Schachclub Waldshut-Tiengen mit dem Vor-
sitzenden Werner Hilpert, den beiden Schiedsrichtern Daniel 
Fuchs und Stefan Stern sowie dem Sportdirektor vom BSV 
Michael Schneider war es zu verdanken, dass die Teilnehmer 
eine sportlich faire und harmonische Veranstaltung erleben 
durften. 

Max Scherer Badischer Meister – 
GM Viesturs Meijers Turniersieger 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Bernd Fugmann 

Mit einer spannenden Schlussrunde endete die Offene Badische 
Meisterschaft 2014 beim Schachkongress in Waldshut-Tiengen. 
In der letzten Runde trafen die beiden – seit der 6. Runde –
punktgleich Führenden, GM Viesturs Meijers (ESV Nickelhütte 
Aue) und Max Scherer (SGEM Dreisamtal), aufeinander. Da 
nach langen Kampf auch diese Partie remis endete, musste die 
Wertung entscheiden: Ganz knapp war hier GM Meijers vorn, 
der damit das Turnier für sich entschied, Badischer Meister 
wurde Max Scherer. Den dritten Platz, mit einem halben Punkt 
Rückstand, erreichte Stephan Tschann (SK 1926 Ettlingen), der 

sich damit – wie Max Scherer – das Ticket für die Deutsche 
Einzelmeisterschaft 2015 sicherte. 

Waldemar Müller  
Badischer Seniorenmeister 
Walter Wolf, SV Ebersbach/Württemberg, Turniersieger 
Ein spannendes »Kopf-an-Kopf-Rennen« lieferten sich auch die 
22 Senioren über insgesamt 9 Tage. Immer wieder wechselte die 
Führung, denn es wurde ehrgeizig um jeden halben Punkt 
gekämpft. Auch der glückliche Sieger Walter Wolf vom schwä-
bischen SV Ebersbach musste mit 6,5 Punkten aus 9 Partien 
entsprechende Federn lassen. Mit der gleichen Punktzahl, jedoch 
geringerer Buchholz-Wertung konnte Waldemar Müller vom SV 
1947 Walldorf zum ersten Mal den Titel des »Badischen Senio-
renmeisters 2014« für sich in Anspruch nehmen. Neben dem 
sportlichen Erfolg konnten sich die Sieger über die Gratulation 
des Seniorenreferenten Bernd Fugmann zum stattlichen Geld-
preis und die Qualifikation zur Deutschen Senioren-Einzel-
meisterschaft freuen. Auf den weiteren Plätzen folgten Dieter 
Villing mit 6,0 Punkten vom SK 1962 Ladenburg, Rudolf Strie-
bich ebenfalls 6,0 Punkte vom SC Eppingen, Rudolf Müller mit 
5,5 Punkten von den Karlsruher SF 1853 und dem Ehrenpräsi-
denten Fritz Meyer mit 5,5 Punkten vom SK Lahr. Als beste 
Seniorin mit 4,5 Punkten erhielt Renate Seyffarth vom SC 
GEMA St. Ingbert den Damenpreis. Den Nestorenpreis holte 
sich Günther Seyffer mit 4,0 Punkten vom SK 1929 Jöhlingen.  
Die über vier Tage ausgetragene 5. Baden-Württembergische 
Amateurmeisterschaft über jeweils 7 Runden erfreute sich über 
insgeamt 79 Teilnehmer. In den einzelnen Rating-Klassen ge-
wannen Robert Eichler (2000-1800) mit 5,0 aus 7 Partien knapp 
vor dem punktgleichen Johann Kioschies; Bernd Waschnewski 
(1800-1600) ebenfalls knapp mit 5,0 Punkten vor den punkt-
gleichen Antonio Markic und Dr. Norbert Heni; Daniel Mol-
fenter (1600-1400) mit 6,0 Punkten; sowie Fabio Riehle (1400-
1200) knapp mit 5,5 Punkten vor dem punktgleichen Daniel 
Wiemann und Anahit Harass-Tosunyan (< 1200) mit 5,5 Punk-
ten. Fortsetzung Seite 14 
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BSV- Impressum 
 
PRÄSIDIUM: 
■ Präsident: 
 Dr. Uwe Pfenning, Adolf-Loos-Weg 51, 68519 Viernheim, 
 ℡ 07158-9854890, praesident@badischer-schachverband.de 
■ Vizepräsident: 
 Siegfried Stolle, Im Hammer 37, 76646 Bruchsal, 
 ℡ 07251-9323774; 
 vizepraesident.stolle@badischer-schachverband.de 
■ Vizepräsident: 
 Jürgen Dammann, Lucas-Cranach-Straße 26, 
 68163 Mannheim, ℡ 0621-4370980, 
 vizepraesident.dammann@badischer-schachverband.de 
■ Vizepräsident Finanzen: 
 Erich Renschler, Im Kleinfeld 3, 77855 Achern, 
 ℡ 07841-27689, schatzmeister@badischer-schachverband.de 
■ Schriftführer: 
 Winfried Schüler, Mühlenweg 10, 79285 Ebringen, 
 ℡ 07664-4049295, 
 schriftfuehrer@badischer-schachverband.de 
■ Sportdirektor: 
 Michael Schneider, Herrmann-Hesse-Straße 62, 
 75223 Niefern-Öschelbronn, ℡ 07233-2043 • 0157-33211208 
 sportdirektor@badischer-schachverband.de 
■ Leiter Presse + Öffentlichkeitsarbeit: 
 Rolf Ohnmacht, Haldenstraße 71/2, 75417 Mühlacker, 
 ℡ 07041-861053, rolf@ohnmachts.de 
■ 1. Vorsitzender Schachjugend Baden: 
 Christoph Kahl, Kirchenweg 12, 69412 Eberbach/Baden, 
 ℡ 06271-916547, erster-vs@sjb.badischer-schachverband.de 

EHRENPRÄSIDENTEN: 
Gerhart Seiter, 
Goethestraße 28, 76307 Karlsbad, ℡ 07202-8652, 
ehrenpraesident@badischer-schachverband.de 
Eberhard Beikert , 
In den Brückengärten 3, 68519 Viernheim, ℡ 06204-71919, 
FAX 06204-3998, 
ehrenpraesident.beikert@badischer-schachverband.de 
Fritz Meyer , 
Josef-Blattmann-Straße 6, 77948 Friesenheim, ℡ 07821-61170, 
ehrenpraesident.meyer@badischer-schachverband.de 

REFERATE: 
■ Mitgliederverwaltung:  
 Jürgen Dammann, siehe Vizepräsident, 
 dv@badischer-schachverband.de 
■ Frauenschach: 
 Alisa Frey, Bachemerstraße 40, 50931 Köln, ℡ 0160-91507907, 
 frauenreferent@badischer-schachverband.de 
■ Wertungen: 
 Birgit Schneider, Herrmann-Hesse-Straße 62, 
 75223 Niefern-Öschelbronn, ℡ 07233-2043, 
 wertung@badischer-schachverband.de 
■ Ausbildung + Sportbund: 
 Siegfried Stolle, siehe Vizepräsident, 
 ausbildung@badischer-schachverband.de und 
 sportbund@badischer-schachverband.de 
■ Internet: 
 siehe Leiter Presse + Öffentlichkeitsarbeit 
■ Breitensport:  
 Bernd Reichardt, Salomon-Seligmann-Weg 10, 
 79379 Müllheim, ℡ 07631-14940, 
 breitensport@badischer-schachverband.de 
■ Leistungssport: 
 Carlos Hauser, Mozartstraße 4, 68799 Reilingen, 
 leistung@badischer-schachverband.de 
■ Problemschach: 
 Wolfgang A. Bruder, Goethestraße 42, 69221 Dossenheim, 
 ℡ 06221-860104, 
 problemschach@badischer-schachverband.de 
■ Seniorenschach: 
 Bernd Fugmann, Dürbheimer Straße 38, 78604 Rietheim-Weilheim, 
 ℡ 07424-2488, Handy: 0176-47227698, 
 senioren@badischer-schachverband.de 

■ Datenschutz:  
 Kai Kluss, Cronbergstraße 7, 97980 Bad Mergentheim, 
 ds@badischer-schachverband.de 
■ Ehrungen: 
 Frank Schmidt, Fröhlichstraße 12, 68169 Mannheim, 
 ℡ 0621-312906, ehrungen@badischer-schachverband.de  

TURNIERLEITER: 
■ Oberliga: 
 Michael Schneider, siehe Sportdirektor 
■ Verbandsligen: 
 Michael Rütten, Hauptstraße 147a, 77694 Kehl, 
 ℡ 0176-21243031, vl@badischer-schachverband.de 
■ Blitz-/Schnellschach: 
 Bernd Walther, Gaishöllpark 7, 77887 Sasbachwalden, 
 ℡ mobil 0177-8175533, blitz@badischer-schachverband.de 
■ Pokal: 
 Michael Schneider, siehe Sportdirektor 
■ Partienerfassung (OL, VLN + VLS): 
 Stefan Haas, Peter-und-Paul-Platz 6, 76185 Karlsruhe 
■ Regionale Rundenturnierleiter: 
 Winfried Karl: Glauchauer Weg 3, 68309 Mannheim, 
 ℡ 0621-7622357, rtl1@badischer-schachverband.de; 
 Volker Widmann: Herbartstraße 11, 68753 Waghäusel, 
 ℡ 07254-9219647, rtl2@badischer-schachverband.de; 
 Michael Rütten, Hauptstraße 147a, 77694 Kehl, 
 ℡ 0176-21243031, rtl3@badischer-schachverband.de 
 Bernd Waschnewski: Kirchstraße 1, 79183 Waldkirch, 
 ℡ 0163-6065274, Fax 03222 681 745 7 
 rtl4@badischer-schachverband.de 

GERICHTE: 
■ Widerspruchsstelle: 
 Dr. Matthias Kleifges, Im Sand 27, 76646 Bruchsal, 
 wss-sued@badischer-schachverband.de 
■ Vorsitzender Turniergericht:  
 Michael Pfleger, Breite Egertstraße 24, 97999 Igersheim, 
 ℡ 07931-44206, turniergericht@badischer-schachverband.de 
■ Vorsitzender Schiedsgericht: 
 Dr. Holger Moritz, Eichendorffstraße 5, 76669 Bad Schönborn, 
 ℡ 07253-845363,  
 schiedsgericht.moritz@badischer-schachverband.de 
■ BSV-Rechtsberater: 
 Markus Merklinger, Verdiweg 1, 76437 Rastatt, 
 ℡ 07222-4016619, FAX 07222-4015979, 
 rechtsberater@badischer-schachverband.de 

BEAUFTRAGTE (nach § 11 Abs. 6 der Satzung): 
■ Ergebnisdienst: 
 Rolf Ohnmacht, Haldenstraße 71/2, 75417 Mühlacker, 
 ℡ 07041-861053, rolf@ohnmachts.de 
■ Schach-Zeitung: 
 Frank Schmidt, siehe Ehrungen, 
 baden@schach-zeitung.de 
■ Beitragseinzug:  
 siehe Vizepräsident Jürgen Dammann 
■ Team-Captain Länderkämpfe: 
 Michael Schneider, siehe Sportdirektor 
■ Team-Captain Länderkampf Baden-Elsass: 
 vakant, Kontakt über das Präsidium 
■ Presseberichte im Internet: 
 Michael Neis, Hännerstraße 4, 79736 Rickenbach-Hottingen, 
 ℡ 07765-917516, bsv-berichte@email.de 
■ GKL-Geschäftsführer: 
 Dr. Markus Keller, c/o Schachzentrum, Lichtentaler Allee 8, 
 76530 Baden-Baden, ℡ 07221-50079623, 
 gkl@badischer-schachverband.de 

■ Bankverbindung: 
 Baden-Württembergische Bank AG Lörrach 
 IBAN:  DE50 6005 0101 7435 5001 09  
 BIC:  SOLADEST600 

■ Homepage: www.badischer-schachverband.de 
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Geburtstage 

Der Badische Schachverband gratuliert 
Folgende Schachfreundinnen / Schachfreunde können im August ihren 
besonderen Geburtstag feiern: 

● Den 70. Geburtstag feiern: 
Hans-Dieter Weißflog SF Schwarz-Weiß Merzhausen 
Klaus Maier SK Todtnau-Schönau 
Dr. Peter Ochlich  SF Keiligkreuzsteinach 1989 

● Den 75. Geburtstag feiern: 
Klaus Merkel  SK Ottenau 
Richard Derr  SC 1949 Rohrbach-Boxberg 
Günther Cichon SF Bad Herrenalb 
Heinz Meyer SC Laufenburg 

● Den 80. Geburtstag feiern: 
Willi Pleuler SK Bad Krozingen 
Fritz Abke  SK Odenheim 1971 
Stefan Poc SF Wutachtal 
Jean-Jacques Segginger Schach - Rheinfelden 

● Geburtstage 85 + feiern: 
09.08.1923 Robert Bauer, SABT Post Südstadt Karlsruhe 
16.08.1923 Walter Mayer,  SC Pforzheim 1906 
29.08.1923 Bernhard Fitterer, SC Rheinstetten 1947 
01.08.1924 Rolf Hohmann, SV Schwenningen 1906 
16.08.1926 Karl Strobel,  SK 69 Mühlhausen 
10.08.1927 Hans Schottmüller, Schachfreunde Malsch 
19.08.1927 Emil Kettner,  SK Odenheim 1971 
27.08.1927 Karl Eggs, SK Randbauer Griesheim-Bohlsbach 
28.08.1929 Heinrich Riebel, SK Keltern 

● Ehrenmitglieder / Verbandsfunktionäre: 
01.08.1942 Wolfgang A. Bruder, Dielheim 
 Referent für Problemschach 
15.08.1960 Birgit Schneider, SC Niefern-Öschelbronn 
 Referentin für Wertungen 

Allen Jubilaren wird im Namen des Badischen Schachverbandes sehr 
herzlich gratuliert.  

Frank Schmidt, Referent für Ehrungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

3. Kurz-Open Buchen 
2014 

 
Termin: 12.09. bis 14.09.2014 

Spielort:  Hotel »Prinz Carl«,  
 Hochstadtstraße 1, 74722 Buchen (Odenwald),  
 Telefon: 0 62 81/52 69-0 

Modus:  5 Runden CH-System, Elo/DWZ-Auswertung,  
 Teilnehmerbegrenzung 50 Teilnehmer 

Bedenkzeit:  40 Züge 2 Std. + 30 Minuten für den Rest der Partie 

Startgeld:  35 Euro, (Jugend 25), bei Anmeldung bis zum  
 04.09.2014 (Eingang des Startgeldes); am Spieltag 
 + 10 Euro; mitgebrachte Getränke/Speisen sind  
 nicht gestattet. 

Bankverbindung/Anmeldung: 
 Anmeldung unter www.schach-info.de/buchen und 
 per Überweisung mit Name, Verein, Geburtsdatum, 
 Elo/DWZ 
 Schachclub BG Buchen – Volksbank Franken e.G. 
 BLZ: 674 614 24  –  Kontonummer:  1 185 004 
 IBAN: DE80 6746 1424 0001 1850 04 
 BIC: GENODE61BUC 

Preise: 250/200/100/70/50 Euro + 5 Sachpreise 
 Sonderpreise je 70 Euro für die beste Frau, den  
 besten Senior, Jugend U18 
 DWZ-Gruppen  1801-2000, 1601-1800, 1401-1600  
 und 500-1400 (Elo-Zahl ist egal) 
 Preise sind ab jeweils 4 TN pro Gruppe garantiert. 
 Preise werden nach Buchholz verteilt, bei einem  
 Streichresultat. Keine Doppelpreise! 

Rundenzeiten: 
 Freitag,  12.09., Meldeschluss: 18.30 Uhr 
  12.09., 1. Runde, 19.00 Uhr - 24.00 Uhr 
 Samstag, 13.09., 2. Runde, 10.00 Uhr - 15.00 Uhr 
  13.09., 3. Runde, 16.00 Uhr - 21.00 Uhr 
 Sonntag, 14.09., 4. Runde, 19.00 Uhr - 14.00 Uhr 
  14.09., 5. Runde, 14.30 Uhr - 19.30 Uhr 
  14.09., 19.35 Uhr Siegerehrung 

Sieger 2012: IM Amadeus Eisenbeiser 
Sieger 2013: IM Amadeus Eisenbeiser 

Hotelpreise im Hotel »Prinz Carl«, (bitte unter Schach buchen) 
 EZ/ÜF 2 Tage: 118,- Euro 
 DZ/ÜF 2 Tage: 160,- Euro 

Zimmerpreise im »Cafe Riesen« 
 (rund 200 m) Marktstraße 33, Tel. 06281-563255 
 (bitte unter Schach buchen) 
 EZ/ÜF pro Tag: 142,- Euro 
 DZ/ÜF pro Tag: 164,- Euro 

www.schachclub-buchen.de / www.schach-info.de/buchen 

● Anreise ... 
mit dem Auto: Buchen ist über die Bundesautobahn A81, Ausfahrt 
 Adelsheim/Osterburken, Landstraße (von Süden)  
 oder Ausfahrt Tauberbischofsheim, Bundesstraße  
 B27 (von Norden),sowie über die A6, Ausfahrt  
 Sinsheim, B 292 und B 27 (von Südwesten 
 kommend) zu erreichen. 

mit der Bahn: Der Bahnhof Buchen (Odenwald) liegt an der Bahn- 
 strecke Seckach-Miltenberg (auch Madonnen-Land- 
 bahn genannt), die in Buchen-Ost und in den Orts-
 teilen weitere Haltepunkte hat.  
 Der Bahnbetrieb wird durch die Westfrankenbahn  
 durchgeführt. 

 26. Offene Deutsche 
 Senioren-
 Einzelmeisterschaft 
Datum: 05.08. bis 13.08.2014 
Turnierseite:  www.dsm-schach.de 

Startberechtigt:  
 Senioren/Seniorinnen im DSB 
Turnierort:   Kurhaus Bad Neuenahr, Kurgartenstraße 1 
 »Steigenberger« 
Preise:  A-Gruppe 5.025 EUR; B-Gruppe 2.200 EUR 
Startgeld:  50 EUR + 10 EUR Org.-Beitrag (für alle, die nicht 
 im »Steigenberger« wohnen) 
Modus: 9 Runden CH-System, 90 Minuten/40 Züge  
 +30 Minuten +30 Sek./Zug (Fischer-Modus) 
Registration: 12.00-14.00 Uhr, am 050.8.2014 im Kurhaus 
Info: gottfriedschumacher@gmx.de 

Aufbaulehrgang 2 für C-Trainer 
Termine beachten! 

Freitag, 8. August 2014, bis Sonntag, 10. August 2014 
Prüfungslehrgang: 20. Oktober 2014 bis 24. Oktober 2014 

Einzelzimmerzuschlag / Übernachtung 15,-- Euro 
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16. Kirnbach-Jugend-Open 
Jugend-Grand-Prix-Turnier 2014 
der Badischen Schachjugend 
 

Wann: Sonntag, 28. September 2014 
Wo:  Kirnbachhalle (Ameliussaal)  
 75223 Niefern-Öschelbronn 1, Bischwiese 1  
Ausrichter:  Schachclub Niefern-Öschelbronn 1980 e.V. 
Anreise:  Über A8 Ausfahrt Pforzheim-Ost oder B10 
 nach Niefern. Die Kirnbachhalle befindet sich 
 gleich links nach der Enz-Brücke. 
Beginn:  10.00 Uhr, Meldeschluss für alle Spieler bis  
 spätestens 9.30 Uhr; Ende: gegen 17.00 Uhr 
Spielmodus:  7 Runden Schweizer-System; 20 Minuten-
 Schnellpartien nach FIDE-Regeln 
Klassen: U18 (1997/1998),    U16 (1999/2000),  
 U14 (2001/2002),    U12 (2003/2004),  
 U10 (2005/2006),    U08 (2007 und jünger) 
Preise:  Pokale/Urkunden für die ersten Drei jeder 
 Gruppe, Medaillen/Urkunden für alle ab  
 Platz 4 
Startgeld:  5 Euro bei Voranmeldung bis 27. September 
 2013, danach 6 Euro 
Voranmeldung: Olaf Normann per E-Mail: 
 NormannO@web.de; 
 mit Familien- und Vorname, Geburtsjahr, 
 Altersklasse und wenn vorhanden Verein und 
 DWZ. 
Notfallnummer (am Turniertag): Handy 0172-7421014 
Verpflegung: Preiswerte Speisen und Getränke im Foyer 
Homepage: Infos zum Turnier finden Sie auf unserer  
 Website 
 http://sc-niefern-oeschelbronn.bsv-schach.de/ 
Achtung:  1. Die Teilnehmerzahl ist auf 200 begrenzt! 
 2. Bei weniger als 10 Teilnehmern in einer 
  Jahrgangsgruppe, werden 2 Altersgruppen 
  zusammengelegt, aber getrennt gewertet. 

41. Ankerturnier Simmersfeld 
12. bis 14. September 2014 
Modus: Offenes Rundenturnier in Sechser-DWZ-Gruppen. 
 Voranmeldung erforderlich, Anwesenheit ab  
 17 Uhr;  Beginn 1. Runde: 19 Uhr. Sonntag 17 Uhr 
Siegerehrung: Pokale für die Gruppensieger, Preise für die drei 
  Erstplatzierten jeder Gruppe. 
Infos: info@anker-simmersfeld 
 http://www.anker-simmersfeld.de 

10. Anker-Seniorenturnier 
20. bis 24. Oktober 2014 
Modus: Offenes Rundenturnier in Sechser-DWZ-Gruppen. 
 Voranmeldung erforderlich. Beginn Montag 17 Uhr 
 mit dem Abendessen, Ende Freitag 18.30 Uhr mit 
 der Siegerehrung und einem 5-Gänge-Festbankett.  
Siegerehrung: Pokale für die Gruppensieger, Preise für die drei 
 Erstplatzierten jeder Gruppe. 
Infos: info@anker-simmersfeld 
 http://www.anker-simmersfeld.de 

18. Open Wasselone/Elsass 
● 3 Turniere ● 

Termin: 7.  bis 10. August 2014 

Modus: 7 Runden CH-System, 1h 30 min + 30 sek/Zug 

Startgeld:  45 EUR bis 06.08., danach 50 EUR, bis 20 Jahre 
 22,50 bzw. 25 EUR,  
 A-Turnier  (Spieler über 1700)  

Preise: 1. Preis 1000 EUR 
 B-Turnier  (Spieler zwischen 1800 und 1400 
 C-Turnier  Spieler unter 1500  
 1. Runde um 9h, Anmeldung bis 8h30,  

Spielsaal:  Espace Saint Laurent (bei der katholischen Kirche) 

Weitere Informationen: 
 Marc Guenneugues - Club d'Echecs de la Mossig 
 13, rue de l'Ecole - 67520 Odratzheim 
  +33 6 79 76 98 52 - cemossig@yahoo.fr 
 http://cemossig.fr.nf/open/open_accueil.html  
 

 3. Bruchsaler 
 DWZ-Gruppen-Turnier 
 

Termin:   Freitag, 05.09.2014, bis Sonntag, 07.09.2014 
 Anmeldung vorher, siehe unten oder am 05.09.2014 
 bis 18.00 Uhr. Alle Spieler müssen aber  
 bis 18.00 Uhr rückgemeldet sein! 

Zeitplan:   1. Runde: Fr.,  5. September 18.30 Uhr 
 2. Runde: Sa., 6. September 10.00 Uhr 
 3. Runde: Sa., 6. September 14.30 Uhr 
 4. Runde: So., 7. September 10.00 Uhr 
 5. Runde: So., 7. September 14.30 Uhr 
 Siegerehrung direkt nach der letzten Runde! 

Gruppen: Alle Spieler werden nach DWZ sortiert und ein-
 geteilt.  
 Die besten 6 spielen dann ein Rundenturnier, ebenso 
 die nächsten 6 usw. In begründeten Fällen kann es 
 einzelne Ausnahmen bei der Einteilung geben. 

Modus:  5 Runden jeder gegen jeden mit einer Bedenkzeit 
 von 1½ Stunden für 30 Züge plus 30 Minuten für 
 den Rest der Partie. Die Karenzzeit beträgt  
 30 Minuten! 

Auswertung: DWZ-Auswertung. 

Preise:  In jeder Gruppe gibt es 30 EUR für Platz 1 und 
 20 EUR für Platz 2. Bei Gleichstand folgt eine 
 Blitzpartie (10 Minuten) mit vertauschten Farben 
 (ggf. weitere)! 

Startgeld:  10 EUR pro Spieler bei Voranmeldung bis 2.9.2014, 
 danach 15 EUR; zahlbar am Turniertag. 

Verpflegung:  Im Spiellokal werden Getränke, Snacks und Mittag-
 essen zu moderaten Preisen verkauft. 

Spiellokal:  »Haus der Begegnung«,  
 Tunnelstraße 26, 76646 Bruchsal 

Anfahrt zum Spiellokal:   
 Direkt an der S-Bahn-Haltestelle BR-Tunnelstraße. 

Voranmeldung, Informationen:  
 Jan Bauer (Tel. 0162-3584750, 
 pattfalle@freenet.de); 
 weitere Infos unter www.ssvbruchsal.blogspot.com. 

Die Teilnehmerzahl ist räumlich auf 60 Schachspieler begrenzt!  
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2. Laufenburger Open 
12. bis 14. September 2014 

 
Modus:  5 Runden nach CH-System, FIDE-Regeln; Zeit pro  
 Spieler: 90 Minuten für 36 Züge, 30 Minuten für  
 den Rest + 30 Sek. pro Zug ab Beginn der Partie. 

Organisation: Schachclub Laufenburg e.V. 

Spielort: Bürgerhaus Rotzel,  
 Rotzler Straße 30, D-79725 Laufenburg-Rotzel 

Verpflegung:  Im Turniersaal werden preiswerte Getränke und  
 Speisen angeboten 

Zeitplan:  Anwesenheitskontrolle: 03.10., 16.00 bis 17.00 Uhr 
 1. Runde: 03. Oktober, 18.00 Uhr 
 2. Runde: 04. Oktober, 09.30 Uhr 
 3. Runde: 04. Oktober, 15.30 Uhr 
 4. Runde: 05. Oktober, 09.30 Uhr 
 5. Runde: 05. Oktober, 15.00 Uhr 

Siegerehrung: 30 Minuten nach Ende der letzten Partie 

Startgeld: A-Open: Erwachsene 40 EUR,  
 Senioren/Damen 30 EUR,  
 Jugendliche 25 EUR; 
 B-Open: Erwachsene 35 EUR,  
 Senioren/Damen 25 Euro,  
 Jugendliche 20 EUR  
 Bei Anmeldung von 5 oder mehr Spielern pro  
 Verein 5 EUR Rabatt. 
 WGM, WIM, GM, und IM startgeldfrei. 
 Das Teilnehmerfeld ist auf 60 Spieler begrenzt. 

Einteilung:  A Turnier: DWZ/Elo > 1800 
 B Turnier: DWZ/Elo < 2000 
 Für Spieler zwischen 1800 und 2000 DWZ: freie 
 Wahl des Turniers. 

Preise: A-Turnier  B-Turnier  
 1. Platz 500 EUR  200 EUR 
 2. Platz 300 EUR 120 EUR 
 3. Platz 170 EUR 190 EUR 
 4. Platz 100 EUR 170 EUR 
 5. Platz 150 EUR 140 EUR 

Sonderpreise: ● Bester Jugendspieler:  
 ● 50 EUR im A-Turnier, 40 EUR im B-Turnier; 
 ● Bester Schweizer:  
 ● 50 EUR im A-Turnier, 40 EUR im B-Turnier; 
 ● Beste Dame:  
 ● 50 EUR im A-Turnier, 40 EUR im B-Turnier; 
 ● Bester Senior: 
 ● 50 EUR im A-Turnier , 40 EUR im B-Turnier 
 Die Preise sind ab 40 zahlenden Teilnehmern bzw.  
 3 Teilnehmern  pro Kategorie garantiert.  

Auswertung: Das A-Turnier wird nach DWZ, Elo und CH-Elo 
 ausgewertet. 
 Das B-Turnier wird nach DWZ ausgewertet. 

Unterkünfte:   In Laufenburg gibt es zahlreiche Ferienwohnungen 
 und Hotelzimmer zu mieten. Genauere Auskunft  
 gibt es unter: 
 http://www.laufenburg.de/index.php?id=186 
 Eine Buchung über die Turnierleitung ist leider 
 nicht möglich. 

Anmeldung und weiterführende Informationen zum Turnier: 
 Online: http://schachclub-laufenburg.de/ 
 per Mail: open@schachclub-laufenburg.de 

22. Schwarzwald 
Senioren-Schachturnier 

9. bis 17. September 2014 

77716 Haslach/Kinzigtal 

Karenzzeit: maximal 30 Minuten 

Turnierort:  Bürgerhaus (Bürgersaal) in 
 77716 Haslach/Kinzigtal, Sandhaasstraße 8 

Modus:  9 Runden CH-System, Elo-/DWZ-Auswertung 
 2½ Stunden/Spieler 
 Männer: Jahrg. 59 und älter (mindestens 55 Jahre) 
 Frauen:  Jahrg. 64 und älter (mindestens 50 Jahre) 

Melde-  9. September bis 15.00 Uhr (persönl. Anmeldung  
schluss: bei der Turnierleitung, auch bei Voranmeldung) 

Zeitplan:   1. Runde: 9. September 16.00 Uhr 
 2. bis 9. Runde: jeweils ab 10.00 Uhr 

Siegerehrung: ca. ½ Stunde nach der letzten Partie, ca. 15.30 Uhr 

Startgeld:  45 EUR (Geldeingang bis 31.8.); ab 1.9.: 55 EUR 

Preise: 1. Preis 250 EUR (Pokal und Urkunde) 
        2. Preis 130 EUR, 3. Preis 70 EUR 
 1. Preis garantiert, alle anderen Preise ab 21 TN 

Rating: <1200,1201-1400,1401-1600,1601-1800, je 
 1x 30 EUR, Damenpreis: 30 EUR bei mind. 3 TN, 
 bester Nestor 50 EUR. Keine Doppelpreise! 

Überweisung: an Peter Zschorsch, Telefon: 07083-928967 
 Sparda-Bank Baden-Württemberg e.G. 
 IBAN:  DE75 6009 0800 0003 9092 33 
 BIC:  GENODEF1SO2 

Info:  peter@zschorsch.com  

Leochess- 
Schnellschach-Open 
Veranstalter:  SV Leonberg 1978 e.V. 

Termin:  17.08.14 um 10.00 Uhr (Meldeschluss 9.45 Uhr) 

Spielort:  Carl-Schmincke-Straße 37, 71229 Leonberg 
 (»Altes Rathaus« Eltingen) 
 Das Spiellokal ist ca. 300 Meter von der Haltestelle  
 Carl-Schminke-Straße (erreichbar mit Bus 92/94) 
  entfernt. 

Modus:  15 Min. Bedenkzeit pro Spieler; 7 Runden 
 Schweizer System 

Startgeld:  10 Euro 

Preiseausschüttung:  
 Es werden 100% des Startgeldes wie folgt ausge- 
 schüttet: 30% / 25% / 20% / 15%; die übrigen 10%  
 werden als ein Sonderpreis durch Verlosung unter  
 den restlichen Teilnehmern ausgeschüttet. 

Anmeldung:  am Spieltag bis 9.45 Uhr oder 
 Voranmeldung bei: 
 Edgar Stahl 07152 25302 
 info@schachverein-leonberg.de 
 Angabe: Name, Verein, DWZ/ELO, Jahrgang 
 Wichtig:  Voranmeldungen (insbesondere per  
 E-Mail) sind nur nach Bestätigung gültig! 
 Voranmeldung empfohlen! 

Das Turnier ist auf 60 Teilnehmer begrenzt. Für günstige Getränke  
bzw. Essen ist gesorgt! Näheres auch auf unserer Homepage: 
http://www.schachverein-leonberg.de 
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Jugend-Quartalsturnier 
Baden-Baden 
Samstag/Sonntag, 9. und 10. August 2014, 
in den Sommerferien 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jedes Quartal findet im Schachzentrum Baden-Baden in der 
Lichtentaler Allee 8 ein DWZ-gewertetes Jugendturnier statt. 

Ausrichter:  Schachzentrum Baden-Baden e.V.  
 in Kooperation mit der OSG Baden-Baden 
 1922 e.V. 

Ort:  Kristallsaal im Kulturhaus LA8, Lichtentaler 
 Allee 8, 76530 Baden-Baden 

Zielgruppen: Kinder und Jugendliche unter 18 Jahre aus 
 der Stadt, der Region, dem Land und von wei-
 ter her, für Vereinsspieler und Spieler aus 
 Schulschachgruppen 

Modus: 6 Runden Schweizer System 
 (beschleunigtes System möglich) 
 3 Runden pro Tag mit 90-Minuten-Partien 
 (aufgeteilt in 60min/30 Züge + 30 min/Rest) 

Zeiten: Samstag und Sonntag jeweils von 10-13 Uhr, 
 13-16 Uhr, 16-19 Uhr; ggf. werden Runden 
 vorgezogen. 
 Mindestens 15 Minuten Pause zwischen den 
 Spielen. DWZ-Auswertung 

Wartezeit (Karenzzeit):  
 max. 30 Minuten. 

Startgeld: 5 EUR (75% davon wird als Preisgeld aus- 
 geschüttet) 

Preise: Pokale/Medaille und Preisgeld für die 
 Altersgruppen U18, U16, U14, U12, U10, U8, 
 Mädchen 
 Keine Doppelpreise bei den Preisgeldern. 

Voranmeldungen: 
 bitte bis 02.08.2014 

Anmeldung: am 09.08. von 9-10 Uhr. 
 Vorangemeldete müssen bis 10 Uhr da sein 
 (sonst kein Spielrecht). 
 Voranmeldung 
 (mit Name, Verein/Schule, Jahrgang) 
 an Dr. Markus Keller, 07221 5007-9623, 
 mkeller@grenkestiftung.de. 

Maximal 100 Spieler zusammen mit dem parallelen 
Elo-2-Tage-Turnier. 

Elo-2-Tage-Turnier 
Baden-Baden 
Samstag/Sonntag, 9. und 10. August 2014, 
in den Sommerferien 

 
 
 
 
Parallel zum DWZ-gewerteten Jugend-Quartalsturnier findet 
am 09./10.08.2014 ein Elo- und DWZ-gewertetes 2-Tage-
Turnier statt. 

Ausrichter:  Schachzentrum Baden-Baden e.V. 
 in Kooperation mit der OSG Baden-Baden 
 1922 e.V. 

Ort:  Kristallsaal im Kulturhaus LA8, Lichtentaler 
 Allee 8, 76530 Baden-Baden 

Zielgruppen: Erwachsene, Kinder und Jugendliche aus 
 der Stadt, der Region und von weiter her mit 
 DWZ/Elo über 1600 
 Achtung: Nur für Spieler unter Elo 2200. 
 Spieler mit Elo von 2200 oder mehr  
 (Stand: 1.8.2014) können nicht teilnehmen, da 
 sonst keine Elo-Auswertung bei dieser 
 Bedenkzeit möglich ist. Der Veranstalter kann 
 bis zu 4 Spieler unter DWZ 1600 zulassen. 
 (In der Regel sind das Spieler mit einer Elo  
 größer 1600 oder Spieler, die zum Zeitpunkt  
 der Anmeldung eine DWZ hatten, die größer  
 als 1600 war.) 

Achtung: Spielen können nur Spieler mit FIDE-ID. 
 Ob Sie eine ID haben finden Sie per Suche 
 Ihres Namens auf der Elo-Seite der FIDE. 

Modus: 6 Runden Schweizer System 
 3 Runden pro Tag mit 90-Minuten-Partien  
 (90min pro Spieler für alle Züge) 

Zeiten: Samstag und Sonntag jeweils von 10-13 Uhr, 
 13-16 Uhr, 16-19 Uhr. 
 Mindestens 15 Minuten Pause zwischen den  
 Spielen. DWZ-Auswertung / Elo-Auswertung 

Wartezeit (Karenzzeit): 
 max. 30 Minuten. 

Startgeld: 10 EUR (75% davon wird als Preisgeld aus- 
 geschüttet) 

Preise: Pokale/Medaillen und Preise für die 
 Bestplatzierten und die besten Jugendspieler 
Voranmeldungen: 
 bitte bis 2. August 2014 
Anmeldung: am 9. August von 9-10 Uhr. 
 Vorangemeldete müssen bis 10 Uhr da sein 
 (sonst kein Spielrecht). 
 Voranmeldung 
 (mit Name, Verein/Schule, Jahrgang) 
 an Dr. Markus Keller, 07221 5007-9623, 
 mkeller@grenkestiftung.de. 

Maximal 100 Spieler zusammen mit dem parallelen 
DWZ-gewerteten Jugend-Quartalsturnier. 
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Referat Problemschach 
Wolfgang A. Bruder, problemschach@badischer-schachverband.de 

Ausgabe 23 

Komponisten-Galerie 
Vor 50 Jahren starb ein ganz großer Problem-Komponist, der ita-
lienische Zweizüger Spezialist Ottavio Stochhi (18.09.1906–
04.03.1964). Viel zu früh, er war erst 58 Jahre alt, als er diese 
Welt auf dem Zenit seines Schaffens verlassen musste.  
Besonders in der ersten Hälfte des vorigen Jahrhunderts wurde 
sein Name mit den großen seiner Zeit bekannt; wie Giorgio 
Guidelli (04.03.1897 – 08.01.1924), Alberto Mari (13.06.1892 –
 23.08.1953) und Antonio Bottachi (16.04.1900 –22.12.1969), 
die den Freunden des Problemschachs hinlänglich bekannt sein 
dürften. Sie trugen wesentlich dazu bei, dass die Blüte der italie-
nischen Zweizüger-Kunst weit über ihre Landesgrenze getragen 
wurde. Ottavio Stocchi wurde in Langhirano in der Provinz 
Parma geboren. Seinen Lebensunterhalt verdiente er sich als 
Landwirt auf dem eigenen Familiengut. Dort hat er auch sein 
gesamtes Leben verbracht. Seine Kompositionstätigkeit hat er 
mit 22 Jahren begonnen. Schon bei seiner ersten Arbeit bestach 
er durch seine enorme Aussagekraft. Diese gepaart mit immer 
mehr an geschliffener Feinarbeit behielt er während seiner 
gesamten Schaffenszeit bei. Dreißig Jahre lang hat er sich sehr 
intensiv mit dem Problemschach beschäftigt. In dieser Zeit hat er 
924 Auf-gaben in den unterschiedlichsten Zeitschriften und 
Magazinen veröffentlicht. Der größte Anteil seiner Aufgaben 
sind Zweizüger (847) und 27 Aufgaben als Dreizüger und Mehr-
züger. Auch auf dem Gebiet des Märchenschachs hat er sich mit 
50 Aufgaben verewigt. In dieser fruchtbaren Kompositionstätig-
keit konnte er 108 erste Preise und 78 zweite Preise in den Tur-
nieren erzielen. Beim Stand am 06.02.1953, hatte er bis dahin 
728 Probleme veröffentlicht; davon wurden 343 (das sind 
47,11 %) ausgezeichnet. Diese Statistik war deswegen so exakt, 
weil er über seine Arbeiten sehr genau Buch führte. Interessanter 
Weise ist aber die Tatsache, dass er seine Aufgaben ohne jeg-
lichen Kommentar an die einzelnen Sachbearbeiter eingesendet 
hatte. Denn bekannter Weise ist die Eigenwerbung den Kompo-
nisten zu eigen, ihm war dies fremd. Ottavio Stocchi gehörte zu 
den wenigen Komponisten, die auf ihrem Gebiet führend waren, 
weil durch ihre Arbeiten, der Zweizüger in seiner Entwicklung 
vorangetrieben worden ist. So ist auch ein Thema nach ihm 
benannt das »Stocchi-Thema« oder der »Stocchi-Block«. Oscar 
Bonivento hat ein Buch mit dem Titel »Raccolta completa del 
Problemi di Ottavio Stocchi« veröffentlicht, darin sind sämtliche 
933 Probleme enthalten. Bei seinem Tod im Jahre 1964 wurde er 
als »Der König ohne Krone des Zweizügers« geehrt. Laut dieser 
Broschüre hat er in ca. 225 verschiedenartigen Zeitschriften und 
Turnieren teilgenommen. Die sechs ausgewählten Beispielen 
sind ein Beweis für die hohe Kunst im Zweizüger-Bereich. 

● jeweils Matt in zwei Zügen ● 
Nr. 1: O. Stocchi Nr. 2: O. Stocchi 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nr. 3: O. Stocchi Nr. 4: O. Stocchi 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nr. 5: O. Stocchi Nr. 6: O. Stocchi 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nr. 1: Ottavio Stocchi, Thema Turnier Brasilero 1934, 
1. Speziaplpreis 
1.Sc5! (droht 2.Te3#), --Te5 2.Dxg3#, 1.--Le5 2.Tbxd7#, 
1.--Txg6 2.Tb4#, 1.--Lf4/Lxc5/Lxe7 2.Sh4#. Auflösung der 
Halbbatterie mit dem Grimshaw-Schnittpunkt auf e5. 

Nr. 2: Ottavio Stocchi, L'Italia Scacchistica 1937, 1. Preis 
Dieses Problem zeigt den berühmten Stocchi-Block auf e6. 
1.Lg8! (2.Tf5#), 1.--Te6 2.Sb4#, 1.--Le6 2.Ta5#, 1.--Ke6 
2.Txf8#, 1.--e6 2.Td4#. 1.--Te5 2.Dxe5# und 1.--e5 2.Txd7#. 
Definition: Stocchi Block »Schwarz blockt ein Königsfluchtfeld 
mindestens dreimal auf verschiedene Weise. Nach Königsflucht 
und den drei Selbstblockaden sind vier verschiedene Matts 
möglich. Die Blocknutzenden Matts sollten so differenziert wer-
den, dass eine gedachte Zugneutrale schwarze Blockmasse alle 
zugleich erlauben würde.« (Von Ajec bis Zappas-Udo Degener)  
Das muss klar sein, dass ein gewöhnlicher Mehrfach-Block auf 
einem Feld noch kein Stocchi-Block ist; erst die dazugehörige 
Dual-Vermeidung auf Grund der schwarzen Verteidigung erhe-
ben ihn zu dem besagten Thema! 

Nr. 3: Ottavio Stocchi, L'Italia Scacchistica 1947, 1. Preis 
Satzspiele:1.--Sxe3 2.Sdf3#, 1.--Lxe3 2.Sgf3#. Spiel: 1.Db4! 
(droht 2.Td3#), 1.--Sxe3 2.Sb3#, 1.--Lxe3 2.Se2#, 1.--Dxf5/ 
Df3/De4 2.Td6#, 1.--Sc5 2.Dc3#, 1.--Kxe3 2.Te6#. Reziproker 
Mattwechsel in Satz und Spiel auf Selbstblocks mit Dualver-
meidung. 

Nr. 4: Ottavio Stocchi, Sah 1950 
Satzspiele: 1.--e2 2.Sb4#, 1.--c~ 2.Td4#, 1.--Sf5 2.Txf5#, 
1.--Sc6 2.Td6#, Spiel: 1.Se6! (2.Dd1#), 1.--e2 2.Dd4#, 1.--c~ 
2.Td4#, 1.--Sf5 2.Sb4#, 1.--Sc6 2.Sxe3#, 1.--Kd6 2.Sc7#. Sehr 
schöne ideale Ruchlis-Darstellung verbunden mit dem Mari-
Thema. Nach dem Lösungszug kehren die beiden Satzmatts 
zurück. Definition: Mari-Thema:  »In zwei Varianten führt von 
zwei scheinbar möglichen Mattzügen immer nur derjenige zum 
Ziel, der es vermeidet, eine gerade von Schwarz geöffnete 
Deckungslinie zum Themafeld zu verstellen.« (Von Ajec bis 
Zappas-Udo Degener)  
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Nr. 5: Ottavio Stocchi, L'Italia Scacchistica 1958, 2. Preis 
Satzspiele: 1.--d1D 2.Tc4#, 1.--d1S 2.Ld3#. Die Thema-beding-
ten Verführungen. 1.Sd3? (Zugzwang) –d1D 2.Db2#, 1.--d1S 
2.Se1#, aber 1.--La2!. Der Lösungszug 1.Se2! (Zzw.), 1.--Kd1 
2.Dxb1#. 1.--d1D/Kd3 2.Dc3#, 1.--d1S/La2 2.Sed4#. Diese 
Aufgabe wurde sehr oft nachgedruckt, weil sie einen dreifachen 
Mattwechsel nach schwarzer Bauernumwandlung zeigt. Mit nur 
neun Steinen zeigt uns der große Könner einen sehr schönen 
Zagoruiko. Definition: Zagoruiko: »Die Matts auf mindestens 
zwei schwarze Züge wechseln in mindestens drei Phasen«. 

Nr. 6: Ottavio Stocchi, Schach-Echo 1953, 2. Preis 
1.Lxf6 erzeugt einen Paradewechsel gegenüber dem Satzspiel. 
1.--L/Sg/Sh/b~ 2.g7/Sxe7/Sg3/Sd6#. In der Lösung folgen die 
Mattzüge aber auf andere schwarze Verteidigungszüge. 1.--Lxf6/ 
Sgxf6/Shxf6/exf6 2.g7/Sxe7/Sg3/Sd6#. 

Julius Buchwald stellte Anfang der 50er Jahre eine Wertetabelle 
auf; danach wurde Ottavio Stocchi in den Jahren 1950, 1952 und 
1953 als Zweizüger-Weltmeister bezeichnet. Aber sowie er über 
seinen Auf-gaben keine große Worte verloren hatte, lehnte er 
auch diesen Titel, als wie jeden anderen Titel für Schach-Kom-
positionen, ab. Insgesamt hatte er 34 FIDE Punkte angesammelt. 

Wolfgang A. Bruder,  
Referent für Problemschach 
 

Referat Breitensport 
Bernd Reichardt, breitensport@badischer-schachverband.de 

Vorankündigung: 
Am Samstag, dem 13. September 2014, findet in Magstadt die 
5. Baden-Württembergische Familien-Schachmeisterschaft 
ab 14.00 Uhr in der Sporthalle II, Alte Stuttgarter Straße statt. 
Merken Sie sich diesen Termin schon mal vor, Sie könnten dann 
eventuell zusammen mit Ihrem Enkel, Ihrem Nachwuchs, Ihrer 
Frau, Ihrem Bruder oder mit sonst einem Verwandten in einem 
»Zweierteam« baden-württembergischer- Familienschachmeister 
werden; würde Sie dies nicht reizen? Auch wenn Sie keinen Titel 
gewinnen, Sie gewinnen auf jeden Fall »Spaß und Freund« an 
diesem originellen Breitenschach-Turnier. 
Sie finden hier alles, vom fast Meisterspieler bis hin zu reinem 
Hobbyspieler, von Kind bis hin zu 70 plus. Und Sie spielen nicht 
allein für sich, nein Sie spielen immer als 2er-Team. Spaß und 
Spannung wechseln sich ab – Sie werden es erleben. Merken Sie 
sich also diesen Termin, auf Wiedersehen in Magstadt. 
Jürgen Lunardi, SC Magstadt und Walter Pungartnik, Breiten-
schachreferent des SVW freuen sich auf Ihren Besuch.  
Die komplette Ausschreibung finden Sie bereits auf der SVW-
Hoemepage unter Referat »Breitenschach«. 
 

5. Offene Baden-Württembergische 
Familien-Schachmeisterschaft 
Veranstalter: Schachverband Württemberg 
Ausrichter:  Schachclub Magstadt 
Turnierleiter:  Bernhard Stolz 
Schiedsrichter: wird vom Schachverband Württemberg gestellt 
Spielberechtigt: Mannschaften bestehend aus 2 Spielern, gemäß  
 nachstehenden Verwandtschaftsverhältnissen: 
 1.) Ehepaare 
 2.) Geschwister 
 3.) Mutter/Vater mit Tochter/Sohn 
 4.) Oma/Opa mit Enkelin/Enkel 
 5.) Tante/Onkel mit Nichte/Neffe 
 6.) Cousine/Cousin mit Cousine/Cousin 

 7.) Schwiegermutter/ mit Schwiegertochter/ 
 7.) -vater -sohn 
 8.) Schwägerin/Schwager mit Schwägerin/ 
  Schwager 
 Die Mannschaftsaufstellung (Brettreihenfolge)  
 ist verbindlich. Es ist ein(e) Ersatzspieler(in)  
 möglich 
Spielmodus: 7 Runden nach Schweizer System, 15 Minuten  
 Bedenkzeit je Spieler und Partie 
Spieltag: Samstag, 13. September 2014 
Turnierort:  Sporthalle II, Alte Stuttgarter Straße 64,  
 71106 Magstadt 
Meldeschluss: am Turniertag bis 13.30 Uhr 
Turnierbeginn:  14.00 Uhr; Siegerehrung: ca. 18.30 Uhr 
Auszeichnung: Baden-Württembergische Familien- 
 Schachmeister 2014 
Wertung:  »Spielstärkste Familie« ist die Mannschaft  
 mit den meisten Mannschaftspunkten. 
 Mannschaftspunkte werden wie folgt vergeben: 
 für 2 oder 1,5 Brettpunkte 2 Punkte 
 für 1 Brettpunkt 1 Punkt 
 für 0,5 oder 0 Brettpunkte 0 Punkte 
 »Beste Familie« ist die Mannschaft mit den  
 meisten Brettpunkten. 
 Zu den erspielten Brettpunkten gibt es zusätz- 
 lich Vorgabepunkte gemäß der »Dresdner  
 Tabelle«. Bei Punktgleichheit entscheidet das 
 niedrigste Durchschnittsalter. 
 Bei Punktgleichheit entscheiden erst die Brett- 
 punkte, dann die Buchholzwertung 
Preise: Pokale, Urkunden und diverse Sachpreise 
 (keine Doppelpreisvergabe) 
Sonderpreise: Bestes Jugendteam 
 Für die beste Magstadter Mannschaft 
 (weitere Sonderpreise je nach Teilnehmer- 
 Anzahl der unterschiedlichen Kombinations- 
 Gruppen) 
Startgeld: bei Voranmeldung bis 10. September 2014: 
 je Mannschaft 10,– EUR 
 je Jugendteam bis U14 15,– EUR 
 am Turniertag: 
 je Mannschaft 15,– EUR 
 je Jugendteam bis U14 18,– EUR 
 Zahlung des Startgeldes in bar am Turniertag. 
Anmeldung: Bis 10.092014 per E-Mail mit Angabe von 
 Name, Vorname, Verwandtschaftsverhältnis. 
 Anwesenheitspflicht am Turniertag  
 um 13.30 Uhr 
 E-Mail: scmagstadt@schachvereine.de 
 Postadresse: Schachclub Magstadt 
 Jürgen Lunardi, Ahornweg 33, 71106 Magstadt 
Verpflegung: Die Cafeteria der Sporthalle wird vom  
 Schachclub bewirtschaftet. Es stehen Kaffee  
 und Kuchen sowie Snacks und Getränke zur 
 Verfügung. 
Quartiere:  siehe Website Gemeinde Magstadt 
 www.magstadt.de 
 Umland: 
 Sindelfingen: www.sindelfingen.de 
 Böblingen: www.boeblingen.de 
 Renningen: www.renningen.de 

Mit freundlicher Unterstützung der Kreissparkasse Böblingen 
Filiale Magstadt und der Firma Walther Schoenenberger  
Pflanzensaftwerk GmbH & Co. KG 
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13. Forchheimer Sparkassen-Open 
175 Jahre Sparkasse Forchheim 

● Termin: 3. bis 5. Oktober 2014 
Spielort: Jahn-Kulturhalle, Friedr.-Ludwig-Jahn-Str. 10, 91301 Forchheim 
A-Open: DWZ über 1900; B-Open: DWZ zwischen 1500 und 2000 
C-Open: DWZ unter 1600 (Stichtag 20.09.2014; DWZ-lose Spieler werden  
nach ihrer Elo eingruppiert). 
Modus: 5 Runden beschleunigtes Schweizer System (FIDE-Regeln) 
Bedenkzeit: 90 Minuten/40 Züge + 15 Minuten für den Rest der Partie  
+ 30 Sekunden pro Zug (ab dem 1. Zug); Elo-/DWZ-Auswertung. Toleranz- 
zeit für Verspätungen ist 30 Minuten. 
Turnierleitung:  Robert Ackermann (FSR) 
Zeitplan: Freitag, 3. Oktober (Feiertag): 
10.15 Uhr: Anwesenheitspflicht und Meldeschluss; 10.45 Uhr: Begrüßung 
11.00 Uhr: Runde 1; 17.00 Uhr: Runde 2 
Samstag, 4. Oktober: 10.00 Uhr: Runde 3; 16.00 Uhr: Runde 4 
Sonntag, 5. Oktober: 10.00 Uhr: Runde 5; spätestens 30 Minuten nach 
Ende der letzten Partie Siegerehrung 
Preisgelder: Es gibt einen garantierten Preisfonds von 3.050,– EUR bei  
mindestens 140 zahlenden Teilnehmern! 
A-/B-/C-Open Preise (Platz 1-3) 
A-Gruppe 500/300/200 EUR; B-Gruppe 400/250/100 EUR; 
C-Gruppe 300/200/280 EUR 
Sonderpreise je Gruppe: U18/U14/U10: bester Jugendspieler der Alters- 
klasse 40 EUR; beste Spielerin 40 EUR; bester Senior 40 EUR;  bester  
Forchheimer 40 EUR 
Keine Doppelpreise! Preisträger, die an der Siegerehrung nicht teilnehmen,  
haben kein Anrecht auf ihren Preis! 
U18 - 1996 / U14 - 2000 / U10 - 2004 / als Senior bis Jahrgang 1954. 
Bester Forchheimer: Spieler mit Wohnsitz in Forchheim oder Mitglied im 
Forchheimer Schachclub. 
Wertung: Bei Punktgleichheit entscheidet das Gegner-Rating, falls nötig die 
Anzahl der Siege. 
Anmeldung: Durch Banküberweisung an SC Forchheim, Sparkasse 
Forchheim, BLZ 763 510 40, Konto 1 95 96 
BIC: BYLADEM1FOR ·  IBAN: DE14 7635 1040 0000 0195 96 
oder durch Barzahlung am ersten Turniertag bis 10.15 Uhr mit Angabe von:  
»A-Open« (bzw. »B-Open« oder »C-Open«), Name, Vorname, Geburts- 
datum, evtl. Verein 
Achtung!!  Für die Teilnahme am A- oder B-Turnier ist für jeden Spieler zur 
Elo-Auswertung eine FIDE-ID ( http://ratings.fide.com/) notwendig. Das  
C-Turnier wird nicht Elo gewertet. Deutschen Spielern ohne FIDE-ID kann 
noch nach Turnierbeginn bei Vorlage der geforderten Anmeldedaten mit  
E-Mail-Adresse eine FIDE-ID zugewiesen werden. Spieler ausländischer  
Förderationen können nur mit gültiger FIDE-ID am A-/B-Turnier 
teilnehmen. 
Onlineanmeldung mit vollem Geburtsdatum und erst nach Zahlungs- 
eingang gültig! Online-Anmeldung unter  
 www.schachclub-forchheim.de/open/ oder bei  
 Rainer Stephan, John-F.-Kennedy-Ring 75 b, 91301 Forchheim,  
 Telefon 09191-65433 E-Mail: raiste@online.de 
Startgeld: A-, B-Gruppe: Erwachsene 35 EUR, Jugendliche 25 EUR (bei  
Zahlungseingang nach dem 22. September bzw. Zahlung am Spieltag  
45/35 EUR); GM/WGM/IM/WIM bei Meldung bis zum 22.September 
startgeldfrei; danach 10 EUR); C-Gruppe Erwachsene 30 EUR, Jugendliche  
20 EUR (bei Zahlungseingang nach dem 22. September bzw. Zahlung am 
Spieltag 40/30 EUR). Als Jugendliche zählen Spieler ab Jahrgang 1996. 
Partner: Schachversand Robert Ullrich,  
Zur Wallfahrtskirche 5, 97483 Eltmann/Limbach, Telefon 09522-304580;  
www.schachversand-ullrich.de (Verkaufsstand im Turniersaal) 
Unterkunft: Informationen bei Tourismus-Zentrale:  
Tel. 09191-714-338 (Fax. 714-206) oder www.forchheim.de 
Gasthaus »Roter Ochs«, Kirchplatz 3, 91301 Forchheim, Tel. 09191-4511,  
www.roterochs.de 
Zu Fuß zu erreichen: Hotel Easy, Friedrich-von-Schletz-Straße 30,  
91301 Forchheim, Tel. 09191-736093, www.easy-hotel-forchheim.de 
Rotes Turniertelefon: Sie erreichen die Turnierleitung (Robert Ackermann) 
in dringenden Fällen unter Mobil: 0171-2176395.  
Achtung!!! Im Turniersaal besteht absolutes Rauchverbot. Handys sind im  
Turniersaal auszuschalten. Der Gebrauch von elektronischen Hilfsmitteln  
während der Partie führt zum Turnierausschluss. 
weitere Turnierinfos unter: www.schachclub-forchheim.de/open/ 
Veranstalter: Schachclub Forchheim e. V., www.schachclub-forchheim.de 
Turnierorganisator: 
Rainer Stephan, John-F.-Kennedy-Ring 75b, 91301 Forchheim,  
Telefon 09191- 65433, E-Mail: raiste@online.de 

 38. Herzogenriedpark- 
 Turnier 
 
Ausrichter: SK Mannheim 1946 e.V. 
Termin:  Sonntag, 21. September 2014   
Beginn: 10.00 Uhr (pünktlich) 
Meldeschluss:  09.45 Uhr 
Spielort: Gaststätte »Multihalle« im Herzogenriedpark 
 Max-Joseph-Straße 64, 68169 Mannheim 
Kapazität:  max. 61 Teilnehmer 
Modus: 9 Runden CH-System (Swiss Chess  Auslosung) 
 15 Minuten/Spieler (FIDE-Schnellschach- 
 Regeln) 
Preise: Pokal für den Turnier-Sieger; 
 120,– €, 85,– €, 65,– €, 40,– €, 30,– €, 25,– € 
 (garantiert ab 45 Teilnehmer); 
 Sonderpreis an den Sieger/die Siegerin  
 (ab 3 Personen pro Gruppe) bei den Damen, 
 Senioren, Jugendlichen; DWZ 1800-1651,  
 DWZ 1650-1501, DWZ bis 1500; je 25,– €;  
 Sachpreise; keine Doppelpreisvergabe! 

 ● Mittagspause nach der 4. Runde 

Startgeld: Erwachsene 9,– €, Jugend (ab 01.01.1996) 7,– €. 
Info und Vor- Frank Schmidt, Telefon: 06 21/31 29 06,  
anmeldung: eMail: fschmidt_madd@t-online.de 

Verpflegung: Multihallen-Gaststätte 
 Bitte keine eigenen Getränke oder eigenes  
 Essen mitbringen! 

8. internationales u. grenzfreies 
Schach-Open Rheinfelden 
 12. bis 14. September 2014 

Modus:  5 Runden CH-System, FIDE Schachregeln, 
 36 Züge in 90 Minuten plus 30 Minuten 
Wertung:   CH-Elo (SSB) und DWZ (DSB) 
Organisation:  Schach-Freunde Pelikan Rheinfelden Schweiz, 
 Schach – Rheinfelden e.V. (Baden) Deutschland 
 und Schachclub Rhy-Rheinfelden Schweiz 
Spielort:  Rathaus Rheinfelden (Baden) 
 am Kirchplatz 2 , D-79618 Rheinfelden (Baden) 
 Zufahrt in Tiefgarage via Eichamtsstraße 15 
Für Turnierspieler: 17.30-18.30 Uhr Anwesenheitskontrolle 
Spielbeginn: Freitag, 19.00 Uhr 
Turnierleiter:  Jörg Hostettler, Turnierbüro am Freitag ab 17 Uhr, 
 Tel-CH: +41767881 631, Tel-D: +4915256962772 
Siegerehrung: Sonntag, ca. 17.30 Uhr 
Preise:  Rang 1-5 in CHF: 500,- , 300,- , 200,- , 100,- , 60,-; 
 Pokale Rang 1-3, bester Junior (U20), Dame und 
 Senior; Wanderpokal für Sieger; Sachpreise für alle  
 nach Rang 5 
Startgeld:  CHF 60,- / 50,- €, reduziert um 10,- für Ü60 u. U20 
Anmeldung:  via E-Mail: schach@sfpelikan.org, 
 via Tel: +41 618314121 Jean-Jacques Segginger, 
 via www.sfpelikan.org , www.schach-rheinfelden.de 
weiteres Turnier:  
 2014, Samstag, 23. August, 29. Kant. Aargauer  
 Blitz-Meisterschaft in Frick 
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Badische Blitz-Einzelmeisterschaft, Frauen 
Leider ging keine einzige Meldung bis Meldeschluss ein; die 
Meisterschaft fiel somit aus. Sie hätte parallel und am gleichen 
Ort mit der Männermeisterschaft stattfinden sollen. Man muss 
verstehen, dass die Situation im Vorfeld denkbar ungünstig war; 
ohne eine(n) Referent(in). Das wird durch die Übernahme des 
Referats Frauenschach durch Alisa Frey in Zukunft kein Thema 
mehr sein. Die 120 € Preisgeld gehen an den Verband zurück. 

Badische Blitz-Einzelmeisterschaft 
14 Titelträger am Start 
Ferdinand Bäuerle. »Es war mit Sicherheit eine der bestbesetz-
ten Badischen Blitz-Einzelmeisterschaften«, sagte BSV-Turnier-
leiter Bernd Walther. Er muss es wissen, schließlich übt er den 
»Job« für uns alle seit 17 Jahren gewissenhaft aus. Bereits nach 
einem Drittel der Gesamtspielzeit prognostizierte er gegenüber 
SFL-Blogmaster Ferdinand Bäuerle den »richtigen Einlauf«, um 
in der Zockersprache zu bleiben, die Reihenfolge der ersten Drei. 
Fast wäre noch IM Alexander Gasthofer (SF Bad Mergentheim) 
aufs Treppchen gekommen, er hatte nur einen Punkt Rückstand 
auf den Drittplatzierten IM Christian Maier und mit 4,5 aus 6 
gegen die ersten Sieben eine tolle Performance abgeliefert. Den 
5. Rang belegte IM Oswald Gschnitzer knapp vor FM Jörg 
Weidemann, IM Günther Beikert und FM Jonas Rosner. 
»So viele Titelträger hatten wir noch nie«, betont Bernd Walther 
und SFL-Vorsitzender Ferdinand Bäuerle vermutet, dass dies 
sogar deutschlandweit einmalig ist. 

IM Andreas Heimann Blitzmeister 2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
an den Spitzenbrettern: Schmaltz - Gschnitzer und Maier - Heimann 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Blick auf das Teilnehmerfeld 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GM Roland Schmaltz, IM Andreas Heimann (beide OSG Baden-Baden), IM Christian Maier (SC Untergrombach) und Turnierleiter Bernd 
Walther. Fotos: © Ferdinand Bäuerle + Gerhard Gorges 
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»Mir schien es, dass die Spieler im Vergleich zum letzten Jahr 
mehr angespannter waren«, sagte ein Kiebitz, der für zwei 
Stunden in den Spielsaal der Badischen Blitz-Einzelmeister-
schaft 2014 im »Alten Rathaus« in Baden-Baden Lichtental rein-
schaute. Da dürfte er recht haben, denn es wurde ziemlich ver-
bissen gekämpft, was eine geringe Remisquote beweist. Mit 
keinem Gegner wollte GM Roland Schmaltz die Friedenspfeife 
rauchen, nicht mal mit seinem Vereinskollegen IM Andreas Hei-
mann (siehe Foto rechts oben), der sich dafür mit einem Sieg 
»rächte«. 
Nahezu fast alle Partien wurden ausgekämpft, selbst wenn die 
Stellung auf ein Remis schließen ließ. Blitz ist halt Blitz sagten 
sich wohl die 34 Teilnehmer, und da wurde auch der eine oder 
andere Gegner »über die Zeit gehoben«. 
Publikumsliebling war, neben Remisenkönig (acht Partien) 
Christof Herbrechtsmeier, der stets gut gelaunte Christian Maier, 
dem man die Qualifikation zur Deutschen Blitz-Einzelmeister-
schaft gegönnt hätte. 

(Impressionen der BBEM hat Ferdinand Bäuerle eingefangen; 
Gerhard Gorges hat dankenswerter Weise davon ein Picasa-
Fotoalbum erstellt.) 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stefan Spiegel gegen Christian Maier 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Reges Interesse an der Partie Volker Duschek - Christof 
Herbrechtsmeier 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Begegnung der beiden Baden-Badener. GM Roland 
Schmaltz gegen IM Andreas Heimann war hart umkämpft und 
endete mit dem Sieg des IM. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bernd Schneider gegen Hajo Vatter (wie oft haben diese beiden 
Recken insgesamt wohl schon gegeneinander gespielt?) und 
dahinter Christof Herbrechtsmeier gegen Max Scherer. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Christian Maiers g-Bauer macht sich auf die Reise – Max und 
Hajo schmunzeln wohlwissend ... 
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Badische Blitzeinzelmeisterschaft 2014 

Turnierergebnis nach 33 Runden 

Rg. Titel Teilnehmer DWZ Verein Pkt. SoBerg Siege 

11 IM Heimann, Andreas 2519 OSG Baden-Baden 29,0 441,00 27 

12 GM Schmaltz, Roland 2467 OSG Baden-Baden 29,0 426,00 29 

13 IM Maier, Christian 2328 SC Untergrombach 28,0 409,00 26 

14 IM Gasthofer, Alexander 2393 SF Bad Mergentheim 27,0 421,50 24 

15 IM Gschnitzer, Oswald Dr. 2339 SV 1947 Walldorf 24,5 362,75 22 

16 FM Weidemann, Jörg 2261 SC Emmendingen 24,0 351,25 22 

17 IM Beikert, Günther Dr. 2394 SC Viernheim 23,5 357,50 20 

18 FM Rosner, Jonas 2299 SK 1926 Ettlingen 23,0 314,50 19 

19  Scherer, Max 2256 SGEM Dreisamtal 22,0 307,00 21 

10  Haas, Michael 2184 SV 1947 Walldorf 20,0 277,25 17 

11 IM Gasthofer, Viktor 2278 SF Bad Mergentheim 19,5 263,50 17 

12 FM Vatter, Hans-Joachim 2245 SC Untergrombach 18,5 234,75 17 

13 FM Schneider, Bernd 2239 SC Untergrombach 18,0 233,25 14 

14  Duschek, Volker 2213 Karlsruher SF 1853 17,5 234,75 16 

15 FM Koch, Wolfgang Dr. 2233 SV 1930 Hockenheim 17,0 218,25 14 

16  Cofman, Veaceslav 2121 Karlsruher SF 1853 16,5 216,00 13 

17 FM Herbrechtsmeier, Chr. 2234 SC Emmendingen 16,5 207,75 12 

18  Groehn, Andreas 2060 SGEM Dreisamtal 16,5 190,25 15 

19  Spiegel, Stefan Dr. 2147 SC Viernheim 16,0 224,25 13 

20  Holzinger, Rolf 1885 SC 1926 Leimen 16,0 213,00 15 

21  Löwe, Lennard 2178 SK 1926 Ettlingen 15,5 198,00 14 

22  Haas, Stefan 2055 Karlsruher SF 1853 15,0 193,00 10 

23  Schlenker, Jörg 2190 SC Donaueschingen 14,5 171,75 12 

24 FM Müller, Michael 2181 SC Viernheim 14,5 171,50 13 

25  Eiler, Jörg 2128 SC Iffezheim 13,0 174,75 18 

26  Kresovic, Velimir 2111 SGR Kuppenheim 12,0 150,00 11 

27  Oehler, Markus 2053 SK Appenweier 11,5 131,75 10 

28  Raka, Ramadan 1999 SC Iffezheim 10,0 193,75 19 

29  De Silva, Joel Niels 1985 SV Hockenheim 19,5 110,50 18 

30  Gschnitzer, Adrian 1984 SV 1947 Walldorf 18,0 179,50 17 

31  Rait, Albert 1933 SC Villingen 17,0 178,50 16 

32  Fromme, Simon 1863 SK 1926 Ettlingen 15,5 146,25 15 

33  Chaltchi, Hussain 1724 SGR Kuppenheim 12,0 131,75 10 

34  Heß, Martin 1691 SC Oberwinden 11,0 112,00 11 

 
»Wegen noch nicht vollendeter Baumaßnahmen im ›Alten Rathaus‹ musste in 
Abstimmung mit BSV-Turnierleiter Bernd Walther die diesjährige Badische Blitz-
Einzelmeisterschaft vom 28. Juni auf den 5. Juli verschoben werden«, sagte Ferdinand 
Bäuerle, der Vorsitzende des Ausrichters SF Baden-Lichtental. Doch dafür seien nun 
die sanitären Einrichtungen vom Feinsten, man habe es den Spielern nicht zumuten 
wollen zwei Stockwerke in den kurzen Rundenpausen nach unten gehen zu müssen, um 
dann die öffentlichen Toiletten nahe dem Parkplatz zu benutzen. 
Die qualifizierten Spieler wurden im Vorfeld per Mail in Kenntnis gesetzt und hatten 
auch kein Problem mit der Terminverschiebung.  

Auf alle Fälle war es aber mit Sicherheit das erste Mal, dass eine badische 
Meisterschaft wegen »Pinkel-Problemen« verschoben wurde ... 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Vordergrund Bernd Schneider, dahinter 
Christof Herbrechtsmeier gegen Veaceslav 
Cofman und Jörg Schlenker gegen Dr. Wolf-
gang Koch. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

vorn links: Michel Müller, rechts Jörg 
Schlenker 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bernd Walther mit Heinz Schmekenbecher, 
Ehrenvorsitzender der Schachfreunde Baden-
Lichtental. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Links: Roland Schmaltz, dahinter Dr. Günther 
Beikert (SC Viernheim) 
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Verjüngungskur beim SC Eppingen 
Gerhard Staub. Nach der mit viel Aufwand gestalteten Aus-
richtung der Schlussrunden in der BL-Saison 2013/14, der aller-
seits Lob gezollt wurde und die Eppingen letztendlich den eini-
germaßen undankbaren vierten Platz bescherte, könnte in Eppin-
gens Schachkreisen sozusagen der Alltag einkehren. Stattdessen 
zeichnet sich eine Zäsur ab. Nachdem Eppingen sich mehrfach in 
den vorderen Reihen der Liga platzieren konnte – der vierte Platz 
war in den letzten Jahren sozusagen für den SC reserviert – 
macht man sich nun über eine neue Strategie Gedanken. 
Hintergrund ist nicht unbedingt das Gerumpel in der Liga in der 
Jetztzeit. Oben – an der Spitze –  tat sich bislang nichts, weil die 
OSG Baden-Baden die Liga gleichsam im »Würgegriff« hatte. 
(Weswegen z.B. Werder Bremen den Kampf um die deutsche 
Meisterschaft irgendwann schlichtweg aufgegeben hatte.) 
Während dieses Terrain übersichtlich schien, tat sich was im 
mittleren und unteren Bereich der Liga. Und jetzt gar noch eine 
Revolte? Neulinge wollen nicht einfach wieder gegen den Ab-
stieg kämpfen, sondern, – ja, warum denn nicht? – um die 
Meisterschaft. Jedenfalls Schwäbisch Hall. Lange war nichts aus 
dem Schwabenländle zu hören, erst recht nicht aus dem – man 
muss leider sagen: ehemals (ist lang her) – schachtraditionellen 
Stuttgart. Dafür machen's die Schwäbisch Haller, wie man schon 
seit einiger Zeit erahnen konnte, jetzt mal formeleinsmäßig: klot-
zen, nicht kleckern! (In den Reihen der Schwaben stehen inzwi-
schen Weltklassespieler-Großmeister aus aller Herren Länder.) 
Ist schon o.k. Wir verstehen das. Nochmals »aufgerüstet« hat 
auch Hockenheim. Trotz angeblicher Finanzprobleme. (Es ge-
hört, das muss man verstehen, zur Mannheimer (und dessen Um-
gebung) Mentalität, ständig zu jammern – vor allem über finan-
zielle Engpässe.) Insgesamt scheint die Liga also an Klasse bzw. 
Dichte eher zuzunehmen, was ja erfreulich ist. 
Diese Entwicklungen werden in Eppingen natürlich wahrge-
nommen. Und mit welcher Konsequenz? Nach dem Verlust 
einiger Stammspieler und mannschafts-positiver Ur-Gesteine, 
Weltklassespieler wie Zoltán Gymesy (vor dieser Saison zu-
rückgetreten), Ferenc Berkes, Sergei Tiviakov und Victor 
Bologan, die gerne für den SC Eppingen weiterhin gespielt 
hätten (und die der SC – wenn nicht finanzielle Gründe eine 
unbedingte Grenze setzen würden, liebend gern weiter verpflich-
tet hätte), ist die Zielsetzung für Eppingen anders als im letzten 
Spieljahr. Guter Mittelplatz wäre in Ordnung. Die Option ist 
jetzt: So viel junge Spieler wie möglich integrieren, in Sonder-
heit aus dem deutsch-sprachigen Raum. Der Anfang ist gemacht. 
Leon Mons (aus Forchheim, Elo 2416) und Denis Breder (Elo 
2489) werden (neben Eppingens Christopher Noe) auf Punkte-
jagd gehen.  
31.12.2013 © Edgar Pfrogner (übernommen von ebenda für SC 
Eppingen) 

Die drei Neuen beim Schachbundesligisten Eppingen –  
ihre Schachlaufbahn in Kürze 
Nach der finanziell bedingten Trennung von Leistungsträgern 
setzt der SC Eppingen nun auf drei neue ehrgeizige Spieler, der 
älteste davon mit Dennis Breder, Jahrgang 1980, der jüngste mit 
Eppingens Nachwuchshoffnung Christopher Noe (Jahrgang 
1996), der aus dem eigenen Jugendlager kommt. Nur wenig älter 
als Christopher ist Leon Mons (Jahrgang 1995). 
Leon Mons, geb. 1995, über seine schachliche Laufbahn: 
»Das Schachspiel habe ich von meinem Vater gelernt, der selbst 
ein ordentlicher Vereinsspieler ist (DWZ ~ 1850). Ende 2004 bin 
ich dann zum SC Forchheim (bayrische Stadt zwischen Erlangen 
und Bamberg) gestoßen, wo ich bis zu meinem Wechsel dieses 
Jahr gespielt habe. Meine größten schachlichen Erfolge sind 

zwei deutsche Meistertitel (2007 
mit der U12-Mannschaft, 2011 
U16-Einzelmeis-ter), sowie meine 
erste GM-Norm in der Bundes-
liga-Saison 2012/2013.« 
Sehr bescheiden gesagt! Da wäre 
noch einiges zu ergänzen: Leon 
Mons aktuelle Elo (Leistungs-
ziffer) ist 2416 und die Verleihung 
des Internationalen Meistertitels 

(IM) steht kurz bevor. Für Aufsehen sorgte sein Sieg gegen den 
deutschen Top-Großmeister Arkadij Naiditsch (OSG Baden-
Baden) in der Saison 2012/13, als er am dritten Brett für 
Forchheim spielend – aufgestiegen aus der II. Liga Ost – ein 
sensationelles Debüt in der Ersten Bundesliga gab und eben 
damit eine großartige GM-Norm erspielte. 

Dennis Breder, geb. 1980, und 
seine Schachlaufbahn: 
Das Schachspielen erlernte er 
ebenfalls vom Vater. Er ist diplo-
mierter Physiker (erwähnenswert 
der wohlklingende Titel seiner 
Diplomarbeit: »Analyse von Mul-
titrackereignissen in ICE CUBE«). 
Er ist bei Chessbase aktiv und als 
Schachjugendtrainer tätig.  

Erfolge: 1997 Deutscher U17-Meister, 1999 deutscher Mann-
schaftsmeister U20.  
Dennis Breder ist seit 2001 IM. Aktuelle Eloziffer 2489. Er-
spielte erste Großmeisternorm 2003 in Bad Wiessee. Er war in 
der vergangenen Saison für den SC HP Böblingen am ersten 
Brett in der 2. Bundesliga Süd aktiv, in der Ersten Bundesliga, 
die Saison vorher, hatte er beim SK Turm Emsdetten, für den er 
seit 2009/10 spielte, zuletzt eine beachtliche Leistung von 2613 
erzielt!  

Christopher Noe, geb 1996, und 
seine Schachlaufbahn: 
Rudi Eyer, Vereinsvorsitzender 
des SC, über Christopher: »Chris-
topher ist schon beim Kinder-
schach dadurch aufgefallen, dass 
er die Figur auf die richtige Posi-
tion setzt. Er wusste instinktiv, wo 
sich eine Figur am besten entfalten 
kann.« 

Auch sein Vater ist leidenschaftlicher Vereinsschachspieler. 
Christophers aktuelle DWZ ist 2318. Den Internationalen Meis-
tertitel möchte er baldmöglichst erreichen. Im badischen Jugend-
schach war er bald konkurrenzlos. Etwas enttäuschend verlief die 
deutsche Meisterschaft U18 in diesem Jahr. Zwei Schwarz-Nie-
derlagen warfen ihn auf Endrang 9 zurück. Im Jahr davor ver-
passte er die deutsche Meisterschaft U18 nur knapp und eroberte 
sich ungeschlagen Podestplatz drei.  
Sein Bundesligadebüt gab Christopher 2012 gegen die SF Berlin. 
Sein erster Sieg dann tags darauf gegen Forchheim. In der letzten 
Spielsaison besetzte er das erste Brett der zweiten Mannschaft, 
mit 2412 erreichte er eine sehr gute DWZ-Leistung und trug 
maßgeblich zum Aufstieg in die Oberliga bei. Er kam aber auch 
zu einigen erfolgreich verlaufenen Einsätzen in der Bundesliga-
mannschaft. Die werden nun noch häufiger stattfinden. 

Fotos: www.google.de 
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Fortsetzung von Seite 1: 
Badischer Schachkongress 

Kongress-Blitzturnier 
Kongress-Blitz, 17 Runden 

Pl. Name TWZ  Verein Pkte. 

1 Scherer, Max 2270 SGEM Dreisamtal 15,0 

2 IM Maier, Christian 2369 SC Untergrombach 14,0 

3 GM Meijers, Viesturs 2477 ESV Nickelhütte Aue 14,0 

4 Bäuschlein, Andreas 2047 SK Chaos Mannheim 12,0 

5 Riehle, Marco 1905 SF Sasbach 11,5 

6 Zichanowicz, Mark 2170 Waldshut-Tiengen 10,5 

7 Groehn, Andreas 2097 SGEM Dreisamtal 10,5 

8 Reichstein, Hans-Jörg 2072 vereinslos 10,0 

9 Strittmatter, Norbert 2129 Waldshut-Tiengen 18,5 

10 Heß, Martin 1691 SC Oberwinden 1957 17,5 

11 Rees, Klaus 1828 SC Horben 15,5 

12 Buttle, Urs 1538 SF Wutachtal 15,5 

13 Schlachter, Dominik 1369 Waldshut-Tiengen 13,5 

14 Sutter, Tobias 1881 Waldshut-Tiengen 13,0 

15 Müller, Gregor 1453 Waldshut-Tiengen 13,0 

16 König, Karsten  Waldshut-Tiengen 12,0 

17 Bittermann, Hilde  vereinslos 10,0 

 

Senioren-Blitzmeisterschaft, Doppelrunde 

Nr. / Name 1 2 3 4 5 6 7 Pt. Rg. 

1   Reichstein, H.-J. ● 2 1 2 2 2 1 10,0 1 

2   Düben 0 ● 2 2 1 2 2 19,0 2 

3   Striebich, Rudolf 1 0 ● 2 2 1½ 2 18,5 3 

4   Kioschies, Johann 0 0 0 ● 0 2 2 14,0 5 

5   Hurst, Peter 0 1 0 2 ● 1 ½ 14,5 4 

6   Jendryssek, Johann 0 0 ½ 0 1 ● 1 12,5 7 

7   Malzacher, Wolfg. 1 0 0 0 1½ 1 ● 13,5 6 

 

Senioren-Schnellschachmeisterschaft 
Senioren-Schnellschachmeisterschaft 

Pl. Name TWZ  Verein Pkte. 

1 Reichstein, Hans-Jörg 1958 vereinslos 7,5 

2 Seyffer, Günther 1868 SK 1929 Jöhlingen 7,5 

3 Striebich, Rudolf 2024 SC Eppingen 6,5 

4 Sand, Rolf Dr. 1908 SV Tübingen 1870 6,5 

5 Jendryssek, Johannes 1973 SC Bad Säckingen 5,0 

6 Papa, Heiner 1657 SC Titisee-Neustadt 4,5 

7 Huber, Martin 1722 SF Wutachtal 4,5 

8 Ebner, Heinz 1702 Waldshut-Tiengen 4,5 

9 Münzer, Hans-Joachim 1722 SK Todtnau-Schönau 4,5 

10 Sand, Rosemarie 1567 SV Tübingen 1870 4,0 

11 Seyffarth, Renate 1728 SC GEMA St. Ingbert 4,0 

12 Pfefferle, Helmut 1376 SK Todtnau-Schönau 2,5 

13 Hilpert, Herbert 1499 Waldshut-Tiengen 1,5 

14 Witt, Monika 
 

vereinslos 0,0 

Offene Badische Meisterschaft 
Pl. Name TWZ  Verein Pkte. 

1 GM Meijers, Viesturs 2477 ESV Nickelhütte Aue 7,5 

2 Scherer, Max 2270 SGEM Dreisamtal 7,5 

3 Tschann, Stephan 22,50 SK 1926 Ettlingen 7,0 

4 Schlenker, Jörg 2229 SC Donaueschingen 5,0 

5 Riehle, Marco 1905 SF Sasbach 4,5 

6 Kaiser, Elmar 2163 Tauberbischofsheim 4,5 

7 Schmitt, Christian 2170 SK Laudenbach 3,5 

8 Wind, Lutz 2155 SK Laudenbach 3,0 

9 Bäuschlein, Andreas 2047 SK Chaos Mannheim 1,5 

10 Strittmatter, Norbert 2129 Waldshut-Tiengen 1,0 

 

Offene Badische Seniorenmeisterschaft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Bernd Fugmann 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4. Runde: links Rudolf Müller - Dieter Villing, daneben Peter Hurst - 
Walter Wolf; im Hintergrund Fritz Meyer. 

Foto: Website Schachbezirk Hochrhein 
 

Pl. Name TWZ  Verein Pkte. 
1 Wolf, Walter 2109 SV Eberbach 6,5 

2 Müller, Waldemar 1990 SV 1947 Walldorf 6,5 

3 Villing, Dieter 1958 SK 1962 Ladenburg 6,0 

4 Striebich, Rudolf 2024 SC Eppingen 6,0 

5 Müller, Rudolf 2048 Karlsruher SF 1853 5,5 

6 Meyer, Fritz 1851 SK Lahr 5,5 

7 Reichstein, Hans-Jörg 1958 vereinslos 5,0 

8 Hurst, Peter 2041 SK Lahr 5,0 

9 Krause, Christian 2018 SU Ebersberg-Grafing 5,0 
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Pl. Name TWZ  Verein Pkte. 

10 Weller, Karl 1839 SK Mannheim 1946 5,0 

11 Micheel, Peter 1720 SSC Graal-Müritz 5,0 

12 Kaiser, Helmut 1980 Tauberbischofsheim 4,5 

13 Fugmann, Bernd 1766 SC Villingen 4,5 

14 Seyffarth, Renate 1728 SC GEMA St. Ingbert 4,5 

15 Leutz, Hans 1765 SV Eberbach 4,0 

16 Seyffer, Günther 1868 SK 1929 Jöhlingen 4,0 

17 Forster, Manfred 1766 SK Singen 4,0 

18 Liebig, Thomas 1753 SF Wutachtal 3,5 

19 Kundt, Günther Prof. 1487 SSC Graal-Müritz 3,5 

20 Hein, Gernot 1550 SC Bad Säckingen 3,0 

21 Schneider, Klaus 1544 SK 1929 Jöhlingen 2,5 

22 Gottschalk, Jürgen 1374 SC Blau-Weiß 69 Parc 0,0 

 

Baden-Württembergische 
Amateurmeisterschaften - bis DWZ 2000 

Pl. Name TWZ  Verein Pkte. 
1 Eichler, Robert 1948 SK Engen 5,0 

2 Kioschies, Johann 1800 SK Aalen-Ellwangen 5,0 

3 Werner, Bernd-M. 1931 SK Lauffen 4,5 

4 Keller, Felix 
 

SK Düttlingen-Klingn. 4,0 

5 Giacomelli, Bernd 1891 SV Pfinztal 3,5 

6 Frommherz, Stefan M. 1810 SC Laufenburg 3,5 

7 Theile-Rasche, Ingo 1818 Schachfreunde Lennes 3,0 

8 Scheffler, Nico 1731 SK Freiburg West 3,0 

9 Nosal, Stevan 1866 SC Karlsdorf 3,0 

10 Amann, Klaus 1911 Waldshut-Tiengen 3,0 

11 Brenzinger, Thomas 1885 SK Chaos Mannheim 3,0 

12 Hilpert, Werner 1885 Waldshut-Tiengen 1,5 

 
bis DWZ 1800 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Bernd Fugmann 

Pl. Name TWZ  Verein Pkte. 
1 Waschnewski, Bernd 1637 SC Waldkirch 1910 5,0 

2 Markic, Antonio 1741 SC Neumühl 5,0 

3 Heni, Norbert Dr. 1724 SC Donaueschingen 5,0 

4 Malzacher, Wolfgang 1747 Waldshut-Tiengen 4,5 

5 Lindenthal, Andreas 1662 SF Ettenheim 4,0 

6 Prskawetz, Frank 1796 Egg.-Leopoldshafen 4,0 

7 Jenisch, Arno 1610 SK Ötigheim 4,0 

8 Herwig, Carsten 1745 SC 1965 Reilingen 3,5 

9 Dussel, Steffen 1628 SSC Altlußheim 3,5 

10 Huber, Martin 1722 SF Wutachtal 3,5 

11 Fischer, Daniel 1700 Rapperswill-Jona 3,5 

12 Scheck, Clemens 1641 SSC Altlußheim 3,0 

13 Kühn, Joachim 1609 SK Ötigheim 3,0 

14 Hauk, Roland 1709 SK Endingen 3,0 

15 Bartle, Georg 1664 SC Donaueschingen 2,5 

16 Zorn, Nico 1667 SC Laufenburg 2,5 

17 Frank, Torsten 1729 SC Emmendingen 2,0 

18 Müller, Gregor 1453 Waldshut-Tiengen 1,5 

 
bis DWZ 1600 

Pl. Name TWZ  Verein Pkte. 
1 Molfenter, Daniel 1532 SSC Altlußheim 6,0 

2 Schlachter, Dominik 1369 Waldshut-Tiengen 5,0 

3 Schneider, Norbert 1566 SF Gottmadingen 5,0 

4 Berblinger, Michael 1557 SK FR-Zähringen 5,0 

5 Merz, Raphael 1573 SK Ottenau 4,5 

6 Berneck, Jens 1468 Waldshut-Tiengen 4,0 

7 Rauchholz, Simon 1522 SSC Altlußheim 4,0 

8 Wolf, Axel 1516 SC Emmendingen 4,0 

9 Mittelstaedt, Ewald 1457 SC Tarrasch München 3,5 

10 Kovac, Laura 1412 SC Schifferstadt 3,5 

11 Streeb, Pascal 1475 SK Ottenau 3,5 

12 Stahlberger, Oliver 1502 SK Ottenau 3,5 

13 Feidel, Christian 1454 Waldshut-Tiengen 3,5 

14 Voigtländer, Tim 1421 SK Ottenau 3,5 

15 Bernhard, Thomas 1530 SF Gottmadingen 3,0 

16 Moser, Benno 1515 SC Laufenburg 2,5 

17 Schulze, Christopher 1424 SC Neumühl 2,5 

18 Nees, Manfred 1507 SF Roch. Dettenheim 2,5 

19 Burzacchini, Andrea 1460 SK FR-Zähringen 2,0 

20 Albicker, Laurenz 1521 
 

2,0 

21 Bonitz, Ronny 1439 SC Brombach 1,0 

 
bis DWZ 1400 

Pl. Name TWZ  Verein Pkte. 

1 Riehle, Fabio 1193 SF Sasbach 5,5 

2 Wiemann, Daniel 1262 SV Seubelsdorf 5,5 

3 Thomas, Leonhard 1336 SV Fellbach 4,5 

4 Bareiß, Thomas 1366 SC 1965 Reilingen 4,0 

5 Prskawetz, Franz 1280 Egg.-Leopoldshafen 3,5 

6 Würth, Felix 1313 SF Wutachtal 3,5 

7 Molfenter, Rainer 1994 SSC Altlußheim 3,5 

8 Bürger, Thomas 1217 Waldshut-Tiengen 3,0 

9 König, Karsten 
 

Waldshut-Tiengen 3,0 

10 Frank, Bernhard Dr. 1246 SC Emmendingen 2,5 

11 Grüneschild, Hildegard 1206 Schach-Union Münch. 1,5 

12 Haak, Ulrich 1233 
 

1,0 

 
bis DWZ 1200 

Pl. Name TWZ  Verein Pkte. 

1 Harass-Tosunyan, An. 1030 SK FR-Zähringen 5,5 
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2 Wiemann, Vanessa 1034 SV Seubelsdorf 5,0 

3 Reichmann, Bernd 1168 SV Fellbach 4,5 

4 Nosal, Mischa 1041 SC Karlsdorf 4,5 

5 Bürger, Tobias 1060 Waldshut-Tiengen 4,5 

6 Steiner, Kevin 1998 SK Ottenau 4,0 

7 Albicker, Stefan Lukas 1925 Waldshut-Tiengen 4,0 

8 Burggraf, Tim 1121 SC Villingen 4,0 

9 Mc Laughlin, Christian 1945 SSC Altlußheim 3,5 

10 Berger, Manuel Pascal 1930 SF Wutachtal 3,5 

11 Orlin, Felix 
 

Waldshut-Tiengen 3,5 

12 Baur, Jens 1797 SC Emmendingen 3,0 

13 Hipp, Hans 
 

SC Emmendingen 3,0 

14 Shea, William 
 

SF Wutachtal 2,0 

15 Harass, Kevin 1001 SK FR-Zähringen 1,0 

16 Nosal, Noah 
 

SC Karlsdorf 0,5 

 
Sportpolitik 

Pressemitteilung des DSB: 

Treffen des DSB mit dem BMI 
Liebe Schachfreundinnen und Schachfreunde, 

mit dieser Pressemitteilung möchten wir über den aktuellen 
Sachstand »Förderung des Deutschen Schachbundes durch das 
BMI« berichten. 
Am 26. Juni fand in Bonn ein Gespräch zwischen einer Delega-
tion des DSB (Heike Quellmalz, Herbert Bastian und Michael 
S. Langer) und Vertretern des Bundesministerium des Innern 
(BMI) zur weiteren Förderung des DSB statt. 

Folgende Position des BMI wurde uns mitgeteilt: 
● Das BMI fasst den Beschluss des Haushaltsausschusses (und 

inzwischen auch des Bundestages) als Ermächtigung, aber 
nicht als Direktive auf. 

● Das BMI bestreitet ungeachtet des einstimmigen Beschlusses 
der Mitgliederversammlung des DOSB (Deutscher Olympi-
scher Sportbund) unsere Förderungswürdigkeit, obwohl diese 
vom DOSB und nicht vom BMI festzustellen ist. 

● Das BMI bietet eine Übergangslösung an und will die Förde-
rung des Deutschen Schachbunds nach wie vor ganz aus-
laufen lassen. 

● Der DSB soll den DOSB bewegen, seine Förderrichtlinien zu 
ändern und für 2015 einen neuen Antrag an das BMI (über 
das Bundesverwaltungsamt) stellen. 

Am 27. und 28. Juni nahmen Heike Quellmalz und Herbert 
Bastian an der ständigen Konferenz der Spitzenverbände des 
DOSB in Warendorf teil. Dort wurde die oben beschriebene und 
von uns als geradezu paradox empfundene Situation intensiv er-
örtert. Erneut stellten sich die Vertreter des Sports eindeutig hin-
ter den DSB. 
In Warendorf wurde ein erstes Ergebnis erarbeitet: Die Richt-
linien des DOSB zur Förderung der nichtolympischen Verbände 
werden überarbeitet und im Dezember erneut zur Abstimmung 
gestellt. 
Wir müssen konstatieren: Sicher ist nur, dass alles weiterhin 
unsicher ist! 
Aus diesem Grund sind der im Hauptausschuss beschlossene 
Notsparhaushalt ebenso wie die seit Anfang Mai verhängte Aus-
gabensperre weiterhin in Kraft. 

Michael S. Langer,  
Stellvertretender Präsident des DSB 
 

SC Waldbronn: 

Chess960 Open 2014 
Die 3. offene Deutsche Meisterschaft im Chess960 Schnell-
schach, im Rahmen des 10. Waldbronner Chess 960 Open um 
den großen Preis der Sparkasse Karlsruhe Ettlingen fand am 
Sonntag, dem 29. Juni 2014, in Waldbronn statt! 
Unter 66 Teilnehmern wurde Klaus Bischoff neuer Deutscher 
Meister 2014 im Chess960 Schnellschach! 
Alles hat bestens geklappt und das Turnier war wieder ein voller 
Erfolg und die Visitenkarte unseres Vereins. 
Die hohe Teilnehmerzahl dieses Jahr zeigt das steigende Inter-
esse am Chess960. 
Vielen Dank auf diesem Weg an alle Helfer und Mitwirkenden 
bei unserem Open-Turnier, sowie unseren Sponsoren der Spar-
kasse und der Gemeinde Waldbronn ! 

Hier die Abschluss-Tabellen: 
Mannschaftswertung nach 7 Runden 

Pl. Preis Mannschaft TWZ Pkte. Rang- 
summe 

1 1. Chess Tigers 1764 18,5 281 
2 2. SF Neureut 1953 e.V. 1933 17,5 282 
3 3. OSG Baden-Baden 1922 1749 16,5 287 
4  SC Waldbronn 1837 16,5 288 
5  Karlsruher Schachfreunde 1853 1619 12,5 155 
6  SC Pforzheim 1906 1531 10,5 201 

 

Einzelwertung nach 7 Runden 

Pl. Preis Spieler TWZ Attr. Verein Pkt. BuH 
11 1. Bischoff, Klaus 2609  Chess Tigers 6,5 33,0 
12 2. Zuyev, Igor 2425  SC Heusenstamm 6,0 33,5 
13 3. Günthner, Oliver 2181 1 SV Leonberg 1978 5,5 32,0 
14 4. Mutschnik, Illya 2468  OSG Baden-Baden 5,5 31,5 
15 5. Metz, Hartmut 2247  Chess Tigers 5,5 29,5 
16  Gschnitzer, Osw. 2365  SV 1947 Walldorf 5,5 24,5 
17 1.(R1) Kapfer, Thomas 2169 1 SC Waldbronn 5,0 29,5 
18 2.(R1) Feger, Andreas 2076 1 SF Neureut 1953 5,0 27,5 
19 3.(R1) Maedler, Thomas 2001 1 SC Neckarsulm 5,0 27,0 
10 1.(R2) Arzer, Waldemar 1826 2 SF Neureut 1953 5,0 26,0 
11  Gheng, Josef 2424  SC Erdmannhausen 4,5 33,5 
12  Pfatteicher, Lukas 2132 1 Karlsruher SF 1853 4,5 30,5 
13  Falk, Ulrich Prof. 2168 1 SC Waldbronn 4,5 29,0 
14  Fuchs, Antje 2038 1 SC Roch. Zeulenroda 4,5 28,5 
15 2.(R2) Gschnitzer, Adrian 1848 2 SV 1947 Walldorf 4,5 27,0 
16  Osmanovic, Faruk 2045 1 SK 1926 Ettlingen 4,5 26,5 
17  Zimmer, Rolf 2066 1 SF Neureut 1953 4,5 25,0 
18  Muckle, Julius 1970 1 SK 12 Ludwigshafen 4,5 24,5 
19  Kindler, Kristian 2005 1 SF Zeutern 4,5 22,0 
20  Reinhardt, Bernd 2206  BG Buchen 4,0 31,5 
21 1.(R3) Becker, Dirk 1593 3 OSG Baden-Baden 4,0 29,5 
22  Bräunlin, Klaus 2110 1 TG Biberach 4,0 28,5 
22 3.(R2) Fromme, Simon 1876 2 SK 1926 Ettlingen 4,0 28,5 
24  Fichtler, Fabian 2031 1 SG Schrambach-Laut 4,0 27,0 
25  Svitek, Volker 2026 1 SC Frankfurt-West 4,0 26,0 
26  Namyslo, Holger 2280  TG Biberach 4,0 25,0 
27  Wiesner, Frank 1780 2 SV Turm Esslingen 4,0 24,0 
28  Barikzai, Mohamm 1839 2 SC Bretten 4,0 23,0 
29  Margaryants, Serg 1847 2 SC Waldbronn 4,0 22,5 
30  Kühn, Kolja 1878 2 OSG Baden-Baden 3,5 30,0 
31  Ciolek, Andreas 1946 1 SK Singen 3,5 25,5 
32  Köller, Bernd 1701 2 SK Bebenhausen 3,5 24,0 
32  Becker, Reinhold 1683 2 OSG Baden-Baden 3,5 24,0 
34  Lorenz, Jannik 1864 2 SGR Kuppenheim 3,5 24,0 
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35  Schmitt, Hans W. 1868 2 Chess Tigers 3,5 23,5 
36  Fischbach, Gerald 1820 2 SV Pfinztal 3,5 23,0 
37  Schnepel, Thomas 1850 2 SC Pforzheim 1906 3,5 21,5 
38  Steinhart, Karl-H. 2027 1 OSG Baden-Baden 3,5 21,0 
39  Hagenbock, Wern. 1744 2 SC Waldbronn 3,0 26,5 
40  Post, Hans-Dieter 1766 2 Chess Tigers 3,0 25,0 
41 2.(R3) Koll, Lukas 1470 3 Karlsruher SF 1853 3,0 24,5 
41 3.(R3) Hollmann, Leon 1804 3 Chess Tigers 3,0 24,5 
43  Weber, Samuel 1809 2 SC Flörsheim 1921 3,0 23,5 
43  Deppe, Leo 1407 3 Chess Tigers 3,0 23,5 
45  Landkocz, Marek 1705 2 SC Frankfurt-West 3,0 20,5 
46  Meisegeier, Thom. 1649 2 Chess Tigers 3,0 19,5 
47  Enzmann, Werner 1765 2 SF Neureut 1953 3,0 17,0 
48  Mütsch, Annmarie 1604 2 SC Eppingen 3,0 16,5 
49  Muckle, Richard 1495 3 SK 12 Ludwigshafen 2,5 26,5 
50  Klemens, Peter 1563 3 Karlsruher SF 1853 2,5 23,5 
51  Hulin, Egmar 1411 3 SC Pforzheim 1906 2,5 23,0 
52  Shahisavandi, Abd 1758 2 Karlsruher SF 1853 2,5 22,5 
53  Rostek, Bettina 1624 2 Freier SpV von 1898 2,5 21,0 
54  Apelt, Werner 1675 2 SC Waldbronn 2,5 20,0 
55  Wernert, Peter 1283 3 SC Pforzheim 1906 2,5 18,5 
56  Prautzsch, Simon 1779 2 SC Waldbronn 2,0 25,5 
57  Koll, Linus 1171 3 Karlsruher SF 1853 2,0 21,5 
58  Wernert, Alfred 1580 3 SC Pforzheim 1906 2,0 21,0 
59  Koeller, Horst 1718 2 vereinslos 2,0 20,5 
59  Herrmann, Adrian 1478 3 SC Waldbronn 2,0 20,5 
61  Becker, Silke 1842 3 OSG Baden-Baden 1,5 20,0 
62  Mansor, Tarec 1389 3 SG Kurpfalz 1,5 17,5 
63  Kilthau, Peter 1810 * SK Mannheim 1946 1,0 21,0 
64  Dörr, Matthias 1158 3 SF Bad Mergentheim 1,0 17,0 
65  Falk, David 1800 3 vereinslos 1,0 16,0 
65  Fey, Karl-Heinz 1797 3 SC 1926 Haßloch 1,0 16,0 

 
Referat Frauenschach 

Alisa Frey, frauenreferent@badischer-schachverband.de 
 

Liebe Schachspielerinnen, 

ich werde den nun längere Zeit vakanten Posten der Frauen-
referentin übernehmen. Den neuen Schwung der Frauenförde-
rung in unserem Verband und auch auf nationaler Ebene sollte 
man, wie ich finde, nutzen und diesen Posten nicht weiterhin 
unbesetzt lassen. Ich hoffe dazu beitragen zu können. 
Bei Fragen, Anliegen, Anregungen und Wünschen bezüglich des 
Frauenschachs bin ich nun also die Hauptansprechpartnerin 
neben unserem Präsidenten Uwe Pfenning, der sich weiterhin 
unterstützend für das Frauenschach einsetzen will. 

Alisa Frey 
 

Gemeinsame Kommission Leistungssport 
Dr. Markus Keller, gkl@badischer-schachverband.de 

Schach in Baden-Württemberg 

Quartalsbericht zum Leistungssport 
Bei den diesjährigen Deutschen Meisterschaften holten die 
Schachspieler Baden-Württembergs insgesamt vier Medaillen. 
Silber ging an Paula Wiesner (Karlsruher SF; U16w), die im 
Vorjahr Bronze in der U14w holte. Bronze ging an Melissa 
Fesselier (OSG Baden-Baden; U18w), Andrei Ioan Trifan (SK 
Lahr; U10) und Mathis Hofele (SF Plochingen; ODJMB). 
Während Paula Wiesner und Andrei Ioan Trifan den Deutschen 
Schachbund im Oktober bei der Europameisterschaft in Batumi/ 
Georgien vertreten, wird Melissa Fesselier bei der Weltmeister-

schaft schon im September in Durban/Südafrika antreten. Hier 
startet auch Isabel Steimbach (ebenfalls OSG) in der U18w. Die 
Gemeinsame Kommission für Leistungssport wird gemeinsam 
mit dem Deutschen Schachbund klären, wie eine intensivere 
Betreuung vor und während der internationalen Meisterschaften 
möglich ist, nachdem der Deutschen Schachbund aktuell eine 
Haushaltssperre verhängt hat. 
Bei den Schulschach-Mannschaftskämpfen konnte die Heim-
schule Lender Sasbach den deutschen Titel in der WK III ver-
teidigen. In der WK HR ging der 2. Rang an die Realschule 
Stühlingen, in der WK GS der 2. Rang an die Theodor-Heuss-
Grundschule Sandhausen. 
Beim Mitropa-Cup  vertraten David Baramidze und Andreas 
Heimann Deutschland (4 Spieler) und holten die Vizemeister-
schaft. Bei der Frauen-Mannschaftsmeisterschaft der Landes-
verbände holte Baden Gold und Württemberg Bronze. 
In der neuen Saison hat Baden-Württemberg erneut vier Teams 
in der einteiligen Bundesliga. Neben Rekordmeister OSG Baden-
Baden, dem diesjährigen Dritten SV Hockenheim und dem 
Vierten SC Eppingen auch den Aufsteiger aus der 2. Bundesliga 
Süd der SK Schwäbisch Hall. Der SC Viernheim stieg in die 
2. Bundesliga ab. Das Frauen-Team der OSG Baden-Baden holte 
die Vize-Meisterschaft (8. SF Deizisau). Der SK Schwäbisch 
Hall steigt in die Frauen-Bundesliga auf. 
Die Trainingswoche für D2-4-Kaderspieler Ende Juli/Anfang 
August wird um eine kleine Gruppe mit dem bundesdeutschen 
D-/C-Kader erweitert. Die Koordination übernimmt Landestrai-
ner Yaroslav Srokovski. 
Der Landessportverband hat die Mittel für den Schach-Leis-
tungssport rückwirkend für 2013 leicht erhöht. Einen Großteil 
der einmaligen Mittel wird zur Förderung der Kandidaten auf 
einen Medaillenplatz bei der nächsten Deutschen Meisterschaft 
bereitgestellt. 
Anfang August trifft sich der Technische Ausschuss der GKL 
zur Nominierungssitzung, der GKL-Hauptausschuss Ende Sep-
tember zur Jahressitzung. 
Weitere Informationen zum Leistungssport Schach in Baden-
Württemberg können der Homepage www.gkl-bw.de entnom-
men werden. 

Dr. Markus Keller,  Geschäftsführer GKL 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 8. Thur-Open 
 in Cernay (Elsass) 
 30. bis 31. August 2014 
 
Modus: 7 Runden Schweizer System, 50min + 10s pro Zug  
 pro Spieler und Partie; 
 A-Turnier offen für alle, B-Turnier bis 1600 Elo  

Startgeld: 20 EUR bis 29.08., danach 22 EUR,  
 Kinder und Jugendliche 10 bzw. 12 EUR 

Preise: 1. Preis 250 EUR,  

Anmeldung: bis 13.30 Uhr;  

Beginn: 1. Runde um 14.00 Uhr  

Spielsaal:  Cercle Familial de Cernay, 24 rue de Thann  

Weitere Infos: Pierre ROST,  
 33A rue Kléber, F-68800 THANN oder 
 pierre.rost@free.fr 
 oder http://thur.echecs.free.fr/ 
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Referat Mitgliederverwaltung 

Jürgen Dammann, 
dv@badischer-schachverband.de 

Mitgliederzahlen der Vereine · Stand: 12.07.14 
 

Org.-Nr. Organisation Anzahl der 
   Mitglieder 

10000  Badischer Schachverband 7.667 
 10100 Bezirk Mannheim 841 
 102 SC Viernheim 1934 93 
 103 SC 1953 Friedrichsfeld 11 
 104 VLK Lampertheim 12 
 106 SK 1962 Ladenburg 67 
 107 SK Hemsbach 19 
 109 SSC Altlußheim 30 
 110 VSC Mannheim 15 
 111 SF 1946 Brühl 16 
 112 SK Großsachsen 42 
 114 SK Mannheim 1946 67 
 115 DJB Steuben Feudenheim 9 
 117 SV 1930 Hockenheim 73 
 118 SK Mannheim-Lindenhof 1865 95 
 119 SK 1960 Neckarhausen 20 
 120 SG Kurpfalz 36 
 121 SC 1922 Ketsch 61 
 122 SC 1924 Lampertheim 39 
 124 SK 1945 Ilvesheim 18 
 126 SK Chaos Mannheim 20 
 127 SC 1914 Sandhofen-Waldhof 17 
 128 SC 1965 Reilingen 33 
 129 SK Weinheim 1911 30 
 137 SK 1995 Laudenbach 18 

 10200 Bezirk Heidelberg 1.059 
 201 SC 1964 Dielheim 41 
 202 SF Botvinnik Steinsfurt 70 
 203 SC 1949 Rohrbach-Boxberg 38 
 206 SF Rot 71 44 
 207 SC Eberbach – 
 209 SF Heiligkreuzsteinach 17 
 210 SV 1947 Walldorf 85 
 211 SC 1926 Leimen 45 
 213 SK 69 Mühlhausen 64 
 214 SC Eppingen 98 
 215 SABT TV Bammental 25 
 216 SC Gemmingen 73 
 219 SG Heidelberg-Kirchheim 19 
 220 SF Heidelberg 74 
 222 SC 1958 Malsch 22 
 223 TSV German. 1900 Malschenberg 17 
 225 SK 1947 Sandhausen 77 
 227 SC 1926 Wiesloch 14 
 228 SC Neckargemünd 34 
 229 SC Eppelheim 22 
 230 SC Angelbachtal 23 
 232 SF 1982 Baiertal-Schatthausen 39 
 233 SF 1999 Hoffenheim 42 
 234 SF Siegelsbach 13 
 235 SK 1879 HD-Handschuhsheim 41 
 236 SC Caissa Heidelberg 10 
 237 SF Neckarsteinach 12 

 10300 Bezirk Odenwald 333 
 301 Mosbacher SC von 1931 64 
 303 SC 1975 Paimar 22 
 304 SK Tauberbischofsheim 29 
 305 SK 1948 Buchen-Walldürn 27 
 306 SF Andersen Bad Mergentheim 103 
 307 SF Adelsheim – 
 311 SC BG Buchen 88 

 10400 Bezirk Karlsruhe 1.356 
 401 SK 1947 Sulzfeld 45 
 402 SF Kraichtal 24 
 404 SABT Post Südstadt Karlsruhe 34 
 405 SC Karlsdorf 28 
 406 SV Pfinztal 64 

 407 SF Neureut 1953 51 
 408 SF Wiesental 44 
 409 SK Odenheim 1971 16 
 410 SC Bretten 34 
 411 SF Graben-Neudorf 27 
 412 SK Blankenloch 1947 32 
 414 SK 1929 Jöhlingen 53 
 415 SF Forst 1971 56 
 417 SF Karlsbad 24 
 418 SK Durlach 38 
 419 SC Rheinstetten 1947 44 
 421 SK 1926 Ettlingen 101 
 422 Karlsruher Schachfreunde 1853 161 
 423 SC Untergrombach 46 51 
 424 SC Waldbronn 53 
 427 SF Eggenstein-Leopoldshafen 91 
 428 SF Hambrücken 29 
 430 Schachfreunde Zeutern 55 
 432 SF Rochade Dettenheim 20 
 433 Schachfreunde Malsch 22 
 434 Slavija Karlsruhe 22 
 439 SC Oberhausen-Rheinhausen 56 
 441 SC uBu Karlsruhe 37 
 442 SSV Bruchsal 44 

 10500 Bezirk Pforzheim 754  
 501 SK Neuhausen 17 
 502 SF Oberreichenbach 1995 15 
 503 SF 1954 Conweiler 72 
 504 SC Pforzheim 1906 97 98 
 507 SK Keltern 50 
 509 SV Calw 40 
 510 SC 1948 Ersingen 40 
 511 SABT TV Neuenbürg 1859 68 
 512 SC Mühlacker 1923 31 
 513 SF Birkenfeld 69 
 515 SK Eutingen 15 
 516 SK Ispringen 18 
 517 SV Ottenbronn 14 
 520 SK Ittersbach 39 
 521 SC Niefern-Öschelbronn 58 
 522 SF Illingen 40 
 526 SF Simmersfeld 49 
 527 SF Bad Herrenalb 22 

 10600 Bezirk Mittelbaden 1.003 
 602 SF Hörden 40 
 603 SC Iffezheim 48 
 604 SC Durmersheim 55 
 606 SC Bühlertal 54 
 608 SK Ottenau 92 
 609 SK Gernsbach 1949 72 
 610 SC Gaggenau 10 
 612 SC Weitenung 31 
 613 SF Baden-Lichtental 28 
 614 OSG Baden-Baden 1922 235 
 616 SC »Röss'l« Muggensturm 22 
 617 SK Ötigheim 34 
 619 SC Rastatt 63 
 620 SF Sasbach 66 
 621 SV Vimbuch 48 
 622 SG Rochade Kuppenheim 1979 54 
 623 SF Oos 22 
 624 SC Ottenhöfen-Seebach 29 

 10700 Bezirk Ortenau 544 
 701 SK Lahr 64 
 702 SK Kehl 17 
 703 SK Randb. Griesheim-Bohlsbach 46 
 705 SC Neumühl 73 
 706 SC Schwarz-Weiß Zell 33 
 708 SC Freibauer Hofstetten 25 
 709 SC Haslach von 1927 38 
 711 SF Oppenau 19 
 712 SVG Offenburg 32 
 713 SK Oberkirch 57 
 714 SF Wolfach 1977 16 

 715 SC Hornberg 28 
 716 SK Appenweier 36 
 717 SC Brandeck-Turm Ohlsbach 36 
 718 SK Seelbach 24 
 719 SC Bohlsbach – 

 10800 Bezirk Freiburg 981 
 801 SK Endingen 66 
 805 SF Ettenheim 28 
 806 SK Freiburg-Zähringen 1887 123 
 807 SC Heitersheim 59 
 809 SK Bad Krozingen 15 
 811 SK Ebringen 36 
 812 SC Oberwinden 1957 75 
 813 SK Denzlingen 52 
 814 SF Schwarz-Weiß Merzhausen 62 
 816 SC Emmendingen 1937 65 
 817 SK Freiburg West 1967 54 
 818 SK Gundelfingen – 
 819 SC Horben 47 
 820 SGEM Dreisamtal 49 
 822 SABT TV Münstertal 7 
 823 SK Sölden 38 
 824 SG 1958 Staufen – 
 826 SC Umkirch 1969 38 
 827 SC Waldkirch 1910 53 
 828 SC Simonswald 14 
 830 Schwarze Pumpe Freiburg 35 
 832 SK Freiburg-Wiehre 2000 23 
 834 SC Badenweiler 7 
 835 Schachfreunde Markgräflerland 35 

 10900 Bezirk Hochrhein 266 
 904 SC Laufenburg 31 
 906 SK Todtnau-Schönau 9 
 908 SK Rheinfelden 19 
 909 SG Schopfheim 1885 15 
 911 SGEM Waldshut-Tiengen 49 
 912 SC Dreiländereck 38 
 913 SC Brombach 72 
 914 SC Bad Säckingen 12 
 915 SF Wutachtal 21 

10A00 Bezirk Schwarzwald 272 
 A01 SK St. Georgen 11 
 A03 SC Bad Dürrheim 86 28 
 A04 SF Furtwangen-Vöhrenbach 21 
 A05 SC Donaueschingen 22 
 A06 SC Bräunlingen 36 
 A07 SK Villingen 42 
 A09 SV Schwenningen 1906 21 
 A10 SC »e1« Königsfeld 21 
 A11 SC Titisee-Neustadt 59 
 A12 SK Schonach 11 

10B00 Bezirk Bodensee 258 
 B01 SC Pfullendorf 34 
 B02 SK Singen 24 
 B03 SK Meßkirch 22 
 B04 SK Engen 30 
 B07 SK Radolfzell 40 
 B08 SF Gottmadingen 27 
 B09 SVG Konstanz 36 
 B11 SC Überlingen 12 
 B12 SK Gaienhofen 17 
 B13 SC Steißlingen 16 

Die 10 größten Vereine im BSV 
OSG Baden-Baden 1922 235 
Karlsruher Schachfreunde 1853 161 
SK Freiburg-Zähringen 1887 123 
SF Andersen Bad Mergentheim  103 
SK 1926 Ettlingen 101 
SC Eppingen 98 
SC Pforzheim 1906 97 
SK Mannheim-Lindenhof 1865 95 
SC 1934 Viernheim 93 
SK Ottenau 92 
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Deutscher Einzelpokal 
Hans-Elmar Schwing (SGEM Dreisamtal) belegt Platz 4,  
Hajo Vatter (SC Untergrombach) wird 6. und Dieter Riegler  
(SF Heidelberg) belegt Platz 27 

Bericht entnommen von Thomas Wiedmann, Turnierseite des DSB:  
28 Teilnehmer spielten im K.-o.-System um den diesjährigen Deutschen 
Pokalsiegertitel. Im RAMADA-Hotel Wiesbaden-Niedernhausen in 
angenehmer Atmosphäre und perfekt integriert in die Endrunde der 
Deutschen Schach-Amateurmeisterschaft (DSAM) wurden fünf Runden 
an drei Tagen abgewickelt. Die im Pokal-Turnier ausgeschiedenen 
Spieler hatten die Möglichkeit, in einem nachfolgenden Schweizer-
System-Turnier weitere interessante Partien zu spielen, ihre Wertungs-
zahl zu verbessern und bei Erfolg sogar noch an einem kleinen Preistopf 
teilzuhaben. Leider hat einer der Teilnehmer das Turnier bereits nach 
der 1. Runde beendet, wodurch danach eine unschöne ungerade Teil-
nehmerzahl vorhanden war. 
Im Turnierverlauf schwächelten dann einige der Mitfavoriten. Teilweise 
schon in der 1. Runde, aber häufig erst nach Blitzentscheidung, was bei 
der Turnierform durchaus normal, aber auch besonders reizvoll ist. 
Demgegenüber kann es auch Außenseitern gelingen, sehr weit zu 
kommen. So gelang es Ilja Ozerov vom SV Mülheim-Nord bis ins Halb-
finale vorzustoßen und dort nach Remis in der Turnierpartie erst in der 
Blitzentscheidung auszuscheiden. Schließlich kam es zum eigentlich 
erwarteten rein Berliner Finale. Dabei setzte sich FM Dirk Paulsen 
(5 Punkte) von der SG Lasker Steglitz-Wilmersdorf nach Remis in der 
Turnierpartie in der nachfolgenden Blitzentscheidung mit 2:1 durch und 
wurde neuer Deutscher Pokalmeister. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zweite Blitzpartie zwischen Ulf von Herman (links) und Dirk 
Paulsen Foto: Website des DSB 
 

Den Vizemeister-Titel sicherte sich IM Ulf von Herman (4 Punkte) vom 
SK König Tegel. Die nachfolgenden Preisränge gingen an Ilja Ozerov 
vom SV Mülheim-Nord (3,5 Punkte), FM Hans-Elmar Schwing von 
der SGEM Dreisamtal (3,5 Punkte) und FM Marcel Harff von der SG 
1955 Hochneukirch (3,5 Punkte) vor weiteren drei Spielern mit 3,5 
Punkten. 

Deutsche Schach-Amateurmeisterschaft 
(RAMADA-Cup) 
Wiesbaden-Niedernhausen, 19. bis 21. Juni 

Bei den Deutschen Amateurmeisterschaften waren in den sechs 
Leistungsgruppen A-F insgesamt 210 Teilnehmer(innen) am 
Start, die um die Amateur-Titel kämpften. Am diesjährigen 
Finale nahmen vom Badischen Schachverband lediglich zwei 
Aktive teil: in der Gruppe A war das Barbara Hund (SK Frei-
burg-Zähringen), die im 33er-Feld Platz 31 belegte; dabei kam 
sie auf 1,5 Punkte aus den fünf Runden.  
Der zweite Starter war Konrad Schönherr (SGEM Waldshut-
Tiengen). In seiner Leistungsgruppe C – bei 35 Startern – be-
legte mit ebenfalls 1,5 Punkten aus fünf Runden Platz 29.  

Deutsche Frauen-Mannschaftsmeisterschaft 
der Landesverbände 
Braunfels (Hessen), 19. bis 22. Juni 2014 

Unsere Frauen souveräner Meister 
Birgit Schneider. Im beschaulichen Braunfels in Hessen wurde 
zum wiederholten Mal die Frauen-Mannschaftsmeisterschaft  der 
Landesverbände ausgerichtet. Zwölf Frauen-Teams der Landes-
verbände ermittelten im »Haus des Gastes« bereits zum 36. Mal 
ihren Meister. Da in Baden das Amt des Frauenreferenten leider 
immer noch vakant ist, hatte unser Präsident Uwe Pfenning dan-
kenswerter Weise die Aufgabe übernommen, ein starkes Team 
für Braunfels zusammenzustellen. Wir waren dieses Mal sogar 
die Nummer 1 in der Setzliste – mit IM/WGM Elisabeth Pähtz 
an Brett 1. Im ersten Spiel gegen Schleswig-Holstein gelang zum 
Auftakt am Donnerstag ein hoher 6,5:1,5-Sieg. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Badens Mannschaft bei der Siegerehrung, von links: Tabea 
Lohrmann, Paula Wiesner, Alisa Frey, Elisabeth Pähtz, Manuela 
Mader, Birgit Schneider, Zhang Fan, Tatiana Rubina, Olga Weis 
und Isabel Steimbach Foto: Website des DSB 
 

Aufstellung des Badischen Schachverbandes: 

Br Name, Vorname Verein TWZ  Pkt Sp 

11 IM Pähtz, Elisabeth SV 30 Hockenheim 2422 4,5 5 

12 WIM Mader, Manuela SK 1926 Ettlingen 2140 3,0 4 

13 WFM Frey, Alisa SC Eppingen 2030 4,0 4 

14 Wiesner, Paula Karlsruher SF 1853 1994 3,5 5 

15 WFM Zhang, Fan SC 1926 Leimen 2023 1,5 5 

16 Rubina, Tatiana Dr. SK Mannheim 46 1946 2,5 5 

17 Schneider, Birgit Niefern-Öschelbr. 1854 3,5 4 

18 Steimbach, Isabel OSG Baden-Baden 1910 2,5 4 

19 Weis, Olga OSG Baden-Baden 1726 1,5 3 

10 Lohrmann, Tabea SF Sasbach 1414 0,0 1 

Runden-Kurzberichte. In diesem Jahr sind 118 Mädchen, 
Juniorinnen und Frauen nach Braunfels gekommen um den 
Deutschen Meister der Landesverbände zu küren. Das Teilneh-
merfeld wird angeführt von der deutschen Nummer 1 Elisabeth 
Pähtz, die es sich nicht nehmen lässt zum wiederholten Male hier 
die Farben ihres Landesverbandes zu vertreten. Überaus stark 
heuer das Team aus Baden und damit wohl in der Favoritenrolle. 
Runde 1: Keine Überraschungen, alle Pflichtsiege wurden er-
ledigt; einige fielen klarer aus als am Brett gedacht. 
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Runde 2: Bayern, als einer der Mitfavoriten, stürzt gegen Würt-
temberg und Baden strauchelt und gewinnt glücklich mit 4,5 
gegen Hessen. Das Glück des Tüchtigen? 
Runde 3: Um 20.45 macht IM Pähtz den Sieg perfekt für Baden 
gegen NRW. Und Württemberg knabbert an Hessen und ge-
winnt. Ja und Bayern wollte aufholen, kam jedoch nicht über ein 
4:4 gegen Sachsen hinaus. Und weiter hinten schlägt das Saar-
land die Rheinland Pfalz (SG), die am Vormittag noch gegen 
Schleswig-Holstein punktete. Am Tisch 2 schlägt Württemberg 
die Hessen. Damit morgen die Spitzenpaarung Baden (6) gegen 
Württemberg (6). Und natürlich ganz wichtig es spielen die bei-
den Spitzenspielerinnen des Turniers IM Pähtz mit weiß gegen 
IM Foisor mit schwarz. Das wird spannend. 
Runde 4: Am Spitzenbrett ein Remis, mal sehʼn wie es weiter 
geht an Tisch 1. Baden setzt sich knapp mit 4,5 Punkten durch 
und ist nun alleine an der Spitze. Bayern schlägt RLP (SG) mit 
7,5:0,5 und auch NRW besiegt Hamburg. Und ganz hinten spie-
len Saarland und Mecklenburg-Vorpommern ein hart umkämpf-
tes 4:4. Hessen gewinnt gegen Thüringen und Sachsen schlägt 
Schleswig Holstein. 
Runde 5: Baden lässt nichts anbrennen und siegt deutlich gegen 
Bayern, nur die 100 %-Spielerinnen von Bayern WIM Vidonyak 
und B. Niedermaier machten volle Punkte ansonsten noch ein 
Remis, der Rest ging an Baden, den neuen Deutschen Meister 
(LV) 2014. Dahinter auf den Plätzen 2 und 3 finden sich NRW 
und Württemberg mit je 7 Punkten wieder. Ganz toll: das Saar-
land erreicht Platz 9. Und alle waren wieder begeistert und 
wollen wiederkommen. 
Fazit: Ein tolles Turnier für das Frauenschach in Deutschland, 
drei Landespräsidenten (Hessen, Baden und Schleswig-Holstein) 
sowie DSB-Vize Joachim Gries waren auch vor Ort. Schön wäre 
es wenn noch mehr als die vorhandenen 26 Titelträger und noch 
einige Kaderspielerinnen den Weg nach Braunfels 2015 finden. 

2. Runde, zwei Fotos vom Kampf gegen Hessen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abschluss-Tabelle 

Pl. Mannschaft TWZ  + = – MP BP BH 

11 Baden 2005 5 0 0 10 26,5 27 

12 Nordrhein-Westfalen 1890 3 1 1 7 24,5 30 

13 Württemberg 1884 3 1 1 7 22,5 31 

14 Hessen 1919 3 0 2 6 23,0 29 

15 Hamburg 1671 3 0 2 6 22,5 21 

16 Bayern 1971 2 1 2 5 23,0 29 

17 Sachsen 1932 2 1 2 5 23,0 26 

18 Thüringen 1737 2 0 3 4 19,0 22 

19 Saarland 1534 1 1 3 3 15,5 22 

10 Rheinland-Pfalz (SG) 1644 1 1 3 3 13,5 18 

11 Schleswig- Holstein 1824 1 0 5 2 15,5 24 

12 Mecklenburg-Vorpommern 1466 0 2 3 2 11,5 21 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fotos: Birgit Schneider 

Die Mannschaftsergebnisse der fünf Runden und die 
Einzelergebnisse unserer Spielerinnen in den einzelnen Runden: 

1. Runde 

Baden - Schleswig-Holstein 6,5:1,5 
Pähtz, Elisabeth - Benzen, Marthe 1:0 

Wiesner, Paula - Leib, Britta 1:0 

Zhang, Fan - Franzenburg, Maria 1:0 

Rubina, Tatiana Dr. - Freter, Anke 1:0 

Schneider, Birgit - Hielscher, Ursula 1:0 

Steimbach, Isabel - Meinke, Dietlind ½:½ 

Weis, Olga - Knof, Henrike 1:0 

Lohrmann, Tabea - Krupp, Katja 0:1 
 

Baden - Schleswig-Holstein 6,5:1,5 

Thüringen - Bayern 2,5:5,5 

Sachsen - Hamburg 7,0:1,0 

Rheinland-Pfalz (SG) - Hessen 1,0:7,0 

Württemberg - Saarland 5,5:2,5 

Mecklenb.-Vorpommern - Nordrhein-Westfalen 0,5:7,5 
 
2. Runde 

Hessen - Baden 3,5:4,5 

Barpiyeva, Gulsana - Pähtz, Elisabeth 0:1 

Rieseler, Caroline - Mader, Manuela 1:0 

Bluhm, Sonja Maria - Frey, Alisa 0:1 

Krilova, Marina - Wiesner, Paula 0:1 

Ries, Jutta - Zhang, Fan ½:½ 

Heymann-Lobzhanidze, A. - Rubina, Tatiana Dr. 1:0 

Zahn, Nicol - Steimbach, Isabel 0:1 

Froehlich-Dill, Astrid - Weis, Olga 1:0 
 

Nordrhein-Westfalen - Sachsen 5,5:2,5 

Hessen - Baden 3,5:4,5 

Bayern - Württemberg 3,5:4,5 

Saarland - Thüringen 2,5:5,5 

Schleswig-Holstein - Rheinland-Pfalz (SG) 3,5:4,5 

Hamburg - Mecklenb.-Vorpommern 7,5:0,5 
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3. Runde 

Baden - Nordrhein-Westfalen 5,5:2,5 

Pähtz, Elisabeth - Vovk, Oksana 1:0 

Mader, Manuela - Hiebsch, Catalina Dr. 1:0 

Frey, Alisa - Hähnel, Andrea 1:0 

Wiesner, Paula - Henrichs, Wenke 0:1 

Zhang, Fan - Kuckling, Hannah 0:1 

Rubina, Tatiana Dr. - Sokalskaja, Elena ½:½ 

Schneider, Birgit - Sherif, Amina 1:0 

Steimbach, Isabel - Weclawski, Dorota 1:0 
 

Baden - Nordrhein-Westfalen 5,5:2,5 

Württemberg - Hessen 5,0:3,0 

Sachsen - Bayern 4,0:4,0 

Thüringen - Hamburg 3,0:5,0 

Rheinland-Pfalz (SG) - Saarland 3,5:4,5 

Mecklenb.-Vorpommern - Schleswig-Holstein 2,5:5,5 
 

4. Runde 

Württemberg - Baden 3,5:4,5 

Foisor, Cristina-Adela - Pähtz, Elisabeth ½:½ 

Rempel, Yana - Mader, Manuela 0:1 

Gheng, Simona - Frey, Alisa 0:1 

Zeller, Elisa - Wiesner, Paula ½:½ 

Noppes, Marina - Zhang, Fan 1:0 

Zpevakova, Jana - Rubina, Tatiana Dr. 1:0 

Zpevakova, Katerina - Schneider, Birgit 0:1 

Stoll, Katja - Weis, Olga ½:½ 
 

Württemberg - Baden 3,5:4,5 

Nordrhein-Westfalen - Hamburg 5,0:3,0 

Bayern - Rheinland-Pfalz (SG) 7,5:0,5 

Schleswig-Holstein - Sachsen 2,0:6,0 

Hessen - Thüringen 5,0:3,0 

Saarland - Mecklenb.-Vorpommern 4,0:4,0 
 

5. Runde 

Baden - Bayern 5,5:2,5 

Pähtz, Elisabeth - Jussupow, Maria 1:0 

Mader, Manuela - Dengler, Nadejda 1:0 

Frey, Alisa - Stangl, Anita Dr. 1:0 

Wiesner, Paula - Ankerst, Milka 1:0 

Zhang, Fan - Vidonyak, Nellya 0:1 

Rubina, Tatiana Dr. - Nuber, Helene 1:0 

Schneider, Birgit - Woniak, Katarzyna ½:½ 

Steimbach, Isabel - Niedermaier, Barbara 0:1 
 

Baden - Bayern 5,5:2,5 

Nordrhein-Westfalen - Württemberg 4,0:4,0 

Sachsen - Hessen 3,5:4,5 

Hamburg - Saarland 6,0:2,0 

Thüringen - Schleswig-Holstein 5,0:3,0 

Rheinland-Pfalz (SG) - Mecklenb.-Vorpommern 4,0:4,0 
 
● Badens Schachprinzessinnen holen sich Meisterkrone 
von Uwe Pfenning. Fünf Teamsiege aus fünf Runden garantier-
ten unangefochten den Titelgewinn für Baden, nach zuletzt 2007. 
Die Zusammensetzung des Teams aus Nachwuchsspielerinnen 
(Tabea Lohrmann, Olga Weis, Paula Wiesner, Isabel Steim-

bach), erfahrenen Verbandsspielerinnen (Tatiana Rubina, Birgit 
Schneider, Annette Busch) und Leistungsträgern mit Titeln 
(Alisa Frey, Manuela Mader, Zhang Fan [neu im Team] und 
Elisabeth Pähtz). Badens Schachprinzessinnen erwiesen sich als 
sympathische wie auch erfolgreiche Vertreterinnen Badens und 
trugen zur weiteren Aufwertung dieser offiziellen Meisterschaft 
des Frauenturniers bei. 
Herzlichen Dank an alle Spielerinnen für ihren Einsatz am und 
außerhalb des Bretts und an Birgit für die souveräne Teamleitung 
des elfköpfigen Aufgebots. Im Vordergrund stand der Spaß am 
Schach und dieser war offensichtlich stets präsent. An den 
Brettern ging Badens Team konsequent und kompetent zu 
Gange. Beste Spielerinnen waren Elisabeth (4,5 aus 5) und Alisa 
(4/4), Birgit (3,5/4), Paula (3,5/5) und Manuela (3/4). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abschlussfoto Foto: Birgit Schneider / Veranstalter 
 

Mit diesem Titelgewinn komplettiert das Frauenteam das Meis-
tertripple für den BSV nach den Senioren und der OSG Baden-
Baden in der 1. Schachbundesliga. Damit ist Baden im Leis-
tungsbereich des Schachsports führend und kann mit seinen 
Förderprogrammen und Förderstrukturen punkten. 

Umfrage (über Eindrücke zur Meisterschaft): 
Alisa Frey: »Ein Jahr ohne Kindergeschrei im Turniersaal. So 
spontan fällt mir nicht sehr viel mehr ein, aber das war mir als 
positiv aufgefallen, weil es doch mehr Ernst und weniger ›große 
Familie‹ mitbringt, was Braunfels gut gebrauchen kann. Da es ja 
sonst auch etwas belächelt werden könnte ... mit dem Urlaubs-
charakter, den das Turnier sonst für einige schon hat – dabei ist 
es eine Deutsche Meisterschaft!« (Recht hat sie!! [FS]) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

... am Brett allerdings war Manuela Mader (zwischen Olga Weis und 
Isabel Steimbach) – im Gegensatz zu diesem Bild beim Fußballschauen 
– hell wach ... Foto: DSB-Website 
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Referat Sportbund 
Siegfried Stolle, sportbund@badischer-schachverband.de 

Die Organe eines Sportkreises  
beim Badischen Sportbund Nord e.V. 
(Karlsruhe) 
Die Organe sind: 
 1. Der Sportkreistag 
 2. Der Sportkreisvorstand 
 3. der erweiterte Vorstand 
Im erweiterten Vorstand sind stimmberechtigt u.a. die Kreisvor-
sitzenden der Fachverbände, genannt Kreisfachwarte oder Fach-
wart mit der Sportart, oder von den Verbänden, deren Sportart 
betrieben wird im Sportkreis (Referent für Sportbundangelegen-
heiten für alle Sportkreise). 
In Nordbaden gibt es 9 Sportkreise = 9 zu wählende Fachwarte 
bei der Bezirksversammlung der Schachbezirke. 
Hier unterscheidet sich die Gruppierung: 
1. Schachbezirk Mannheim = Sportkreis Mannheim 
2. Schachbezirk Heidelberg = Sportkreis Heidelberg und 
 = Sportkreis Sinsheim 
3. Schachbezirk Odenwald = Sportkreis TBB, Sportkreis 
 = Buchen und Sportkreis MOS 
4. Schachbezirk Karlsruhe = Sportkreis Karlsruhe und 
 = Sportkreis Bruchsal 
5. Schachbezirk Pforzheim = Sportkreis Pforzheim 

Hier die gewählten Fachwarte Schach: 
1. Mannheim  - Rainer Molfenter 
2. Heidelberg - Bernd Zieger 
3. Sinsheim - Hans Jürgen Müller 
4. TBB - Matthias Rüttling 
5. Buchen - Christoph Kahl 
6. Mosbach - vakant !!! 
7. Karlsruhe - Bernd Breidohr 
8. Bruchsal - Michael Kröger 
9. Pforzheim - Christopher Mährlein 

In Südbaden gibt es keine Sportkreise, dementsprechend auch 
keine Fachwarte. Hier ist der gewählte Referent für Sportbund-
angelegenheiten die anzusprechende Person. 
Ein Sportkreis vertritt die Interessen und Anliegen der Sportver-
eine gegenüber dem Landkreis, den Kommunen und Organisatio-
nen und ist parteipolitisch und konfessionell neutral. 
Die sportfachlichen Aufgaben werden auf Sportkreisebene aus-
schließlich durch die jeweiligen Sportfachverbände und deren 
regionalen Untergliederungen erfüllt. 
Der Sportkreis versteht sich als Dienstleister für die Bevölke-
rung, für Vereine und Verbände zu Fragen, die sich rund um den 
Sport ergeben. 

Aufgaben und Leistungen 
Die Schwerpunkte sind unter anderem: 
● Interessenvertretung der Vereine gegenüber Landkreis und 
 Kommunen 
● Sportförderung auf Kreisebene 
 – Freizeitsport (z.B. Sportabzeichen), Gesundheitssport 
 – Bedeutung des Seniorensports 
 – Sport und Umwelt 
 – Kommunale Sportförderung und Kooperation mit dem 
 –  Landkreis und den Kommunen 
● Koordination/Unterstützung bei der Vereinsberatung 
● Organisation von Schulungs- und Informations- 
 veranstaltungen für: 
 –  Steuern im Verein 

 – Finanz- und Haushaltswesen 
 – Recht und Versicherung 
 – Sportstättenbau 
● Förderung des Ehrenamtes (z.B. Ehrungen) 
● Öffentlichkeitsarbeit 
● Eigenständigkeit der Jugendarbeit 
 – Überfachliche Projektarbeit 
 – Durchführung von Veranstaltungen (z.B. Sportmesse) 
 – Organisation überfachlicher Informationsveranstaltungen 
● Förderung von »Frauen im Sport« 
● Kooperation »Schule/Kindergarten und Verein« 
● Betreuung Deutsches Sportabzeichen 

Der gewählte Referent für Sportbundangelegenheiten im Badi-
schen Schachverband e.V. (Siegfried Stolle) lädt die Fachwarte 
jährlich, wenn erforderlich, alle zu einer Besprechung und 
Sitzung ein, um neue Details und Aufgaben des Badischen Sport-
bundes Nord e.V. weiterzuleiten. 

Siegfried Stolle 
 

Referat Ausbildung 
Siegfried Stolle, ausbildung@badischer-schachverband.de 

Bundesweite B-Trainer- 
Aus- und -Fortbildung 2015 
Mitte August bekomme ich von beiden Sportschulen meine 
Terminwünsche bestätigt. Dann kann ich diese veröffentlichen 
bzw. in allen Landesverbänden und auf DSB-Ebene veröffent-
lichen.  
Hier wird dann entschieden, in welcher Sportschule (Schöneck 
oder Steinbach) diese Lehrgänge durchgeführt werden. 

Vorgesehen: 
GL oder FB 1: 08.-10.05.2015 
AL oder FB 2: 10.-12.07.2015 
PL oder noch eine FB: 23.-25.10.2015 

Bei zu geringer Teilnahme müsste ich evtl. den PL fallen lassen, 
was jedoch nicht beabsichtigt ist. Teilnehmerzahl bei allen Lehr-
gängen = 10-15 erforderlich. 

Lizenzabläufe B-Trainer: 
Uwe Brandenburger 2015, Hanno Dürr 2011, FM Andrej Dub 
kov (Pfalz) 2012, Carlos Hauser 2015, WGM Barbara Hund 
2012, Jürgen Kettner 2015, Ingo Klaus 2013, H.-J. Koch (Pfalz) 
2016, IM Jochen Kountz 2012, Dr. Konrad Müller 2012, Wolf-
ram Neidhard 2012, Stefan Schmidt 2012, Michael Schneider 
2015, Nikolaus Sentef 2014, Jürgen Thier 2015 und Rolf Zim-
mermann 2015. 

Weitere Termine 2015 
(müssen noch bestätigt werden!) 
Fortbildungslehrgang C-Trainer, Sportschule Schöneck: 
 20.02.-22.02.2015 
Neuausbildung C-Trainer, Sportschule Schöneck: 
 Grundlehrgang: 15. bis 20.06.2015 
 Aufbaulehrgang I:  17. bis 19.07.2015 
 Aufbaulehrgang II:  25. bis 27.09.2015 
 Prüfungslehrgang: 16. bis 21.11.2015 
Aus- und Fortbildung Schiedsrichter, Sportschule Schöneck 
 31.01.-01.02.2015 

2. neuer Lehrgang Aus- und Fortbildung 
von Schiedsrichtern 
Am 23. und 24.08.2014 findet in der Sportschule »Schöneck«,  
Karlsruhe-Durlach, ein weiterer Lehrgang statt, da eine Woche  
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vorher der Lehrgang in Steinbach ausgebucht ist (16.08.2014 und 
17.08.2014). 
Im Augenblick liegen mir bereits weitere Anmeldungen vor. Alle 
Referenten haben zugesagt. 
Neuanmeldungen kurzfristig senden an: 
ausbildung@badischer-schachverband.de  
incl. Anmeldeformular als Doc-Datei. 

Jedem Teilnehmer werden zugemailt: 
Teilnehmerliste, Programm, Rechnung und Anfahrtsskizze. 
Teilnehmergebühr incl. ÜN und VP sowie 1 FIDE-Heft = 120  €. 
TN aus Baden erhalten einen Zuschuss in Höhe von 40 €; TN-
Gebühr dann nur 80 €. 
TN vom SVW erhalten, nach bestandener Prüfung bzw. nach 
Teilnahme zur FB, vom Ausbildungsreferenten Armin Dorner, 
dgl. Zuschuss auf schriftlichen Antrag. 
Die TN aus anderen Landesverbänden setzen sich wegen eines 
Zuschusses bitte mit ihrem Präsidium in Verbindung. 
Die Ausbildung erfolgt jetzt jedoch zum RSR, lt. den neuen 
Richtlinien des DSB und der neuen FIDE-Regeln. 
Begleichung des Rechnungsbetrages erst Ende Juli auf mein 
BSV-Sonderkonto! 
EZ-Zuschlag ist bei der Anmeldung an die Sportschule zu zahlen 
(= 15 €). Siegfried Stolle 
 

Sportdirektor 
Michael Schneider, sportdirektor@badischer-schachverband.de 

Badischer Mannschaftspokal 
3. Runde: 

SK HD-Handschuhsheim - SK Ladenburg 0,5:3,5 
Schwalfenberg, Jörg 2323 ½ Chernov, Vadim 2388 
Elis, Volker Dr. 2122 0:1 Scherer, Ralf 2204 
Schott, Reimund 1967 0:1 Schrepp, Martin Dr. 2216 
Steinbrügge, René 1914 0:1 Stemmler, Tim 1826 

SC Eppingen - SGR Kuppenheim 2,0:2,0 
Noe, Christopher 2310 1:0 Roos, Jean-Luc 2242 
Raupp, Thomas 2283 1:0 Schuh, Hubert 2331 
Dudek, Richard 2235 0:1 Metz, Hartmut 2254 
Dekan, Hans 2107 0:1 Kresovic, Velimir 2146 

SGEM Waldshut-Tiengen - SV Walldorf 2,5:1,5 
Kaczmarczyk, Dennis 2375 1:0 Haas, Michael 2155 
Düssel, Udo 2200 ½ Haas, Frank-Martin Dr. 2097 
Kummle, Thomas Dr. 2013 ½ Heß, Markus Dr. 2065 
Zichanowicz, Mark 2107 ½ Kappe, Benedikt 2039 

SK Ettlingen - SC Emmendingen 0,5:3,5 
Rosner, Jonas 2340 ½ Osorio-Ortiz, Marcos-E. 2332 
Zeier, Klaus 2168 0:1 Bauer, Andreas 2166 
Wehner, Roland 2203 0:1 Weidemann, Jörg 2249 
Löwe, Lennard 2168 0:1 Kiefer, Gerhard 2215 

Badischer Einzelpokal 
Halbfinale: 

Hartmut Metz (Kuppenheim) – Michael Pfleger (Mergentheim) 1:0  
Veaceslav Cofman (KSF) –  Hans-Elmar Schwing ½ 
  (SGEM Dreisamtal) Blitz ½:1½ 
 

Referat Seniorenschach 
Bernd Fugmann, senioren@badischer-schachverband.de 

Badische Senioren-Mannschaftsmeisterschaft 
Endrunde: 3. Runde 
SK Freiburg-Zähringen 1887 - SC Eppingen 2,5:1,5 
Mathonia, Claude 2169 0:1 Vogt, Lothar 2351 
Becker, Andreas Dr. 2085 1:0 Dekan, Hans 2116 
Hund, Gerhard 1871 1:0 Staub, Gerhard 2004 
Hund, Barbara 2092 ½ Striebich, Rudolf 2030 

SK HD-Handschuhsheim - SGem. SK Lahr/SVG Offenburg 3,0:1,0 
Nippgen, Georg 2185 1:0 Kopp, Berthold 2075 
Nonnenmacher, Eberh. Dr. 2086 1:0 Hurst, Peter 2022 
Gobauer, Rudolf 2041 ½ Stulz, Joachim 1893 
Schott, Reimund 1977 ½ Meyer, Fritz 1886 

Endrunde: 4. Runde, Spiel um Platz 3 
SGem. SK Lahr/SVG Offenburg - SC Eppingen 2,0:2,0 
Kopp, Berthold 2075 0:1 Vogt, Lothar 2351 
Hurst, Peter 2022 1:0 Dekan, Hans 2116 
Stulz, Joachim 1893 ½ Staub, Gerhard 2004 
Meyer, Fritz 1886 0:1 Striebich, Rudolf 2030 

Finale: 
SK HD-Handschuhsheim - SK Freiburg-Zähringen 1887 2,0:2,0 
Nippgen, Georg 2185 1:0 Mathonia, Claude 2169 
Nonnenmacher, Eberh. Dr. 2086 ½ Becker, Andreas Dr. 2085 
Berner, Wolfram Dr. 1898 ½ Hund, Gerhard 1871 
Schott, Reimund 1977 0:1 Hund, Barbara 2092 
 

SK HD-Handschuhsheim 
Badischer Senioren-Mannschaftsmeister 
5. und 6. Juli 2014, Bad Herrenalb 

Fotos: Gerhard Gorges 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der neue badische Senioren-Mannschaftsmeister  
SK HD-Handschuhsheim, von links: Reimund Schott,  
Dr. Eberhard Nonnenmacher, Dr. Wolfram Berner, Rudolf 
Gobauer und Georg Nippgen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vizemeister wurde der SK Freiburg-Zähringen 1887 in der 
Besetzung, von links: Dr. Andreas Becker, Barbara Hund, 
Gerhard Hund und Claude Mathonia. 
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Der SC Eppingen, in der Besetzung, von links (mit dem Gesicht 
zum Betrachter): Rudolf Striebich, Gerhard Staub, Hans Dekan, 
Lothar Vogt, belegte Platz 3. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Platz 4 belegte die Mannschaft der SGem. SK Lahr/SVG 
Offenburg in der Besetzung, von links: Fritz Meyer, Joachim 
Stulz, Berthold Kopp und Peter Hurst. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seniorenreferent Bernd Fugmann (rechts) überreichte den 
Siegerpokal an den Heidelberger Mannschaftsführer Rudolf 
Gobauer. 

Bernd Fugmann. Da der Titelverteidiger des vergangenen Jah-
res, die SG Karlsruher SF 1853/SV Pfinztal bereits in der Zwi-
schenrunde gegen den SC Eppingen ausgeschieden war, entwic-
kelte sich ein offener und überaus spannender Wettkampf der 
letzten vier Mannschaften um den begehrten Titel des Badischen 
Mannschaftsmeisters im schönen Ambiente des bekannten »Best 
Western Hotels«. Nach der Auslosung der Paarungen durch den 
neuen Seniorenreferenten Bernd Fugmann und der Bekanntgabe 
der Turnierbedingungen von Gerhard Gorges, ging es am Sams-
tagnachmittag, dem 5. Juli, bei schwülem Wetter an die Bretter. 
Als gewöhnungsbedürftige Wettkampfbestimmung stellte sich 
die neue Bedenkzeit von 90 Minuten für 40 Züge nach der ersten 
Zeitkontrolle, danach 30 Minuten für den Rest der Partie bei 30 
Sekunden Bonus ab dem ersten Zug heraus. 
Gleich in der ersten Begegnung mit der SG Lahr/Offenburg 
(DWZ 1969) nutzte der letztjährige Vizemeister aus Heidelberg 
(DWZ 2072) die »Gunst der Stunde« und gewann gegen das 
nominal schwächere Team mit 3:1 durch Siege von Georg Nipp-
gen gegen Berthold Kopp, Dr. Eberhard Nonnenmacher gegen 
Peter Hurst und zwei Unentschieden von Rudolf Gobauer gegen 
Joachim Stulz sowie Reimund Schott gegen Ehrenpräsident Fritz 
Meyer. Wer geglaubt hatte, dass sich nun das favorisierte Team 
vom SC Eppingen (DWZ 2125) mit GM Lothar Vogt am ersten 
Brett gegen SK FR-Zähringen 1887 (DWZ 2054) ebenfalls klar 
für das Finale qualifizieren würde, der sah sich einer dicken 
Überraschung ausgesetzt. Zunächst lief alles wie zu erwarten 
war, GM Lothar Vogt gewinnt im Endspiel gegen Claude Matho-
nia einen Springer und dann die Partie. Doch danach patzte Hans 
Dekan gegen Dr. Andreas Becker und Gerhard Staub verrechnete 
sich noch im Endspiel eines schon von Gerhard Hund angebo-
tenen Remis. Alles konzentrierte sich nun auf das spannende 
Endspiel zwischen Rudolf Striebich und WGM Barbara Hund. 
Als der Eppinger jedoch seinen Randbauer mit Turm gegen 
Turm nicht zur Umwandlung auf die letzte Reihe bringen konnte, 
schafften die Freiburger mit 2,5:1,5 die Finalteilnahme und er-
sparten den beiden Mannschaften einen aufregenden Stich-
kampf.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Joachim Stulz - Gerhard Staub 

Nach verdientem Abendessen und entspannendem Fußball am 
Fernseher, kam es am Sonntagmorgen nach Auslosung der Far-
ben zur entscheidenden Begegnung zwischen Heidelberg und 
Freiburg sowie zum Wettbewerb um den 3. Platz zwischen 
Lahr/Offenburg und Eppingen. Als sich am ersten Brett Georg 
Nippgen mit einem Dame/Turm-Angriff auf dem weißen Kö-
nigsflügel gegen Claude Mathonia erfolgreich durchsetzen konn-
te, rückte der Mannschaftssieg für Heidelberg schon bald in  
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greifbare Nähe. Einige Zeit später trennten sich an den beiden 
mittleren Brettern Dr. Nonnenmacher gegen Dr. Becker und der 
am Tag zuvor pausierende Dr. Berner gegen Gerhard Hund un-
entschieden. Damit war bereits unabhängig vom Ergebnis der 
Partie am vierten Brett den Heidelbergern der Sieg nach Berliner 
Wertung nicht mehr zu nehmen. Dennoch ließ es sich die einzige 
Seniorin, Barbara Hund, nicht nehmen, ihren Qualitätsgewinn 
gekonnt mit Turm gegen Läufer im Endspiel mit Reimund Schott 
zum persönlichen Erfolg umzusetzen, um ein ehrenvolles 2:2 
sicherzustellen. Im parallel stattfindenden Duell zwischen Eppin-
gen und Lahr/Offenburg holte GM Lothar Vogt mit einer un-
widerstehlichen Springergabel gegen Berthold Kopp souverän 
seinen zweiten Punkt für Eppingen. Zuvor trennten sich Gerhard 
Staub und Joachim Stulz in einem kurzen Match unentschieden. 
Doch an den Brettern zwei und vier wurde noch lange verbissen 
um die restlichen Punkte gekämpft. Schließlich einigten sich 
Rudolf Striebich und Fritz Meyer nach zähem Ringen um einen 
Vorteil auf ein Remis. Unter regem Zuschauerinteresse stand die 
längste Partie des Tages zwischen Hans Dekan und Peter Hurst, 
denn in einem nervenaufreibenden Endspiel mit jeweils einlau-
fenden Bauern zwang am Ende die neue, schnellere weiße Dame 
des Südbadeners den schwarzen König aus Nordbaden zur 
friedlichen Aufgabe bei einem 2:2-Endstand »für« Eppingen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gerhard Staub sieht das Unglück kommen ... 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

v.l.: Schiedsrichter Gerhard Gorges, Rudolf Gobauer (Heidel-
berg), Gerhard Staub (Eppingen), Fritz Meyer (Lahr/Offenburg), 
Gerhard Hund (Freiburg) und Bernd Fugmann (Seniorenrefe-
rent) 

Nach Übergabe der Pokale und Urkunden an alle teilnehmenden 
Mannschaften ging ein schönes Turnier mit Ehrung der Sieger 
und Anerkennung der Organisatoren zu Ende.  
Herzliche Gratulation an den Badischen Senioren-MM 2014! 

Aus den Bezirken des Verbandes 
Berichte ▪ Ergebnisse 

 

Region I 
Schachbezirk 1 ▪ Mannheim 

 

Impressum 

RTL 1:  Winfried Karl, Glauchauer Weg 3, 68309 Mannheim, ℡ 0621-
712569, rtl1@badischer-schachverband.de, zuständig für: Landesliga 
Nord, Staffel 1; Bereichsliga Nord, Staffeln 1 und 2; 
RTL 2:  Volker Widmann, Herbartstraße 11, 68753 Waghäusel, ℡ 
07254-9219647, rtl2@badischer-schachverband.de, zuständig für: Lan-
desliga Nord, Staffel 2; Bereichsliga Nord, Staffeln 3 und 4. 

Bezirksleiter: Rainer Molfenter, Finkenweg 4, 68809 Neulußheim, ℡ 
06205-34573, vorsitz@mannheim.bsv-schach.de; Stv. Bezirksleiter + 
Referent für Schulschach: Thomas Bareiß, Graf-Zeppelin-Straße 10, 
68799 Reilingen, ℡ 06205-188608, vize@mannheim.bsv-schach.de 
bzw. schulschach@mannheim.bsv-schach.de; BTL: Winfried Karl, 
Glauchauer Weg 3, 68309 Mannheim, ℡ 0621-7622357, rtl1@badi 
scher-schachverband.de; Schatzmeister: Jürgen Dammann, Lucas-
Cranach-Straße 26, 68163 Mannheim, ℡ 0621-4370980, kasse@mann 
heim.bsv-schach.de; Schriftführer:  Thorsten Geib, Pommernring 6, 
67117 Limburgerhof, ℡ 06236-461279, geibthor@gmx.de; Referent 
für Wertungen:  Martin Schubert, Im Hörnle 20, 72800 Eningen, ℡ 
07121-556161, DWZ@mannheim.bsv-schach.de; Referent für Senio-
renschach: Dr. Armin Bauer, Neulußheimer Weg 9, 68782 Brühl, ℡ 
06202-75397, senioren@mannheim.bsv-schach.de; Jugendleiter: An-
drej Vlajic, Rathausstraße 53, 68519 Viernheim, ℡ 06204-740796, 
jugend@mannheim.bsv-schach.de; Referent für den Sportkreis: va-
kant; Pressereferent: vakant; Referent für Freizeit- + Breitensport: 
Björn Brenk, Schillerstraße 5, 68259 Mannheim, ℡ 0621-46273694, 
bjoern_brenk@web.de; Webmaster: Dr. Hans Dvorak, Brühler Str. 59, 
68782 Brühl, ℡ 06202-77225, hans.dvorak@web.de. 
Homepage: http://sb-mannheim.bsv-schach.de 
 

Offizielle Einladung  

zur Bezirksversammlung 
des Schachbezirks Mannheim e.V. 

Termin:  Montag, 29.09.2014 
Zeit:   19.30 Uhr 
Ort:  Nebenzimmer der Gaststätte »Zum Bahnhof« 
 Bachstraße 60, 69514 Laudenbach  
 (SK Laudenbach) 

Tagesordnung: 
1.  Begrüßung 
2.  Bestätigung der Tagesordnung 
3.  Gedenken, Ehrungen (soweit anstehend) 
4.  Berichte der Vorstandsmitglieder 
 (Bezirksleiter, stv. Bezirksleiter, RTL / BTL, Schatzmeister,  
 Bezirksjugendleiter, Seniorenreferent, Schulschachreferent,  
 DWZ-Referent, Sportkreisreferent, Schriftführer, Referent 
 für Freizeit- + Breitensport, Webmaster) 
 Aussprache direkt im Anschluss an die einzelnen Berichte. 
 ● 15 Minuten Pause, wenn gewünscht 
5.  Verbandsrunde 2014/2015 
6. DJB Steuben Feudenheim (Ausschluss, oder?) 
7.  Anträge (soweit eingegangen) 
8.  Termine 
9.  Verschiedenes 

Anträge an die Bezirksversammlung sind dem Bezirksleiter bis 
spätestens 15.09.2014 per E-Mail einzureichen. 
Der Besuch aller Vereine wird erwartet. 

Rainer Molfenter, Bezirksleiter 
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Bezirksmeisterschaft: 

Kommentar zum Stichkampf 
Über die Bezirksmeisterschaft wurde vom Ausrichterverein SK 
Großsachsen in zwei verschiedenen Tageszeitungen, auf der 
Bezirkshomepage sowie in der Schach-Zeitung regelmäßig 
berichtet. Nachdem für die Ermittlung des Bezirkstitels ein 
Stichkampf zwischen zwei Spielern notwendig war, ging die 
Turnierleitung an den Bezirksturnierleiter (BTL) über. 
Dieser Stichkampf hat nach vom BTL vorgegebenen Kondi-
tionen stattgefunden. Darin hatte er unter anderem festgelegt, 
dass dem Buchholz-Führenden ein Gleichstand reicht, während 
sein Gegner den Stichkampf gewinnen musste, um den Bezirks-
titel zu erringen. Doch ist dem BTL die Erwähnung des neuen 
Titelträgers lediglich eine P.S.-Randbemerkung in einer E-Mail 
wert, die über die Anmeldemodalitäten zur neuen Saison infor-
miert (siehe dazu auch die Bezirkshomepage, auf der diese 
E-Mail publiziert ist). Die Ergebnisse der Stichkampfpartien 
werden nicht einmal erwähnt, von einem eigenständigen Bericht 
in Anlehnung an das abgeschlossene Turnier in Großsachsen 
ganz zu schweigen. Das ist der Würde des Bezirkstitels, unab-
hängig davon wer ihn gewonnen hat, nicht angemessen! Über-
dies ist diese Abwertung ein bezeichnendes Zeugnis, denn die 
BTL-Vorgaben zu diesem Stichkampf (s. oben) entsprachen we-
der der badischen Turnierordnung noch der vom BTL selbst ge-
nehmigten Ausschreibung der Bezirksmeisterschaft! In Sachen 
Kommunikation, Gerechtigkeit und Fairness gibt es auf Seiten 
der Bezirksturnierleitung daher erheblichen Nachholbedarf! 

Roland Schmitt, 2. Vorsitzender des SK Großsachsen 
 

Region II 
Schachbezirk 2 ▪ Heidelberg 

 

Impressum 
RTL 1:  Winfried Karl, Glauchauer Weg 3, 68309 Mannheim, ℡ 0621-
712569, rtl1@badischer-schachverband.de, zuständig für: Landesliga 
Nord, Staffel 1; Bereichsliga Nord, Staffeln 1 und 2; 
RTL 2:  Volker Widmann, Herbartstraße 11, 68753 Waghäusel, ℡ 
07254-9219647, rtl2@badischer-schachverband.de, zuständig für: Lan-
desliga Nord, Staffel 2; Bereichsliga Nord, Staffeln 3 und 4. 

Bezirksleiter: Reimund Schott, Erzbergerstraße 23b, 76133 Karlsruhe, 
Mobil 0160-5508254, bezirksleiter@sb-heidelberg.de; stv. Bezirks-
leiter:  Bernd Zieger, Markgräflerstraße 5, 69126 Heidelberg, ℡ 06221-
300914, stv.bezirksleiter@sb-heidelberg.de; Kassenwart: Gerhard 
Halli, Lattweg 21, 69207 Sandhausen, ℡ 06224-3635, kassenwart@sb-
heidelberg.de; Schriftführer:  Peter Schell, Hauptstraße 101, 69207 
Sandhausen, ℡ 06224-3174, schriftfuehrer@sb-heidelberg.de; Damen-
referent: vakant; Bezirksturnierleiter:  Ralf Becker, Dielheimer Straße 
20, 69242 Mühlhausen, ℡ 06222-3829952, bezirksturnierleiter@sb-
heidelberg.de; Jugendreferent: vakant; Schulschachreferent: Beate 
Krum, schulschach@sb-heidelberg.de; Seniorenreferent: Norbert Ci-
mander, Bommertgasse 3, 69168 Wiesloch, ℡ 06222-81282, senioren 
beauftragter@sb-heidelberg.de; Referent für Presse und Öffentlich-
keitsarbeit: Lennart Back, Am Kehrgraben 9, 68789 St. Leon-Rot, ℡ 
06227-59931, oeffentlichkeitsarbeit@sb-heidelberg.de; Referent für 
Wertungszahlen: Werner Alle, Konrad-Adenauer-Ring 53, 69214 Ep-
pelheim, ℡ 06221-833532, wertungsreferent@sb-heidelberg.de; Fach-
wart Sportkreis Heidelberg: vakant; Webmaster: Nicolas Schell, 
Synagogenstraße 1, 69190 Walldorf, webmaster@sb-heidelberg.de. 

Bezirks-E-Mail:  SchachBezirkHeidelberg@web.de 

Badische Senioren-Mannschaftsmeisterschaft 2014: 

Eppingens Seniorenteam Dritter 
Gerhard Staub. Die Endrunde der badischen Seniorenmann-
schaftsmeisterschaft fand am 5. und 6. Juli und wie in den Jahren 
zuvor in Bad Herrenalb statt.  

Die Halbfinalauslosung ergab: Eppingen – Freiburg/Zähringen 
und HD-Handschuhsheim – Lahr/Offenburg. Mit Großmeister 
Lothar Vogt am Spitzenbrett (an 2 Dekan, 3 Staub , 4 Striebich) 
ging man durchaus favorisiert in die Begegnung. Dann fanden 
zwei Katastrophen statt: Hans Dekan unterschätzte einen Konter 
und verlor. Gerhard Staub lehnte Remis ab und verlor durch 
einen unglaublichen Rechenfehler im Endspiel. Fast hätte es 
doch noch für ein Stechen im Schnellschach gereicht, aber am 
Ende musste Rudolf Striebich, zwischenzeitlich auf der Sieger-
straße gegen die endspielsichere Großmeisterin (WGM) Barbara 
Hund, ins Remis einwilligen. Eppingen war aus dem Rennen. 
Das Spiel um den Meistertitel entschieden die Heidelberger am 
Sonntag dann recht souverän gegen die Mannen aus Freiburg für 
sich. Und auch Eppingen setzte sich letztlich verdient gegen den 
Südbadener Gegner durch. Dritter Platz dank GM Lothar Vogt, 
der beide Partien sicher gewann. Überzeugen konnte sonst nur 
Rudi Striebich, der auch am Sonntag auf Gewinn stand und 
mannschaftsdienlich zum Sieg remisierte. Mit dem dritten Platz 
war man im Eppinger Team nicht zufrieden, aber die Heidel-
berger waren ein sympathischer und letztlich verdienter Sieger. 
Glückwunsch auch an die Organisation und die Spielleitung! 
 
SV 1947 Walldorf: 

U14 reist zur Deutschen! 
Bericht: www.schachverein-walldorf.de 

Cora Hartmann.  Vom 4. bis 6. Juli startete unser U14-Team in 
Baden-Baden bei der Baden-Württembergischen Meisterschaft. 
In der U14 spielten neben uns noch fünf weitere Mannschaften, 
die sich alle für die Deutsche Meisterschaft qualifizieren wollten. 
Eigentlich wurde in Vierer-Teams gespielt, wir traten jedoch 
wieder mit der bewährten 5er-Mannschaft aus David Färber, 
Robert Brede, Conrad Zwecker, Julian Baureis und Cora Hart-
mann an, mit der wir schon die Badische Meisterschaft gewan-
nen. Unterstützt wurde unsere Gruppe durch Trainer und Be-
treuer Carlos Hauser. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Walldorfer Team von links: Cora Hartmann, Conrad 
Zwecker, Julian Baureis, Robert Brede und David Färber. 

Foto: Website des SV Walldorf 

Der Turnierstart lief für uns nicht so gut: Wir verloren gegen die 
topgesetzten Baden-Badener 3:1, lediglich David und Julian 
erspielten ein verdientes Remis. 
Am Samstag ging es dann langsam bergauf, morgens spielten wir 
gegen den Württembergischen Meister Bebenhausen. David ge-
wann an Brett 1 souverän, während Robert und Julian ihre Par-
tien verloren. Der Sieg von Cora führte schließlich zum Mann-
schaftsunentschieden. 
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Mittags kam dann Conrad dazu, der die Woche im Landschul-
heim in Hamburg verbracht hatte und deshalb die ersten beiden 
Runden nicht spielen konnte. 
In Runde drei traten wir gegen Biberach an. Conrad hatte schnell 
eine Figur mehr, verlor dann aber ungünstiger Weise wegen 
eines Grundreihenmatts. David gewann erneut, Robert remi-
sierte. Demnach  stand es 1,5:1,5, sodass die Entscheidung er-
neut an Cora hing. Nach langem Kampf siegten wir jedoch auch 
an Brett 4 und gewannen knapp 2,5:1,5. Nun lagen wir auf Rang 
4 und würden, wenn das Turnier jetzt vorbei wäre, knapp die 
Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft verpassen. 
Abends machte unser Team zusammen mit Carlos eine kleine 
Wanderung zum ehemaligen Steinbruch, wo wir Fußball und 
Frisbee spielten, um ein wenig Ausgleich zum Schach zu be-
kommen. Dies erwies sich als sehr gute Idee von Carlos, da der 
komplette Trupp nachts gut schlafen und so am nächsten Tag 
noch einmal einen klasse Endspurt hinlegen konnte. 
Am Sonntagmorgen spielten wir gegen den zu dem Zeitpunkt auf 
Platz 6 liegenden SR Spaichingen. Wir waren uns allerdings be-
wusst, dass wir unbedingt gewinnen mussten, da wir sonst 
schlechte Chancen hätten, unter die ersten drei, also zur Deut-
schen, zu kommen. Conrad und Julian konnten diesmal überzeu-
gen und holten beide einen Punkt. Auch David stand sehr gut 
und holte das entscheidende Remis, sodass es auch nichts mehr 
ausmachte, dass Robert seine Partie verlor. Wir gewannen 
2,5:1,5 und hatten wieder gute Karten. Wenn wir nur die letzte 
Runde gewinnen oder zumindest ein Remis schaffen würden … 
Das Entscheidungsspiel spielten wir gegen die Karlsruher. Doch 
auch die mussten unbedingt gewinnen, um unter die ersten Drei 
zu kommen. David spielte erneut remis, während Conrad nach 
einem spannenden Spiel als Sieger das Brett verließ. Robert hatte 
nicht so viel Glück, da er schon in der Eröffnung einen Bauer 
verlor, was Carlos viele Nerven kostete. Nach einer langen Partie 
konnte auch Cora das Spiel für sich entscheiden, womit es 
2,5:1,5 für Walldorf stand! 
Nach einem spannenden Turnier konnten wir als zufriedener 
Dritter den Abend mit Eis essen ausklingen lassen. 
Neben uns fahren die Baden-Badener, die nicht einen Mann-
schaftspunkt abgegeben haben, und die Bebenhauserner, die bis 
zum Schluss gekämpft haben und schließlich mit einem halben 
Brettpunkt mehr als wir Zweiter geworden sind, zur Deutschen. 

Schachverein Walldorf gelingt erfolgreiche 
Schachsaison 2013/2014 
Ohne größere Ambitionen startete der Schachverein Walldorf in 
die Saison 2013/2014. Zielvorgabe war wie immer der Klassen-
erhalt aller Mannschaften sowie das Heranführen der Jugend-
spieler an den Spielbetrieb. 
Umso überraschender verlief die Saison. Die 1. Mannschaft 
konnte am 1. Spieltag aus Eppingen einen Punkt entführen und 
in den Runden 2 und 3 zwei Siege nachlegen. Am 4. Spieltag 
gegen nominell nicht optimal aufgestellte Heidelberger setze es 
einen weiteren verdienten Sieg. Entscheidend sollte die 5. Runde 
sein, beim Oberligaabsteiger Ladenburg galt es zu bestehen. Die 
Gastgeber waren nominell deutlich stärker besetzt, im Schnitt 80 
DWZ-Punkte. Doch der große Kampfgeist und in bestimmten 
Momenten auch das Quäntchen Glück sorgten für einen knappen 
4,5:3,5-Sieg, nach sieben umkämpften Remispartien und dem 
goldenen »Tor« von Frank Haas. Beim nächsten Auswärtsspiel 
in Pforzheim mussten wir kurzfristig auf Carlos Hauser verzich-
ten und waren plötzlich nur Außenseiter gegen den starken 
Aufsteiger. Doch jeder der Sport betreibt kennt das Gefühl, wenn 
man einen »Lauf« hat. Trotz eines frühen Rückstandes drehten 
wir durch fünf Siege am Stück die Begegnung und übernahmen 

punktgleich mit Leimen die Tabellenspitze. Der 7. Spieltag 
brachte die Vorentscheidung. Leimen war unser Gast und wir 
rechneten mit einer bärenstarken Gästeaufstellung. Dem war 
jedoch nicht so, ein annähernd gleicher DWZ-Schnitt wurde 
ermittelt. Wir zeigten in dieser Begegnung wer Herr im Haus ist 
und siegten sicher mit 5:3. Zwei Wochen später waren dann 
Meisterschaft und Aufstieg perfekt. Während wir uns zu einem 
mühsamen 4,5:3,5-Sieg in Karlsruhe zitterten, unterlagen sämt-
liche Verfolger und bescherten uns einen uneinholbaren Vor-
sprung von vier Punkten. Die Überraschung war perfekt, die 
Meisterschaft durfte gefeiert werden. Dass es am letzten Spieltag 
gegen Absteiger Weinheim nach einer 4:0-Führung noch ein 4:4 
gab, konnten wir alle verschmerzen. Der Jubel war groß, denn 
der Aufstieg in die Oberliga ist für den Schachverein Walldorf 
der bisher größte Erfolg. Am Ende war es über die Runde hin-
weg gesehen eine tolle Mannschaftsleistung, aus der Michael 
Haas und Peter Schell mit je 6,5 Punkten herausragten. 
Die 2. Mannschaft stand der 1. Mannschaft in nichts nach. Mit 
ebenfalls nur zwei Remisen sicherte sich das Team die Meis-
terschaft in der Bereichsklasse Nord 2, verbunden mit dem 
Aufstieg in die Landesliga. Vier Punkte Vorsprung standen am 
Ende zu Buche. Hier überzeugten vor allem Fabian Brede mit 8,5 
aus 9 sowie Frank Hantschel mit 7 aus 8.  
Die 3. Mannschaft in der Kreisklasse A bot in dieser Saison der 
aufstrebenden Jugend ein Sprungbrett. Nach anfänglichen 
Schwierigkeiten konnte sich die Mannschaft sicher in der Klasse 
halten. Schade nur, dass das Spiel gegen Siegelsbach nach einem 
unsäglichem Hin und Her wohl gegen uns gewertet wird, eine 
offizielle Entscheidung des Turniergerichtes ist noch immer 
nicht gefallen!!! Tatsächlich wären wir zwar im Recht, so die 
erste Aussage des TG, aber irgendwie doch nicht. Verstehen 
kann es zwar keiner, allerdings bedeutet die kampflose Entschei-
dung den Verlust des Aufstiegsrechtes. 
Die 4. Mannschaft in der Kreisklasse C war überwiegend mit 
Jugendspielern besetzt, die erste Erfahrungen im Spielbetrieb 
gesammelt haben. 
Neben den Erfolgen in der Verbandsrunde gab es auch in an-
deren Turnieren tolle Erfolge. So wurde Waldemar Müller beim 
kürzlich durchgeführten Schachkongress in Waldshut-Tiengen 
badischer Seniorenmeister. Im Mannschaftspokal haben wir das 
Bezirksfinale bei einem Endstand von 2:2 aufgrund der DWZ-
Regelung verloren, im badischen Pokal konnten wir uns nach 
Siegen gegen BG Buchen und Viernheim bis ins Viertelfinale 
vorkämpfen und schieden hier knapp in Waldshut-Tiengen aus. 
Unsere Jugendarbeit (um die 30 Kinder sind regelmäßig am 
Freitag im Schachlokal anzutreffen) zahlt sich immer mehr aus. 
Die Jugendspieler sammelten auf Bezirksebene diverse Einzel- 
und Mannschaftstitel. Hagen Zwecker wurde bei der U8 Baden-
Württembergischer Blitzmeister und Cora Hartmann belegte bei 
der badischen Mädchenmeisterschaft U14 Rang 3. Die U12-
Mannschaft belegte Rang 5 bei der Badischen Meisterschaft. 
Den größten Erfolg erzielte jedoch die U14, die Badischer 
Mannschaftsmeister wurde und bei der baden-württember-
gischen Finalrunde auf Rang 3 landete, punktgleich mit dem 
Zweitplazierten Bebenhausen. Der Lohn für diesen tollen Erfolg 
ist die Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft in Regensburg. 
Für die Zukunft sind wir positiv gestimmt. Durch die spielstar-
ken Neuzugänge aus Kirchheim haben wir eine schlagkräftige 
Truppe zusammen, die den Klassenerhalt in der Oberliga 
schaffen kann. Davon profitieren natürlich auch die anderen 
Teams, die den sportlichen Aufwärtstrend fortsetzen möchten. 
Wenn auch die künftige Jugendarbeit weiterhin so positiv ver-
läuft wie bisher, steht der Schachverein Walldorf vor einer 
rosigen Zukunft. 
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Schachbezirk 3 ▪ Odenwald 
 

Impressum 
RTL 1:  Winfried Karl, Glauchauer Weg 3, 68309 Mannheim, ℡ 0621-
712569, rtl1@badischer-schachverband.de, zuständig für: Landesliga 
Nord, Staffel 1; Bereichsliga Nord, Staffeln 1 und 2; 
RTL 2:  Volker Widmann, Herbartstraße 11, 68753 Waghäusel, ℡ 
07254-9219647, rtl2@badischer-schachverband.de, zuständig für: Lan-
desliga Nord, Staffel 2; Bereichsliga Nord, Staffeln 3 und 4. 

1. Vorsitzender: Matthias Rüttling, Laurentiusbergstraße 10, 97941 
Tauberbischofsheim, ℡ 09341-849796, MulleMuh@web.de; 2. Vor-
sitzender: Frank Zimmer, Herrenwiesenstraße 90, 74821 Mosbach, ℡ 
06261-61863, frank@zimtec.de; Schriftführer und Pressewart: Chris-
toph Kahl, Kirchenweg 12, 69412 Eberbach/Baden, ℡ 06271-916547, 
CK.Kahl@t-online.de; BTL:  Holger Kuhn, Höhristr. 11, 97947 Grüns-
feld, ℡ 09346-4200103, holgerkuhn2@gmx.de; Kassenwart: Karl 
Kuhn, Pfreimderstr. 4, 97947 Grünsfeld, ℡ 09346-95857, KaKuSCP@ 
gmx.de; DWZ-Sachbearbeiter: Markus Dosch, Potsdamer Straße 3, 
74722 Buchen, ℡ 06281-2161, markusdosch@yahoo.de; Jugendwart: 
Edgar Oden, Löffelstelzerstr. 30, 97980 Bad Mergentheim, ℡ 07931-
4985378, edgar.oden@gmx.de; Schulschachwart Odenwald: Karl-
heinz Eisenbeiser, Abt-Bessel-Straße 11, 74722 Buchen, ℡ 06281-
2187, BGB@Eisenbeiser.de; Schulschachwart Tauber-Hohenlohe: 
vakant. 

6. VoBa Franken Schulschach Challenge: 
Christine Suda und Thorsten Keller siegten 

(eb) Am 24. Juni fand in der Cafe-
teria am Burghardt-Gymnasium 
das Finale im 6. Volksbank Fran-
ken Schulschach Challenge statt. 
In der U12 lagen drei Akteure mit 
jeweils vier Zählern an der Spitze, 
wobei Christine Suda nach starker 
Leistung die beste Feinwertung 
hatte und Gesamtsiegerin vor Mi-
ka Trunk (Jakob-Mayer-GS) und 
Felix Hutter (GS am Limes Oster-
burken) wurde. 
In der Ü12 siegte Thorsten Keller 
(ZGB Buchen) souverän und ver-

lustpunktfrei vor Florian Sauer und Jan Steinhauer (beide GTO 
Osterburken). In der U12 gelang im sechsten Jahr der Turnier-
serie erstmals einem Mädchen der Jahressieg. Mit 3,5 Zählern 
lagen Sandro Schmitt (Grünewald-Gymnasium Tauberbischofs-
heim) und Nils Keuchel (Gymnasium Bammental) dicht dahin-
ter. Die übrigen Spitzenplätze belegten: 6. Simon Kreis (GS 
Walldürn), 7. Moritz Moss (Wimpina-GS) und 8. Martin 
Scheuermann (BGB). 
In der Ü12 folgten auf den Plätzen vier und fünf in der Reihen-
folge der Feinwertung Tillman Schmucker und  Moritz Heller 
(beide BGB)  mit ebenfalls drei Zählern sowie Tizian Groß 
(Grünewald-Gymnasium Tauberbischofsheim) und Marius Res-
pondek (BGB) auf den Spitzenplätzen.   
Nach musikalischen Einlagen zwischen den Runden wurde die 
sehr pünktlich begonnene Siegerehrung mit zwei Auftritten der 
stark beeindruckenden Hip-Hop-Formation »Timeless Dance 
Crew« eröffnet Sie besteht aus fünf 10-/12-jährigen Mädchen, 
die in ihrer Altersklasse Deutscher Meister sind und bei den 
Europameisterschaften einen neunten Platz belegt haben. Sie 
nutzten die Schulschachveranstaltung, um noch einmal ein Ab-
schlusstraining für die anstehenden Deutschen Meisterschaften in 
Essen zu haben, wo die Buchenerinnen ihren Titel verteidigen 
wollen. Die Mädchen-Formation unter ihrem Trainer Riad Rex-
hepi begeisterten die Zuschauer und riss diese zu Begeiste-
rungsstürmen hin. 
Das Turnier wurde durch die Anwesenheit von Bürgermeister 
Roland Burger, Prokurist Bernhard Berberich von der Volksbank 
Franken, Sportkreisvorsitzender Manfred Jehle sowie BGB-
Schulleiter OStD Jochen Schwab aufgewertet, die lobende Gruß-
worte an die Zuhörer richteten bzw. die Pokale an die drei Erst-
platzierten und Preise an alle verteilten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 11. Astoria Open 
 3. Oktober 2014 
 Der Schachverein 1947 Walldorf e.V.  
 lädt zu seinem 11. Schnellschachturnier ein. 
 
Spielort:  69190 Walldorf/Baden 
 im Foyer der Astoria-Halle, Schwetzinger Straße 91 

Termin:  Freitag, 03.10.2014 

Beginn:  10.00 Uhr, Anmeldeschluss 9.45 Uhr,  
 Voranmeldung erwünscht. 

Startgeld:  10 Euro Erwachsene, 7 Euro Jugendliche 
 (Bei Voranmeldung bis zum 30.09.2014 reduziert  
 sich das Startgeld um 2 Euro.) 

Teilnehmer:  maximal 100 Spieler 

Modus:  9 Runden Schweizer System nach FIDE- Schnell-
 schachregeln; 15 Minuten Bedenkzeit pro Partie /  
 Spieler 

Preise:  Preise für die Plätz 1 bis 6 der Gesamtwertung; 
 1. Platz garantiert 200 Euro bei mindestens  
 50 Teilnehmern 
 Ratingpreise: DWZ 2000 / DWZ 1800 / DWZ 1600  
 je 25 Euro; U18 / U16 / U14 / U12 / U 10 20 Euro; 
 Senioren / Damen je 20 Euro. 
 Ratingpreise bei jeweils mind. 3 Teilnehmern. 
 Bei Punktgleichheit entscheidet die Buchholz- 
 Wertung über die Platzierung.  
 Keine Doppelpreise möglich! 

Voranmeldung und Infos bei: 
 Peter Schell, Hauptstraße 101, 69207 Sandhausen,  
 Telefon: 06224/3174 
 E-Mail: Peter.Schell@t-online.de 

Für das leibliche Wohl während der Veranstaltung ist gesorgt! 

www.Schachverein-Walldorf.de 
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Aufgrund des weiterhin steigenden Interesses versicherte Bern-
hard Berberich für die Volksbank Franken, diese Turnierserie – 
sie wird auch vom Badischen Schachverband als Breitensport-
aktion unterstützt – auch wieder in der nächsten Saison zusam-
men mit Karlheinz Eisenbeiser, dem Schulschachwart des 
Schachbezirks Odenwald, durchzuführen und in das siebte Jahr 
gehen zu lassen.     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fotos: Stefan Leis 

Hier die Endresultate: 

U-12 
Pl. Teilnehmer Schule Pkte. BuH SoBe 

1 Suda, Christine BGB 4,0 16,0  

2 Trunk, Mika Jakob Mayer GS 4,0 15,0  

3 Hutter, Felix GS Osterburken 4,0 12,5  

4 Schmitt, Sandro Gymnasium TBB 3,5 14,5  

5 Keuchel, Nils Gymnasium Bammental 3,5 12,0  

6 Kreis, Simon GS Walldürn 3,0 15,5  

7 Moss, Fritz Wimpina GS 3,0 12,5  

8 Scheuermann, Martin BGB 2,5   

9 Hemberger, Paul GS Hainstadt 2,0 13,0  

10 Hefner, Florian GS Hainstadt 2,0 12,5  

11 Brümmer, Aaron GTO Osterburken 2,0 19,0  

12 Mayerhöffer, Christ. Martin v. Adelsheim 2,0 18,0  

13 Zimmermann, Alina BGB 1,5 13,0  

14 Matz, Amadeus BGB 1,5 10,0  

15 Palmer, Jonas GS Hainstadt 1,0   

16 Isbert, Luca GS Walldürn 0,5   
 

Ü-12 
Pl. Teilnehmer Schule Pkte. BuH SoBe 

1 Keller, Thorsten  5,0   

2 Sauer, Florian GTO Osterburken 4,0   

3 Stinhauer, Jan GTO Osterburken 3,0 15,5  

4 Schmucker, Tillmann BGB 3,0 14,0  

5 Heller, Moritz BGB 3,0 12,0  

6 Groß, Tizian Gymnasium TBB 2,5   

7 Ziegler, Ruben Gymnasium Adelsheim 2,0 12,5 3,00 

8 Respondek, Marius BGB 2,0 12,5 2,50 

9 Zytke, Matthias BGB 2,0 11,0  

10 Riedl, Jan RS Walldürn 1,5   

11 v. Wedel, Maximilian BGB 1,0 10,0  

12 Zytke, Christoph RS Buchen 1,0 19,5  

Region III 
Schachbezirk 4 ▪ Karlsruhe 

 

Impressum 

RTL 1:  Winfried Karl, Glauchauer Weg 3, 68309 Mannheim, ℡ 0621-
712569, rtl1@badischer-schachverband.de, zuständig für: Landesliga 
Nord, Staffel 1; Bereichsliga Nord, Staffeln 1 und 2; 
RTL 2:  Volker Widmann, Herbartstraße 11, 68753 Waghäusel, ℡ 
07254-9219647, rtl2@badischer-schachverband.de, zuständig für: Lan-
desliga Nord, Staffel 2; Bereichsliga Nord, Staffeln 3 und 4. 

Bezirksleiter: Michael Kröger, Zollhallenstraße 2a, 76646 Bruchsal, ℡ 
07251-3223474, bezirksleiter@schachbezirk-karlsruhe.de; Stellv. Be-
zirksleiter:  Siegfried Stolle, siehe unter BSV-Vizepräsident, bezirks 
leitervertreter@schachbezirk-karlsruhe.de; Bezirksturnierleiter und 
Pressewart: Volker Widmann, Herbartstraße 11, 68753 Waghäusel, ℡ 
07254-9219647, turnierleiter@schachbezirk-karlsruhe.de; Kassenwart: 
Wolfgang Angele, Elzweg 8, 76707 Hambrücken, ℡ 07255-762890, 
kassenwart@schachbezirk-karlsruhe.de; Schriftführer (kommissa-
risch): Marcus Krug, Bruchsaler Straße 45, 76646 Bruchsal,  ℡ 07257-
4164, schriftfuehrer@schachbezirk-karlsruhe.de; Jugendwart (M): 
Michael Dehm, Auf dem Daubmann 35, 75045 Walzbachtal, ℡ 07203-
7655, jugendwart.mannschaft@schachbezirk-karlsruhe.de; Jugend-
wart (E):  Jan Bauer, Fischergasse 8, 76646 Bruchsal, ℡ 0162-
3584750, pattfalle@freenet.de; Schulschach + Damenwartin: Kristin 
Wodzinski, Adlerstraße 18, 76133 Karlsruhe, ℡ 0721-1457379, schul 
schachwart@schachbezirk-karlsruhe.de; Seniorenwart: Klaus Schnei-
der, Richard-Wagner-Straße 5, 75045 Walzbachtal, ℡ 07203-1636; 
Wertungsreferent: Patrick Grofig, Amalienstraße 75, 76133 Karlsruhe, 
℡ 0721-1615546, wertungsreferent@schachbezirk-karlsruhe.de; Web-
master: Joachim Dehm, Wiesenweg 1, 75045 Walzbachtal, ℡ 07203-
7673, webmaster@schachbezirk-karlsruhe.de 

Homepage: www.schachbezirk-karlsruhe.de 
 

Termine und Turniere 
09./10.08 Elo- und Jugendturnier in Baden-Baden 
16./17.08 Schiedsrichterlehrgang Sportschule Steinbach  
05.-07.09 Bruchsaler DWZ-Gruppen-Turnier  
Volker Widmann,   
BTL und Pressewart Schachbezirk Karlsruhe 
 

Bezirkseinzelmeisterschaft 
Ergebnisse, 5. Runde: 

Khalil, Alaa El-din 1966 0:1 Hirschberg, Valerian 2250 
Spieker, Michael 2059 ½ Schott, Reimund 1976 
Weßbecher, Hubert 1949 ½ Hirschberg, Leander 1913 
Zimmermann, Paul 1964 1:0 Chernykh, Konstantin 1184 
Shahisavandi, Abdollah 1732 1:0 Heck, Nils 1808 
Zschorsch, Peter 1796 0:1 Toth, Ralf 1672 
Brandl, Alexander 1749 1:0 Chernykh, Arkady 1239 
Friedrich, Reinhard 1694 ½ Würfel, Horst 1507 
Joeres, Ulrich 1297 1:0 Zsolt, Bicskei 1200 
Schröder, Klaus 1664 0:1 Stegh, Siegfried 1581 
Klingsporn, Andreas 1505 ½ Hamar, Dirk 1403 
Köhler, Boris 1464 1:0 Gerthsen, Uwe 813 
 

6. Runde: 

Hirschberg, Valerian 2250 1:0 Hirschberg, Leander 1913 
Weßbecher, Hubert 1949 0:1 Spieker, Michael 2059 
Schott, Reimund 1976 0:1 Zimmermann, Paul 1964 
Toth, Ralf 1672 0:1 Khalil, Alaa El-din 1966 
Joeres, Ulrich 1297 0:1 Shahisavandi, Abdollah 1732 
Würfel, Horst 1507 ½ Brandl, Alexander 1749 
Chernykh, Konstantin 1184 1:0 Friedrich, Reinhard 1694 
Stegh, Siegfried 1581 ½ Heck, Nils 1808 
Chernykh, Arkady 1239 +:- Zschorsch, Peter * 1796 
Klingsporn, Andreas 1505 -:+ Köhler, Boris 1464 
Zsolt, Bicskei 1200 0:1 Schröder, Klaus 1664 
Hamar, Dirk 1403 1:0 Gerthsen, Uwe 813 

*Peter Zschorsch vom Turnier zurückgetreten 
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Tabelle nach der 6. Runde: 
 Rg. Name NWZ Verein Punkte 
 1 Hirschberg, Valerian 2250 Karlsruher SF 1853 6,0 
 2 Spieker, Michael 2059 Karlsruher SF 1853 4,5 
 3 Khalil, Akaa El-din 1966 Karlsruher SF 1853 4,5 
 4 Zimmermann, Paul 1964 Karlsruher SF 1853 4,5 
 5 Shahisavandi, Abdollah 1732 Karlsruher SF 1853 4,5 
 6 Hirschberg, Leander 1913 SV Pfinztal 3,5 
 7 Weßbecher, Hubert 1949 Slavija Karlsruhe  3,5 
 8 Schott, Reimund 1976 SK HD-Handschuhsheim 3,5 
 9 Toth, Ralf 1672 SC Untergrombach 3,5 
 10 Brandl, Alexander 1749 SF Graben-Neudorf 3,5 
 11 Chernykh, Konstantin 1184 Karlsruher SF 1853 3,5 
 12 Heck, Nils 1808 SV Pfinztal 3,0 
 13 Würfel, Horst 1507 Karlsruher SF 1853 3,0 
 14 Chernykh, Arkady 1239 Karlsruher SF 1853 3,0 
 15 Joeres, Ulrich 1297 vereinslos 3,0 
 16 Friedrich, Reinhard 1694 Karlsruher SF 1853 2,5 
 17 Stegh, Siegfried 1581 SABT Post Südstadt KA 2,5 
 18 Köhler, Boris 1464 Slavija Karlsruhe 2,5 
 19 Zschorsch, Peter 1796 Karlsruher SF 1853 2,0  
 20 Schröder, Klaus 1664 Karlsruher SF 1853 2,0 
 21 Hamar, Dirk 1403 Karlsruher SF 1853 2,0  
 22 Klingsporn, Andreas 1505 Karlsruher SF 1853 1,5  
 23 Sitzler, Matthias 1862 vereinslos  1,0  
 24 Gerthsen, Uwe 813 Karlsruher SF 1853 1,0 
 25 Zsolt, Icskei 1200 vereinslos 1,0 
 

5. Karlsruher Jugend-Open 
Das 5. Karlsruher Jugend-Open konnte im Vergleich zum Vorjahr – 156 
Teilnehmer –  in diesem Jahr noch einmal mit 158 Teilnehmern zulegen. 
Das ist wie z.B. beim Hochsprung; wenn man sich bereits im Grenz-
bereich der Rekordhöhe bewegt, dann ist jede auch noch so kleine 
Steigerung ein beachtlicher Erfolg. 

ABC-Gruppe - Endstand nach 7 Runden: 
 Rg. Name Attr. Verein / Ort Punkte BhZ 
 1 Bumm, David  Bismarck-Gymnasium KA 6,0 27,0 
 2 Tihonov, Daniel  Goethe-Gymnasium 5,5 29,0 
 3 Senger, Michael  Bismarck-Gymnasium KA 4,5 28,0 
 3 Krassin, Marius  Bismarck-Gymnasium KA 4,5 25,5 
 5 Adamidis, Stavros   Bismarck-Gymnasium KA 4,5 24,5 
 6 Kunze, Florian  Bismarck-Gymnasium KA 3,5 20,5 
 7 Schmieder, Marian  Goethe-Gymnasium 3,0 28,0 
 8 Hess, Jan-Philipp  Bismarck-Gymnasium KA 3,0 25,5 
 9 Reinhard, Paul  Lise-Meitner-Gymnasium 2,5 20,5 
 10 Youness, Jolie w SF Bad Mergentheim 2,5 20,5 
 11 Fahrner, Dennis  Bismarck-Gymnasium KA 2,0 22,5 
 12 Wundling, Kai  SF Bad Mergentheim 0,5 22,5 

U8 - Endstand nach 7 Runden: 
 Rg. Name Attr. TWZ Verein / Ort Punkte BhZ 
 1 Hagenmeyer, Felix  927 Heilbronner SV 7,0 29,5 
 2 Gutmann, Philipp  895 SK Weinheim 5,5 30,0 
 3 Täubler, Moritz  876 SABT TV Neuenbürg 5,0 26,5 
 4 Wundling, Ivo  869 SF Bad Mergentheim 5,0 26,0 
 5 Amato, Cristiano   824 SK Sandhausen 4,5 31,5 
 6 Schneider, Anna w 728 SF Sasbach 4,5 29,0 
 7 Melzig, Rodrigo  791 SF HN-Biberach 4,5 24,5 
 8 Knopf, Max  987 SK Ötigheim 4,0 32,5 
 9 Chiemeka, Paul   Cercle d'Echecs 4,0 31,0 
 10 Schulz, Hannah w 745 Karlsruher SF 1853 4,0 29,0 
 11 Youness, Sali w 801 SF Bad Mergentheim 4,0 24,0 
 12 Rupp, David  729 SF Schwaigern 4,0 20,5 
 13 Hänselmann, Hendrik   Karlsruher SF 1853 3,5 31,0 
 14 Bastian, Tom   SV Walldorf 3,5 25,5 
 15 Narthivarman, Mery w 765 OSG Baden-Baden 3,5 22,5 
 16 Zeng, Jiakan-Felix   Waldschule Neureut 3,5 20,0 
 17 Neumann, Jan   Karlsruher SF 1853 3,5 19,5 
 18 Iyengar, Sriram  808 SF HN-Biberach 3,0 30,5 

19Scheinmaier, Mark   SF Neureut 3,0 21,5 
 20 Reiling, Romeo   SC Ersingen 3,0 21,0 
 21 Löffler, Matti   SF Forst 2,5 21,5 
 22 Wackernagel, Tina w  SC Ersingen 2,5 21,0 
 23 Beutler, Magnus   Hans-Thoma-Schule 2,5 19,0 
 24 Gan, Lukas   Walldorf 2,5 18,5 
 25 Lautenbach, Ferdin.   Waldschule Walldorf 2,0 24,5 
 26 Khachaturyan, Konst.   Karlsruher SF 1853 2,0 20,5 
 27 Reiter, Hannah w  Südendschule 1,5 16,5 
 28 Schulz, Jonas   Karlsruher SF 1853 0,0 19,0 

U10 - Endstand nach 7 Runden: 
 Rg. Name Attr. TWZ Verein / Ort Punkte BhZ 
 1 Koll, Linus  1361 Karlsruher SF 1853 6,0 32,0 
 2 Yurten, Rafael  1276 SF Forst 5,5 34,0 
 3 Yi, Danny  1434 SF Kornwestheim 5,5 30,5 
 4 Afonso, Nils  1248 SF Kornwestheim 5,0 32,0 
 5 Schneider, Katharina  w 920 SF Sasbach 5,0 28,0 
 6 Ruf, David  828 SC Ersingen 5,0 27,5 
 7 Ermoshkin, Andrej  935 Karlsruher SF 1853 4,5 31,0 
 8 Jenrich, Tom   SV Walldorf 4,5 27,0 
 9 Bastian, Moritz  771 SV Walldorf 4,5 27,0 
 10 Varbanova, Joanna w 816 SK Ettlingen 4,5 27,0 
 11 Zwecker, Hagen  1010 SV Walldorf 4,0 27,5 
 12 Bossert, Moritz  971 OSG Baden-Baden 4,0 25,5 
 13 Wackernagel, Sara w 886 SC Ersingen 4,0 25,5 
 14 Holubek, Oliver  841 Karlsruher SF 1853 4,0 24,0 
 15 Lohrmann, Linus  905 SF Sasbach 4,0 22,0 
 16 Ottenbacher, Daniel  812 SK Appenweier 3,5 27,5 
 17 Shevchenko, Alyona w 900 Karlsruher SF 1853 3,5 25,0 
 18 Gerspach, David  776 SSV Bruchsal 3,5 24,0 
 19 Wolf, Peter   SK Jöhlingen 3,5 22,5 
 20 Krasniqi, Dren   SGR Kuppenheim 3,0 27,0 
 21 Wolf, Paul  894 SK Jöhlingen 3,0 26,0 
 22 Schmidt, Dennis  727 SC Bühlertal 3,0 22,5 
 23 Hagenmeyer, Jannis  780 Heilbronner SV 3,0 20,5 
 24 Liebmann, Gabriel   SC Bühlertal 3,0 20,0 
 25 Burger, Tim   Joss-Fritz-Gymnas. 3,0 18,0 
 26 Neumann, Julia w  Karlsruher SF 1853 3,0 17,5 
 27 Gemmar, Felix   SV Walldorf 2,5 24,0 
 28 Kling, Simon   Joss-Fritz-Gymnas. 2,5 18,5 
 29 Brinkhoff, Torben   Joss-Fritz-Gymnas. 2,0 19,5 
 30 Färber, Sophie w  SV Walldorf 2,0 18,5 
 31 Halter, Oskar   Joss-Fritz-Gymnas. 1,0 17,0 
 32 Seiler, Luisa w  Südendschule KA 1,0 11,5 
 33 Nill, Lina w 683 SK Ettlingen 0,0 19,0 

U12 - Endstand nach 7 Runden: 
 Rg. Name Attr. TWZ Verein / Ort Punkte BhZ 
 1 Ivanov, Iliyan  1554 Bulgarien 6,0 31,0 
 2 Mütsch, Annmarie w 1655 SC Eppingen 5,5 33,5 
 3 Wackernagel, Niko  962 SC Ersingen 5,5 26,5 
 4 Fidlin, Simon  1349 Karlsruher SF 1853 5,0 33,5 
 5 Koll, Lukas   1503 Karlsruher SF 1853 5,0 30,0 
 6 Arendt, Aaron  1142 SF Sasbach 5,0 30,0 
 7 Bykov, Ilona w 1136 Karlsruher SF 1853 5,0 29,5 
 8 Chernykh, Arkady  1435 Karlsruher SF 1853 5,0 28,0 
 9 Becker, Silke w 1417 OSG Baden-Baden 5,0 27,5 
 10 Schneider, Edward  1126 SF Sasbach 4,5 29,0 
 11 Dang, Philipp  1048 SF Forst 4,5 27,5 
 12 Wormuth, Hans  944 SK Ötigheim 4,5 26,5 
 13 Nichterlein, Sandro L.  1031 SF Neureut 4,5 23,5 
 14 Wellenreich, Tim  1029 SSV Bruchsal 4,0 30,5 
 15 Kokshenyev, Michael  1113 Karlsruher SF 1853 4,0 29,0 
 16 Ivanova, Hristina w  Bulgarien 4,0 27,0 
 17 Youness, Fatima w 1063 SF Bad Mergentheim 4,0 27,0 
 18 Reiling, Lukas  921 SC Ersingen 4,0 27,0 
 19 Pyvovar, Illya  1026 SK Ettlingen 4,0 25,0 
 20 Baureis, Jakob  919 SV Walldorf 4,0 21,5 
 21 Fidlin, Maximilian  1138 Karlsruher SF 1853 3,5 26,0 
 22 Steinbach, Felix  893 OSG Baden-Baden 3,5 25,0 

Fortsetzung Seite 33 
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U8  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
U12 - Fortsetung von Seite 30: 
 Rg. Name Attr. TWZ Verein / Ort Punkte BhZ 
 23 Gerspach, Merlin  902 SSV Bruchsal 3,5 25,0 
 24 Held, Daniel   SGR Kuppenheim 3,5 23,5 
 25 Maier, Jonas   SK Appenweier 3,5 22,0 
 26 Shamailova, Kamily w 762 OSG Baden-Baden 3,5 21,5 
 27 Zeng, Xiaoyang-A.  1063 SF Neureut 3,0 27,5 
 28 Zwecker, Simon  779 SV Walldorf 3,0 27,0 
 29 Rübenkönig, Malte   SGR Kuppenheim 3,0 25,5 
 30 Ochs, Thorben  1004 SK Ötigheim 3,0 25,5 
 31 Nill, Gabriel  906 SK Ettlingen 3,0 23,0 
 32 Traboulsi, Ziad M.   807 Karlsruher SF 1853 3,0 22,5 
 33 Martin, Anastasia w  OSG Baden-Baden 3,0 18,5 
 34 Wäldele, Merlin   SV Pfinztal 2,5 25,5 
 35 Kölmel, Jannik  781 SK Ötigheim 2,5 23,0 
 36 Löffler, Milan  754 SF Forst 2,5 22,0 
 37 Adam, Quentin   Rastatt 2,5 21,5 
 37 Scheer, Franziska w  Karlsruher SF 1853 2,5 21,5 
 39 Dynin, Ilya  696 OSG Baden-Baden 2,5 19,0 
 40 Noci, Maurizio  723 SC Eppingen 2,5 17,5 
 41 Ewald, Fabio   SGR Kuppenheim 2,0 18,5 
 42 Weiffen, Thomas   SV Walldorf 2,0 14,0 
 43 Rimikis, Nikolas   SV Walldorf 1,5 18,5 
 44 Graf, Max   SGR Kuppenheim 1,0 19,0 
 45 Gruber, Sven   SK Ötigheim 1,0 17,5 
 46 Wagner, David   SGR Kuppenheim 1,0 14,0 

U14 - Endstand nach 7 Runden: 
 Rg. Name Attr. TWZ Verein / Ort Punkte BhZ 
 1 Martin, Richard  1830 OSG Baden-Baden 5,5 31,5 
 2 Zwecker, Conrad  1289 SV Walldorf 5,0 31,5 
 3 Hartmann, Cora w 1201 SV Walldorf 5,0 30,5 
 4 Fischer, Arnaud  1484 Bruche-Egersheim 5,0 28,0 
 5 Fischer, Patrick   1471 SF HN-Biberach 5,0 26,5 
 6 Baureis, Julian  1229 SV Walldorf 4,5 30,0 

 7 Jülg, Gabriel  1653 SK Ettlingen 4,5 29,0 
 8 Lohrmann, Tabea w 1364 SF Sasbach 4,5 26,5 
 9 Melzig, Leon  1303 SF HN-Biberach 4,0 27,0 
 10 Akimenko, Oleg  1254 Karlsruher SF 1853 4,0 25,0 
 11 Foellinger, Simon   Eduard Spranger 4,0 24,5 
 12 Ünsal, Ege  1167 SK Ettlingen 4,0 23,5 
 13 Seiler, Mark Adrian  1111 SK Ettlingen 3,0 25,5 
 14 Wegmer, Leon  986 Karlsruher SF 1853 3,0 25,5 
 15 Terzer, Daniel  775 SC Eppingen 3,0 23,5 
 16 Schilling, Philipp   LMG Königsbach 3,0 21,5 
 17 Ruf, Judith w 891 SC Ersingen 3,0 20,0 
 18 Schmidt, Maxim.  828 SV Walldorf 2,5 20,5 
 19 Streiff, Moritz   SF Heidelberg 2,5 18,5 
 20 Jeuther, Kai Armin  870 SF HN-Biberach 2,0 24,0 
 21 Leichsnering, Nelson   SK Jöhlingen 2,0 19,5 
 22 Howe, Henry   LMG Königsbach 2,0 19,0 
 23 Braun, Jakob  765 SK Appenweier 2,0 18,5 
 24 Großkinsky, Daniel   SF Heidelberg 1,0 18,5 

U18/U25 - Endstand nach 7 Runden: 
 Rg. Name Attr. TWZ Verein / Ort Punkte BhZ 
 1 Becker, Dirk  2064 OSG Baden-Baden 6,5 28,5 
 2 Pravez, Luca  1838 SSV Bruchsal 5,0 26,0 
 3 Wiesner, Paula w 2019 Karlsruher SF 1853 4,5 29,5 
 4 Joeres, Roman  1535 Karlsruher SF 1853 4,5 25,0 
 5 Bossert, Felix   1472 OSG Baden-Baden 4,0 30,5 
 6 Degenhard, Simon  1669 Heilbronner SV 4,0 27,0 
 7 Samman, Richard  1437 SF Egg.-Leopoldsh. 4,0 21,5 
 8 Wiesner, Alexander  1846 Karlsruher SF 1853 3,5 26,5 
 9 Yi, Wendy w 1231 SF Kornwestheim 3,5 25,0 
 10 Bykov, Ilya  1911 Karlsruher SF 1853 3,5 23,0 
 11 Wolosski, Alexej  1194 SSV Bruchsal 3,5 20,0 
 12 Jülg, Julian  1563 SK Ettlingen 3,5 19,5 
 13 Schindler, Jörg  1539 SC Bühlertal 3,0 28,0 
 14 Danner, Johannes  1020 SK Appenweier 2,0 19,0 
 15 Stadler, David   SF Heidelberg 1,0 21,0 
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Schachbezirk 5 ▪ Pforzheim 
 

Impressum 

RTL 1:  Winfried Karl, Glauchauer Weg 3, 68309 Mannheim, ℡ 0621-
712569, rtl1@badischer-schachverband.de, zuständig für: Landesliga 
Nord, Staffel 1; Bereichsliga Nord, Staffeln 1 und 2; 
RTL 2:  Volker Widmann, Herbartstraße 11, 68753 Waghäusel, ℡ 
07254-9219647, rtl2@badischer-schachverband.de, zuständig für: Lan-
desliga Nord, Staffel 2; Bereichsliga Nord, Staffeln 3 und 4. 

Bezirksleiter: Dr. Christoph Mährlein, Bichlerstraße 13, 75173 Pforz-
heim, ℡ 07231-4250565, bezirksleiter@sb-pforzheim.bsv-schach.de;  
Stv. Bezirksleiter: Martin Zimmermann, Humboldtstraße 7, 75428 
Illingen, ℡ 07042-812830, vize@sb-pforzheim.bsv-schach.de; Schatz-
meister: Oliver Linder, Bismarckstr. 44, 75179 Pforzheim, ℡ 07231-
465898, kasse@sb-pforzheim.bsv-schach.de; Bezirksturnierleiter: 
Björn Augner, Espenstraße 14, 42119 Wuppertal, ℡ 0202-5155801, 
turnier@sb-pforzheim.bsv-schach.de; Spielleiter Bezirksturniere: Rü-
diger-Thomas Braun, Wallbergallee 77, 75179 Pforzheim, ℡ 07231-
441028, slbez@sb-pforzheim.bsv-schach.de; Seniorenreferent: Josef 
Eberhardt, Igelsbachweg 17, 75181 Pforzheim, ℡ 07231-50828, 
senioren@sb-pforzheim.bsv-schach.de; DWZ-Referent: Birgit Schnei-
der, Hermann-Hesse-Straße 62, 75223 Niefern-Öschelbronn, ℡ 07233-
2043; dwz@sb-pforzheim.bsv-schach.de; Jugendleiter: vakant; Presse-
wart:  vakant. 

Homepage: http://sb-pforzheim.bsv-schach.de 
 

Region IV 
Schachbezirk 6 ▪ Mittelbaden 

 

Impressum 

RTL 3:  Michael Rütten, Hauptstraße 147a, 77694 Kehl, ℡ 0176-
21243031, MichaelRuetten@aol.com; zuständig für: Landesliga Süd, 
Staffel 1; Bereichsliga Süd, Staffeln 1 und 4; 
RTL 4:  Bernd Waschnewski, Kirchstraße 1, 79183 Waldkirch, ℡ 
0163-6065274, Fax 032226817457, rtl4@badischer-schachverband.de; 
zuständig für: Landesliga Süd, Staffel 2; Bereichsliga Süd, Staffeln 2 
und 3. 

Bezirksvorsitzender: Nikolaus Sentef, Koloniestraße 8, 76599 Weisen-
bach-Neudorf, ℡ 07224-656688, vorsitzender@schachbezirk-mittel 
baden.de; Stv. Bezirksvorsitzender: Claus Hintze, Alte Weinstraße 37, 
76953 Gernsbach, ℡ 07224-1306, vizevorsitzender@schachbezirk-
mittelbaden.de; Bezirksturnierleiter (BTL):  Bernhard Ast, Westend-
straße 1, 76532 Baden-Baden, ℡ 07221-3753410, btl@schachbezirk-
mittelbaden.de; Schriftführer:  Torsten Meixner, Brunnenäckerstraße 
10, 76571 Gaggenau, ℡ 07224-9948266, schriftfuehrer@schachbezirk-
mittelbaden.de; Kassier: Norbert Frühe, Ludwig-Erhard-Str. 8, 76571 
Gaggenau, ℡ 0176-10543826, kasse@schachbezirk-mittelbaden.de 
► Referenten: 
Pokalturnierleiter  siehe BTL; Jugendleiter Mannschaften: Momin 
Ahmad, Amalienbergstraße 1, 76571 Gaggenau, ℡ 07225-989057, 
Mobil: 0157-85746434, jugend@schachbezirk-mittelbaden.de; Jugend-
leiter Einzel: Stefan Grünbacher, Talstraße 25, 77855 Achern, ℡ 
07841-21288; jugend-einzel@schachbezirk-mittelbaden.de; Senioren-
beauftragter: Prof. Eduard Fromberg, Metzgerstraße 5, 76530 Baden-
Baden, ℡ 07221-976102, senioren@schachbezirk-mittelbaden.de; 
Wertungsreferent: Gerhard Gorges, Tucherstraße 11, 77815 Bühl, ℡ 
07223-40134, Mobil: 0157-75160806, FAX 032226434606, dwz@ 
schachbezirk-mittelbaden.de; Webmaster: siehe Wertungsreferent, 
webmaster@schachbezirk-mittelbaden.de 

Homepage: www.schachbezirk-mittelbaden.de 
 
OSG Baden-Baden: 

Platz 3 bei der U20 BW-Jugendliga 
Anton Graf.  Am 28. Juni absolvierte unsere U20-Mannschaft 
ihr letztes Saisonspiel. Nachdem das Team 2013 als Meister der 
Badenliga in die Baden-Württembergische Jugendliga aufgestie-

gen war, schlug sie sich in den bisherigen Begegnungen recht 
wacker. Am Samstag hatte sie beim amtierenden Deutschen 
Meister SK Bebenhausen in Tübingen anzutreten. Nach einigen 
Spielerabsagen und fraglicher Antrittsfähigkeit machte sich 
schließlich doch eine spielfreudige Truppe auf den Weg zum 
mächtigen Gegner in die Tübinger Altstadt.   

Das OSG-Team zeigte sich 
den durchweg deutlich 
DWZ-besseren Gegnern 
lange ebenbürtig und war 
zumindest einem 3:3 nahe. 
Schließlich holte Julian an 
Brett 1 einen Punkt gegen 
Danijel Gibicar, Olga 
glückte ein Remis gegen 

Eric Faerber (DWZ 2124) und Jonas gegen David Wendler. 
Melissa und Chelsea Fesselier sowie David Toptschiev mussten 
sich schließlich geschlagen geben. Trotz der 2:4-Niederlage 
belegt die OSG-Mannschaft hinter Bebenhausen und Heilbronn 
mit 8 Mannschaftspunkten Platz 3 der Tabelle, was zur Teil-
nahme an der Deutschen Meisterschaft im Dezember in Sachsen-
Anhalt berechtigt. An diesem Erfolg hatten neben den Spielern 
vom Samstag noch Anteil: Tobias Tiemann, Marvin Mamerow, 
Dirk und Silke Becker, Isabel Steimbach, Raphael Martin  und 
Felix Bossert. Foto und Bericht: Homepage OSG Baden-Baden 
 
OSG Baden-Baden: 

Trauer um Paul Itting 
Paul Itting, einer unserer besten Schach-
freunde ist 78-jährig am 24. Juni ver-
storben. 
Als früherer Turnierleiter und Kapitän 
der 5. Mannschaft des Ooser Schach-
clubs 1930 hat Paul Itting die Mann-
schaftsführung übernommen sowie Ver-

einsturniere abgewickelt. Unter dem Namen Ooser Schach-
gesellschaft Baden-Baden 1922 erfolgte 2008 die Fusion des 
OSC 1930 mit der Schachgesell-schaft Baden-Baden 1922.  
Paul Itting hat jedoch zwei Jahre zuvor voraussehend mit Unter-
stützung von Herbert Hauser / ehemaliger Vorsitzender SGBB 
und Helmut Zanner / ehemaliger Vorsitzender OSC eine Turnier-
Vorfusion mit Mostafa Muschtaki abgeschlossen und 2006 unter 
Chessfestival Turnierreihe Baden-Baden eine neue Ära der Blitz-
Schnellschach-Kleinturniere mit internen Vereinsmeisterschaften 
gestartet. Für seine Güte, Besonnenheit und Fairness war Paul 
beispielhaft. Wir bedauern sein Ableben sehr und werden ihn 
lange vermissen.  
Unser herzliches Beileid insbesondere an seine Ehefrau und 
Witwe Heidi Itting. Text + Foto: Siegfried Haußmann, Pressewart 

 
Schachbezirk 7 ▪ Ortenau 

 

Impressum 

RTL 3:  Michael Rütten, Hauptstraße 147a, 77694 Kehl, ℡ 0176-
21243031, MichaelRuetten@aol.com; zuständig für: Landesliga Süd, 
Staffel 1; Bereichsliga Süd, Staffeln 1 und 4; 
RTL 4:  Bernd Waschnewski, Kirchstraße 1, 79183 Waldkirch, ℡ 
0163-6065274, Fax 032226817457, rtl4@badischer-schachverband.de; 
zuständig für: Landesliga Süd, Staffel 2; Bereichsliga Süd, Staffeln 2 
und 3. 

Bezirksleiter: Fritz Meyer, Josef-Blattmann-Straße 6, 77948 Friesen-
heim, ℡ 07821-61170, Meyerfritz@gmx.de; Schatzmeister und stell-
vertretender Bezirksleiter: Achim Sexauer, Oberdorfstraße 29, 77974 
Meißenheim, ℡ 07824-1793, chessy-chess@freenet.de; Bezirkstur- 
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nierleiter:  Michael Rütten, Hauptstraße 147a, 77694 Kehl, ℡ 07851-
8986446, MichaelRuetten@aol.com; Seniorenreferent: Joachim Stulz, 
Im Gießen 18, 77933 Lahr, ℡ 07821-7570, JoStulz@t-online.de; 
Beauftragter für Blitzmeisterschaften: Joachim Stulz, siehe Senio-
renreferent; Jugendleiter Einzel: Bernd Walther, Gaishöllpark 7, 
77887 Sasbachwalden, ℡ 0177-8175533, bernd-walther@t-online.de; 
Jugendleiter Mannschaft: Thomas Hochgeschurtz, Mollenmatt 14, 
77654 Offenburg, ℡ 0781-9485780, HochgeT@web.de; DWZ-
Referent: Daniel Fuchs, Alm 23, 77704 Oberkirch, ℡ 07802-709517, 
DFuchs.schach@gmx.de; Schulschachreferent: Daniel Sauer, Frieden-
straße 28, 77656 Offenburg, ℡ 0781-9197226, daniel.sauer@email.de; 
Referent für Jugendkader: Bernd Braun, Im Heidewald 11, 77767 
Appenweier, ℡ 07805-848; Damenreferent: vakant; Referent für 
Internet:  Bernhard Herlemann, Augustastraße 6a, 77654 Offenburg, ℡ 
0781-41221, webmaster@schachbezirk-ortenau.de 
Homepage: www.schachbezirk-ortenau.de 

Ioan Trifan erfolgreich bei der DJEM 
Der Vorstand des Schach-
bezirkes Ortenau gratuliert 
dem Lahrer Spieler Ioan 
Trifan zur Bronzemedaille 
bei den Deutschen Meis-
terschaften U10 in Magde-
burg. 
Sehr erfolgreich verlief für 
Ioan Trifan, einem jugend-
lichen Mitglied des SK 

Lahr, der Auftritt bei den Deutschen Einzelmeisterschaften. 
Das Event in Magdeburg dauerte eine Woche. Mit über 500 
Teilnehmern und namhaften Großmeistern im Rahmenprogramm 
ist es immer ein Highlight der Deutschen Schachjugend. 
Ioan Trifan spielte mit fast 100 Teilnehmern aus ganz Deutsch-
land in seiner Altersgruppe. Durch ein Remis in der letzten 
Runde kam Andrei Ioan Trifan am Ende auf 8,5 Punkte aus 11 
Partien, die Bronzemedaille ist der verdiente Lohn. 
Er spielte immer vorne mit, seine Partien wurden alle live im 
Internet übertragen. Damit darf er nun zur Jugendeuropa-
meisterschaft U10 in Batumi/Georgien am Schwarzen Meer im 
Sommer fahren. Pech für ihn war die überragende Form von 
Vincent Keymer, dem neuen deutschen Meister U10, der das 
Turnier mit 100 % zu Ende gebracht hat. Chessbase titelte 
»Keymer im Stile Fischers«, trotzdem bot ihm Ioan in deren 
Partie lange Zeit Paroli. 

 
Region V 

Schachbezirk 8 ▪ Freiburg 
 

Impressum 

RTL 3:  Michael Rütten, Hauptstraße 147a, 77694 Kehl, ℡ 0176-
21243031, MichaelRuetten@aol.com; zuständig für: Landesliga Süd, 
Staffel 1; Bereichsliga Süd, Staffeln 1 und 4; 
RTL 4:  Bernd Waschnewski, Kirchstraße 1, 79183 Waldkirch, ℡ 
0163-6065274, Fax 032226817457, rtl4@badischer-schachverband.de; 
zuständig für: Landesliga Süd, Staffel 2; Bereichsliga Süd, Staffeln 2 
und 3. 

Ehrenvorsitzender: Theodor Heizmann, Alte Straße 17, 79249 Merz-
hausen 
Bezirksvorsitzender + Jugendleiter: Günter Raske, Im Clausenfeld 
10, 79423 Heitersheim, ℡ 07634-4628, heiraske@t-online.de; Stv. 
Bezirksleiter + Schriftführer:  Gerhard Prill, Im Bachacker 27, 79423 
Heitersheim, ℡ 07633-8789, g.prill@tesionmail.de; Internetbeauf-
tragter:  Winfried Schüler, siehe BSV-Schriftführer; Kasse: Christoph 
Bung, Hummelstraße 13, 79100 Freiburg, ℡ 0761-4097484, christoph. 
bung@gmx.net; Bezirksturnierleiter: Bernd Waschnewski, siehe RTL; 
Turnierleiter (Pokal, Blitz, Einzel):  Max Scherer, Obertal 2, 79252 

Stegen,  ℡ 07661-6876, mate-max.dreisamtal@t-online.de; Wertungs-
referent: Barbara Hund, Jägerhäusleweg 21a, 79104 Freiburg, ℡ 
07661-32944, an@barbara-hund.de; Presse: vakant; Schulschachwart: 
Dr. Michael Berblinger, Moosmattenstraße 1, 79117 Freiburg, ℡ 0761-
6116860, m.berblinger@t-online.de; Seniorenbeauftragter: Hans-Die-
ter Weißflog, Schönbergstraße 138, 79285 Ebringen, ℡ 07751-910464, 
hd.weissflog@onlinehome.de 

Homepage: www.schachbezirk-freiburg.de 
 
SC Heitersheim: 

Wechsel an der Vereinsspitze 
Über Jahre hinweg war er das 
Gesicht des Schachclubs Hei-
tersheim. Er hat ihn gegründet und 
als 1. Vorsitzender zu einem der 
erfolgreichsten Schachclubs der 
Region gemacht. Nun hat Günter 
Raske bekanntgegeben, sich aus 
der Vereinsführung zurückzuzie-
hen und damit bei die Führung des 

Clubs den Generationswechsel eingeleitet. Foto: Bürgermeister 
M. Löffler dankt Günter Raske für seine jahrelange erfolgreiche 
Arbeit zum Nutzen des Vereins. 
Zum neuen 1. Vorsitzenden wählte die Mitgliederversammlung 
Dr. Joachim Nozulak aus Heitersheim. 

Foto und Bericht: Website SC Heitesheim  
 

Schachbezirk 9 ▪ Hochrhein 
 

Impressum 

RTL 3:  Michael Rütten, Hauptstraße 147a, 77694 Kehl, ℡ 0176-
21243031, MichaelRuetten@aol.com; zuständig für: Landesliga Süd, 
Staffel 1; Bereichsliga Süd, Staffeln 1 und 4; 
RTL 4:  Bernd Waschnewski, Kirchstraße 1, 79183 Waldkirch, ℡ 
0163-6065274, Fax 032226817457, rtl4@badischer-schachverband.de; 
zuständig für: Landesliga Süd, Staffel 2; Bereichsliga Süd, Staffeln 2 
und 3. 

Vorsitzender: Hans-Peter Rothmund, Markus-Pflüger-Straße 22, 79539 
Lörrach, ℡ 07621-12059, hprothmund@googlemail.com; Turnier-
leiter, 2. Vorsitzender, Pressereferent, Schriftführer + Homepage: 
Stefan Stern, Uhlandstraße 3, 79787 Lauchringen, ℡ 07741-9666327, 
stefanstern@web.de; DWZ-Referent: Norbert Strittmatter, Erzinger 
Straße 18, 79793 Wutöschingen, ℡ 07746-2130, norbert@stritty.de; 
Schatzmeister: Martin Rothmund, Buchenweg 4, 79364 Malterdingen, 
℡ 07644-3958772, martinrothmund@gmail.com; Schulschachwart: 
Martin Huber, Karl-Armbruster-Straße 4, 79805 Eggingen, ℡ 07746-
2527, hubermartin@t-online.de; Jugendwart: Jens Berneck, Quellen-
weg 6, 79733 Görwihl, ℡ ?, jens.berneck@yahoo.com; Seniorenwart: 
Gernot Hein, Schillerstraße 13, 79713 Bad Säckingen, ℡ 07761-7370, 
stefan_hein@gmx.net 
 

Region VI 
Schachbezirk 10 ▪ Schwarzwald 

 

Impressum 

RTL 3:  Michael Rütten, Hauptstraße 147a, 77694 Kehl, ℡ 0176-
21243031, MichaelRuetten@aol.com; zuständig für: Landesliga Süd, 
Staffel 1; Bereichsliga Süd, Staffeln 1 und 4; 
RTL 4:  Bernd Waschnewski, Kirchstraße 1, 79183 Waldkirch, ℡ 
0163-6065274, Fax 032226817457, rtl4@badischer-schachverband.de; 
zuständig für: Landesliga Süd, Staffel 2; Bereichsliga Süd, Staffeln 2 
und 3. 

Bezirksleiter: Bernd Fugmann, Dürbheimer Straße 38, 78604 Rietheim-
Weilheim, ℡ 07424-2488, Handy 0176-47227698, Bernd.Fugmann@ 
web.de; Stv. Bezirksleiter: Uwe Majer, Schillerstraße 4, 78199 Bräun-
lingen, ℡ 0771-8965743, uwe.majer@gmx.de; BTL + Wertungsrefe- 
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rent: Rudolf Thiemke, Fichtenstraße 28, 78086 Brigachtal, ℡ 07721-
23476, r.thiemke @gmx.de; Kassenwart: Wolfgang Vogel, Albert-
Schweitzer-Weg 9, 78126 Königsfeld, ℡ 07225-917695, vogel-e1@ 
web.de; Jugendleiter + Schulschachwart: Remy Heimers, Alte Neu-
hauser Straße 35, 78052 VS-Obereschach, ℡ 07721-963419, heimers 
rem@aol.com; Schriftführer + Seniorenwart:  Reiner Kurt, Luisen-
straße 11, 78126 Königsfeld, ℡ 07725-3304, reinerkurt@gmx.de; 
Referent für Presse und Öffentlichkeitsarbeit: siehe Bezirksleiter. 
Homepage: http://sb-schwarzwald.bsv-schach.de/ 

Unser Bezirk beim Schachkongress 
Bernd Fugmann. Obwohl Waldshut als Austragungsort des 86. 
Badischen Schachkongresses nicht weit vom Schachbezirk 
Schwarzwald entfernt liegt, fand insgesamt nur eine kleine Schar 
von sechs Spielern den Weg dorthin. Jeden Tag dorthin fahren, 
oder mehrere Tage vor Ort übernachten, ist scheinbar nicht Je-
dermanns Sache. Von Anfang an dabei waren Jörg Schlenker 
im Wettkampf um die Offene Badische Meisterschaft und 
Bernd Fugmann bei der Offenen Badischen Senioren-Meister-
schaft. Nach anstrengenden 9 Runden über insgesamt 9 Tage 
konnten beide Teilnehmer in einem anspruchsvollen Feld von 
Gegnern achtbare Plätze einnehmen. Insbesondere Jörg Schlen-
ker (Donaueschingen)  gelang mit dem 4. Platz (5 Punkte) und 
einem Remis gegen den Turniersieger GM Viesturs Meijers ein 
sehr schöner Erfolg bei 10 Teilnehmern mit einer Durchschnitts-
TWZ von 2180. Auch Bernd Fugmann (SC Villingen) konnte 
mit 4,5 Punkten bei einer Durchschnitts-TWZ von 1944 unter 22 
Senioren mit dem Ergebnis durchaus zufrieden sein. Beim 
separat ausgetragenen Senioren-Schnellschachturnier belegte 
Heiner Papa (SC Titisee-Neustadt) mit 4,5 Punkten aus 9 Run-
den einen bemerkenswerten 6. Platz. 
Mehr Beteiligung aus Bezirkssicht gab es bei den 5. Baden- 
Württembergischen Amateurmeisterschaften. Hier belegte 
der 8-jährige Tim Burggraf  (SC Villingen) mit 4 Punkten aus 7 
Runden in der Kategorie bis 1200 NWZ einen 8. Platz unter 16 
Teilnehmern. In der Kategorie NWZ 1800-1600 starteten Dr. 
Norbert Heni und Georg Bartle (beide SC Donaueschingen) 
und erreichten unter 18 Teilnehmern mit 5 Punkten einen hervor-
ragenden 3. Platz (punktgleich mit dem Sieger) und 2,5 Punkten, 
was für einen 15. Platz reichte. 
Bei einer Gesamtbeteiligung von 110 Spielern wird sich der 
Badische Schachverband überlegen müssen, ob er das bisherige 
Konzept der Austragung in dieser Form weiterführen kann. 
 

Schachbezirk 11 ▪ Bodensee 
 

Impressum 

RTL 3:  Michael Rütten, Hauptstraße 147a, 77694 Kehl, ℡ 0176-
21243031, MichaelRuetten@aol.com; zuständig für: Landesliga Süd, 
Staffel 1; Bereichsliga Süd, Staffeln 1 und 4; 
RTL 4:  Bernd Waschnewski, Kirchstraße 1, 79183 Waldkirch, ℡ 
0163-6065274, Fax 032226817457, rtl4@badischer-schachverband.de; 
zuständig für: Landesliga Süd, Staffel 2; Bereichsliga Süd, Staffeln 2 
und 3. 

Bezirksleiter und BTL: Rolf Binder, Seestraße 4, 78234 Engen, ℡ 
07733-9826920, ing.binder@arcor.de; Stellv. Bezirksleiter und Wer-
tungsreferent: Roland Kerzenmacher, Rosenweg 8, 88683 Pfullendorf, 
℡ 07552-929932, roland.kerzenmacher@cvuasig.bwl.de; Kassenwart: 
Michael Schmid, Danziger Straße 12, 78464 Konstanz, ℡ 07531-
63583; Jugendleiter und Schulschachwart: Manfred Forster, Im Lusti 
31, 78224 Singen, ℡ 07731-53532, marefesi@t-online.de; Schrift-
führer:  Thomas Gonser, Korisstraße 71, 78256 Steißlingen, ℡ 07738-
1564, t.gonser@onlinehome.de; Freizeitsportreferent: Thomas Isele, 
Konstanzer Straße 19, 78224 Singen, ℡ 07731-23651; Seniorenwart: 
Klaus Bürßner, Im Glockenziel 10, 78234 Engen, ℡ 07733-7346, 
kbuerssner@t-online.de 

Spielplan 2014-2015 
Oberliga 

 
1. Runde, 21.09.2014 

SC Emmendingen 1937 – SGEM Dreisamtal 

SC Brombach – OSG Baden-Baden III 1922 

SV 1947 Walldorf – SC Eppingen II 

SK Freiburg-Zähringen 1887 – Karlsruher Schachfreunde 1853 

SGEM Waldshut-Tiengen – SK 1926 Ettlingen 
 

2. Runde, 19.10.2014 

SGEM Dreisamtal – SK 1926 Ettlingen 

Karlsruher Schachfreunde 1853 – SGEM Waldshut-Tiengen 

SC Eppingen II – SK Freiburg-Zähringen 1887 

OSG Baden-Baden III 1922 – SV 1947 Walldorf 

SC Emmendingen 1937 – SC Brombach 
 

3. Runde, 09.11.2014 

SC Brombach – SGEM Dreisamtal 

SV 1947 Walldorf – SC Emmendingen 1937 

SK Freiburg-Zähringen 1887 – OSG Baden-Baden III 1922 

SGEM Waldshut-Tiengen – SC Eppingen II 

SK 1926 Ettlingen – Karlsruher Schachfreunde 1853 
 

4. Runde, 07.12.2014 

SGEM Dreisamtal – Karlsruher Schachfreunde 1853 

SC Eppingen II – SK 1926 Ettlingen 

OSG Baden-Baden III 1922 – SGEM Waldshut-Tiengen 

SC Emmendingen 1937 – SK Freiburg-Zähringen 1887 

SC Brombach – SV 1947 Walldorf 
 

5. Runde, 18.01.2015 

SV 1947 Walldorf – SGEM Dreisamtal 

SK Freiburg-Zähringen 1887 – SC Brombach 

SGEM Waldshut-Tiengen – SC Emmendingen 1937 

SK 1926 Ettlingen – OSG Baden-Baden III 1922 

Karlsruher Schachfreunde 1853 – SC Eppingen II 
 

6. Runde, 01.02.2015 

SGEM Dreisamtal – SC Eppingen II 

OSG Baden-Baden III 1922 – Karlsruher Schachfreunde 1853 

SC Emmendingen 1937 – SK 1926 Ettlingen 

SC Brombach – SGEM Waldshut-Tiengen 

SV 1947 Walldorf – SK Freiburg-Zähringen 1887 
 

7. Runde, 22.02.2015 

SK Freiburg-Zähringen 1887 – SGEM Dreisamtal 

SGEM Waldshut-Tiengen – SV 1947 Walldorf 

SK 1926 Ettlingen – SC Brombach 

Karlsruher Schachfreunde 1853 – SC Emmendingen 1937 

SC Eppingen II – OSG Baden-Baden III 1922 
 

8. Runde, 15.03.2015 

SGEM Dreisamtal – OSG Baden-Baden III 1922 

SC Emmendingen 1937 – SC Eppingen II 

SC Brombach – Karlsruher Schachfreunde 1853 

SV 1947 Walldorf – SK 1926 Ettlingen 

SK Freiburg-Zähringen 1887 – SGEM Waldshut-Tiengen 
 

9. Runde, 12.04.2015 

SGEM Waldshut-Tiengen – SGEM Dreisamtal 

SK 1926 Ettlingen – SK Freiburg-Zähringen 1887 

Karlsruher Schachfreunde 1853 – SV 1947 Walldorf 

SC Eppingen II – SC Brombach 

OSG Baden-Baden III 1922 – SC Emmendingen 1937 
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Termine 
SEPTEMBER 
27. Treffen der Schulschach-Referenten 
27. BaWü. Vereinsmannschaftsmeisterschaften U14w/U20w 
28. 16. Kirnbach Jugend-Open in Niefern 

Badische Schachjugend bei den 
Deutschen Einzelmeisterschaften 2014 
7. bis 14. Juni, Magdeburg 

Sieben Tage lang kämpften bei den Offiziellen Deutschen Meisterschaf-
ten in den fünf Altersklassen insgesamt 380 Kinder und Jugendliche um 
die zehn Titel »Deutscher Meister« und »Deutsche Meisterin«. Aus 
unserem Verband nahmen 24 Jugendliche teil.  
Außerdem fand eine Offene Deutsche Jugendmeisterschaft, in zwei 
Gruppen (A und B) und ein »Dabei-Cup« statt. Baden war im A-Turnier 
3-mal, im B-Turnier 5-mal und im Cup 2-mal vertreten.  

In diesem Jahr konnte die SJB keine Meister stellen. Podestplätze holten 
bei der U16w Paula Wiesner (2.), Melissa Fesselier (3.) und Andrei 
Ioan Trifan  (3.) bei der U10. Unglücklich die Entscheidung bei der 
U18w, wo Isabel Steimbach (gleiche Punkte, gleiche Buchholzwer-
tung, gleiche Buchholzsummenwertung wie die Drittplatzierte aufwies, 
und nur durch die Siege-Wertung [4:5]) den 3. Platz knapp verpasste. 

Die 34 Teilnehmer(innen) der SJB und ihre Platzierungen: 

AK Pl. Teilnehmer(in) Verein Pkte. 

U18 
9 Noe, Christopher SC Eppingen 5,5/9 

17 Ruff, Maximilian SC Ohlsbach 4,5/9 

U18w 
4 Steimbach, Isabel OSG Baden-Baden 6,0/9 

10 Spiegelberg, Silvia SGEM Dreisamtal 5,0/9 

U16 
12 Grunau, Christoph SC Heitersheim 5,0/9 

17 Bohlsen, Linus SC Neumühl 4,0/9 

U16w 
2 Wiesner, Paula Karlsruher SF 1853 6,5/9 

3 Fesselier, Melissa OSG Baden-Baden 6,0/9 

U14 

16 Martin, Julian OSG Baden-Baden 5,0/9 

43 Visvikis, Christos SC Villingen 3,0/9 

46 Jurga, Jonas Vincent OSG Baden-Baden 2,0/9 

U14w 
13 Riegel, Arinna SF Bad Mergentheim 4,5/9 

25 Lohrmann, Tabea SF Sasbach 3,0/9 

ODJM 
A 

58 Udaykumar, Arunn M. SC Villingen 3,0/9 

59 Bossert, Felix OSG Baden-Baden 2,5/9 

60 Vukojevic, Angelo SC Weitenung 2,0/9 

ODJM 
B 

46 Wu, Erik SK MA-Lindenhof 4,0/9 

57 Zimmer, Claudius SF Sasbach 3,5/9 

60 Schneider, Edward SF Sasbach 3,5/9 

73 Schneider, Anna SF Sasbach 2,5/9 

76 Lohrmann, Linus SF Sasbach 2,0/9 

Dabei-Cup 
6 Walther, Bernd Rb Griesheim-Bohlsb. 2,0/5 

13 Graf, Anton OSG Baden-Baden 1,0/5 
 

Kinder 

AK Pl. Teilnehmer(in) Verein Pkte. 

U12/U12w 

13 Zimmer, Raphael SF Sasbach 7,0/11 

21 Rößler, Lukas Namgyu SK MA-Lindenhof 7,0/11 

42 Fesselier, Chelsea OSG Baden-Baden 6,0/11 

66 Ning, Felix Egg.-Leopoldshafen 4,5/11 

U10/U10w 

3 Trifan, Andrei Ioan SK Lahr 8,5/11 

10 Dobrikov, Marco SK Sandhausen 7,0/11 

13 Wu, Leon SK MA-Lindenhof 7,0/11 

41 Wu, Luka SK MA-Lindenhof 6,0/11 

84 Basovskiy, Jana SK Mannheim 4,0/11 

86 Bossert, Moritz OSG Baden-Baden 4,0/11 

87 Schneider, Katharina SF Sasbach 4,0/11 
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Tabellen der Altersklassen 

U18 - Tabelle nach der 9. Runde 

Rg. Teilnehmer Verein Pkte. 

1 Ott, Florian SC Forchheim 6,5 

2 Carow, Johannes Sfr. Heidesheim 6,5 

3 Lampert, Jonas Hamburger SK von 1830 6,5 

4 Müller, Nick USV Potsdam, Abt. Schach 6,0 

5 Yankelevich, Lev SG Trier 5,5 

6 Grötzbach, Julian Hamburger SK von 1830 5,5 

7 Powierski, Emil Elmshorner SC von 1896 5,5 

8 Möhn, Hans USV TU Dresden 5,5 

9 Noe, Christopher SC Eppingen 5,5 

10 Krause, Benedict SV Bargteheide 5,0 

11 Moritz, Aaron Sfrd. Berlin 1903 5,0 

12 Kramer, Julian Hamburger SK von 1830 5,0 

13 Gibicar, Danijel SK Bebenhausen 1992 4,5 

14 Stahnecker, Ludwig SV Koblenz 03/25 4,5 

15 Grimm, Julius Schachforum Darmstadt 1994 4,5 

16 Ruff, Maximilian SC Brandeck-Turm Ohlsbach 4,5 

17 Pixa, Richard Treptower SV 1949 4,5 

18 Meyers, Mark Schachfreunde 1974 Heinsberg 4,5 

19 Xu, Xianliang Schachgemeinschaft Porz 4,5 

20 Kvetny, Mark Stuttgarter SF 1879 4,0 

21 Galkin, Wladislaw SC Ladja Roßdorf 4,0 

22 Zimmermann, Christian Cöthener FC Germania 03 4,0 

23 Humburg, Philipp SV Eiche Reichenbrand 4,0 

24 Brinkmann, Fabian SAbt SV Werder Bremen 3,5 

25 Tennert, Simon SVG Salzgitter 3,5 

26 Weber, Daniel SC Bechhofen 1923 3,0 

27 Schreiber, Kevin SC Mecklenburger Springer 3,0 

28 Holle, Cedric SC Reti Heusweiler 3,0 

29 Adiyaman, Rene Schachverein Welper 1922 2,0 

30 Urban, Lars SV Empor Erfurt 1,5 

 
U18w - Tabelle nach der 9. Runde 

Rg. Teilnehmer Verein Pkte. 

1 Schmalhorst, Sophia SC Ladja Roßdorf 7,0 

2 Diederichs, Luise SK Hermannsburg 6,5 

3 Sherif, Amina Schachgesellschaft Solingen 6,0 

4 Steimbach, Isabel OSG Baden-Baden 6,0 

5 Kuckling, Hannah LSV Turm Lippstadt 6,0 

6 Winterholler, Christina SK Ingolstadt 5,5 

7 Polert, Annika TuRa Harksheide von 1945 5,0 

8 Siegl, Melina SW Nürnberg Süd 5,0 

9 Lagunow, Elina SV Empor Berlin 5,0 

10 Spiegelberg, Silvia SGEM Dreisamtal 5,0 

11 Tettmann, Ann-Kathrin SK Landau 5,0 

12 Herbrig, Marie-Helen SC Einheit Bautzen 4,5 

13 Halas, Lena Schachgemeinschaft Leipzig 4,5 

14 Berger, Nadja Aschaffenburg-Schweinheim 4,0 

15 Paliy, Margaryta USV Potsdam, Abt. Schach 4,0 

16 Döpper, Anna Bérénice Sportfreunde Katernberg 1913 4,0 

17 Triantafillidis, Zoe SF Heilbronn-Biberach 4,0 

18 Krauße, Vanessa SK Turm Bad Hersfeld 3,5 

19 Wulf, Constanze SC Mecklenburger Springer 3,5 

20 Rahimi, Rozafa Hellertaler Schachfreunde 1954 3,0 

21 Tobianski, Karina SF Sasel 1947 3,0 

22 Schlichter, Lisa SV Lingen 3,0 

23 Gast, Antonia SV Breitenworbis 2,5 

24 Kreitmeier, Anika TSG Wittenberg 2,5 

 
U16 - Tabelle nach der 9. Runde 

Rg. Teilnehmer Verein Pkte. 

1 Schröder, Jan-Christian SV 1920 Hofheim 7,0 

2 Kollars, Dmitrij Delmenhorster SK V 1931 6,0 

3 Bilchinski, Anton SK 1908 Göggingen 6,0 

4 Bingert, Tim Niklas SK Langen 6,0 

5 Sawlin, Leonid TuS Makkabi Berlin 5,5 

6 Gretz, Denis SK Königsbrunn 5,5 

7 Schmidt, Tobias SC Erdmannhausen 5,5 

8 Wilhelm, Till SV Multatuli Ingelheim 5,5 

9 Richter, Leonard Schachgemeinschaft Leipzig 5,5 

10 Perske, Thore Sfr. Heidesheim 5,0 

11 Baskin, Robert SAbt TuS Makkabi Frankfurt/M 5,0 

12 Grunau, Christoph SC Heitersheim 5,0 

13 Mager, Denid SAbt TuS Makkabi Frankfurt/M 4,5 

14 Pfreundt, Jakob Königsspringer SC 1984 4,5 

15 Grigorian, Spartak SK Wildeshausen 4,5 

16 Beeck, Mats SK Doppelbauer Kiel 4,5 

17 Bohlsen, Linus SC Neumühl 4,0 

18 Müller, Max SC Caissa Schwarzenbach 4,0 

19 Niegsch, Nicolas SG 1871 Löberitz 4,0 

20 Scheftlein, Richard ESV Lok Meiningen 4,0 

21 Borchert, René Schachgemeinschaft Duisburg 3,5 

22 Schmekel, Florian SAV Torgelow-Drögeheide 90 3,5 

23 Peters, Tom SK Wildeshausen 3,5 

24 Geue, Niklas USC Magdeburg 3,5 

25 Scheinhütte, Jakob SV Empor Berlin 3,0 

26 Herdzik, Matthias SK Bremen-Nord 3,0 

27 Herzum, Peter Düsseldorfer Schachklub 14/25 2,5 

28 Tesch, Davy ESV 1949 Eberswalde 2,0 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Siegerehrung der U16w. Foto: Website DSJ, Live-Blog Siegerehrung 
 

U16w - Tabelle nach der 9. Runde 

Rg. Teilnehmer Verein Pkte. 

1 Bluhm, Sonja Maria SV 1920 Hofheim 7,5 

2 Wiesner, Paula Karlsruher SF 1853 6,5 

3 Fesselier, Melissa OSG Baden-Baden 6,0 
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U16w - Tabelle nach der 9. Runde 

Rg. Teilnehmer Verein Pkte. 

4 Heinemann, Josefine SG Aufbau Elbe Magdeburg 6,0 

5 Gaßmann, Linda SC Grunbach 5,5 

6 Schwarz, Larissa TSV Schott Mainz 5,5 

7 Weber, Sandra SC Neckarsulm 5,5 

8 Manusina, Nicole SK Lehrte 5,5 

9 Schumann, Rabea SSC Rostock 07 5,5 

10 Böhm, Jana SG Oesede-Georgsmarienhütte 5,0 

11 Zahn, Alina SV Empor Erfurt 5,0 

12 Brandl, Lea Maria TSV Schott Mainz 4,5 

13 Nobis, Anna SV Grün-Weiß Niederwiesa 4,5 

14 Kempe, Anna Chemnitzer SC Aufbau '95 4,5 

15 Koch, Elisabeth BSV 63 Chemie Weißensee 4,5 

16 Schneider, Sabrina SK Turm Bad Hersfeld 4,5 

17 Lemke, Berfin Königsspringer SC 1984 4,5 

18 Rosmait, Emily TuRa Harksheide von 1945 4,5 

19 Kluge, Leyla USG Chemnitz 4,5 

20 Bork, Sophie Schachgesellschaft Mengede 4,0 

21 Gatzke, Carolin SK Blauer Springer Paderborn 4,0 

22 Morio, Estelle SK 1972 Hauenstein 4,0 

23 Alsheimer, Lea SC Bechhofen 1923 4,0 

24 Titgemeyer, Eva Maria Aachener Schachverein 1856 4,0 

25 Merker, Vivien USC Magdeburg 3,0 

26 Winterberg, Johanna SG Burgtonna 3,0 

27 Denk, Corinna SC  Tirschenreuth 1922 3,0 

28 Silber, Stefanie Delmenhorster SK V 1931 2,5 

29 Schmid, Katharina SV Glück auf Rüdersdorf 2,5 

30 Hartmann, Jasmin SV 1926 Riegelsberg 1,5 

 
U14 - Tabelle nach der 9. Runde 

Rg. Teilnehmer Verein Pkte. 

1 Schröder, Kevin LSV Turm Lippstadt 7,5 

2 Kololli, Kevin Lübecker SV von 1873 6,5 

3 Lagunow, Raphael SK Lasker Steglitz-Wilmersdorf 6,5 

4 Vogel, Roven Siebenlehner SV 6,5 

5 Pallas, Sebastian SG 1871 Löberitz 6,0 

6 Kololli, Martin Lübecker SV von 1873 6,0 

7 Buckels, Valentin Schachklub Turm Kleve 1974 6,0 

8 Fieberg, Samuel Schachgemeinschaft Pforz 6,0 

9 Schmidek, Emil TuS Makkabi Berlin 5,5 

10 Kitze, Alexander Grün-Weiß Granschütz 5,5 

11 Greßmann, Moritz BSV 63 Chemie Weißensee 5,5 

12 Reuker, Jari SK Wildeshausen 5,5 

13 Poghosyan, Tigran Lübecker SV von 1873 5,5 

14 Nothnagel, Marian Can Schachforum Darmstadt 1994 5,5 

15 Ovsepyan, Arshak SK Gräfeling 5,0 

16 Martin, Julian OSG Baden-Baden 1922 5,0 

17 Gungl, Theo USV TU Dresden 5,0 

18 Bergauz, Noam Schachklub München Südost 5,0 

19 Rieß, Alexander Lübecker SV von 1873 5,0 

20 Stein, Robert Grün-Weiß Granschütz 5,0 

21 Höglauer, Patrick SV Backnang 4,5 

22 Rätzke v. Stoyentin, Steffen  SC Aurich 4,5 

23 Ramien, David Schachgemeinschaft Porz 4,5 

24 Schnabel, Bennett Treptower SV 1949 4,5 

25 Nguyen, Huy Dat SV Medizin Erfurt 4,5 

26 Spitzl, Vinzent SC Ladja Roßdorf 4,5 

27 Muckle, Julius SK 1912 Ludwigshafen 4,5 

28 Niermann, Tristan Schachfreunde Lieme 4,5 

29 Perekhozhuk, Maksym USV Volksbank Halle 4,5 

30 Gutschenreiter, Dorian Flensburger SK von 1876 4,5 

31 Herbrig, Alexander SC Einheit Bautzen 4,0 

32 Tiedemann, Fin Niklas Lübecker SV von 1873 4,0 

33 Piskaykin, Bogdan SV Friedrichshafen 4,0 

34 Langer, Simon SK 1892 Klingenberg 4,0 

35 Killgus, Leonard SK Johanneum Eppendorf 4,0 

36 Abdurakhimov, Peter USV TU Dresden 3,5 

37 Dallinger, Moritz SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 3,5 

38 Alekhanov, Jannis SV Dresden-Striesen 1990 3,5 

39 Müller, Elias SC Niederkirchen 3,5 

40 Hofmann, Rares TuS Coswig 1920 3,5 

41 Nguyen, Anh Van USV Potsdam, Abt. Schach 3,5 

42 Grimm, Ling Leander SK Bebenhausen 1992 3,0 

43 Visvikis, Christos SC Villingen 3,0 

44 Amler, Nick Delmenhorster SK V 1931 3,0 

45 Hop, Long Lai SAbt SV Werder Bremen 2,0 

46 Jurga, Jonas Vincent OSG Baden-Baden 1922 2,0 

47 Schamber, Dennis TSV Makkabi Rostock 2,0 

48 Bureik, Nicolas SC Caissa Schwarzenbach 1,0 

 
 

U14w - Tabelle nach der 9. Runde 

Rg. Teilnehmer Verein Pkte. 

1 Sieber, Fiona ESV Rot-Weiß Göttingen 8,0 

2 Rogozenco, Teodora Hamburger SK von 1830 6,5 

3 Simon, Tessa Muldental Wilkau-Haßlau 6,0 

4 Walker, Julia Schachverein Horst-Emscher 31 5,5 

5 Denkert, Anna SV Empor Berlin 5,5 

6 Köhler, Inken TuRa Harksheide von 1945 5,5 

7 Halas, Julia Schachgemeinschaft Leipzig 5,0 

8 Poetsch, Leonore SF Schöneck 5,0 

9 Sanati, Charlotte SG Trier 5,0 

10 Ley, Sabrina SV Turm Lahnstein 5,0 

11 Moses, Selina TuS Coswig 1920 4,5 

12 Wächter, Nathalie SK Dessau 93 4,5 

13 Riegel, Arinna SF Bad Mergentheim 4,5 

14 Ratay, Meike MTV 1876 Saalfeld 4,5 

15 Sewald, Kathrin Schachgemeinschaft Porz 4,5 

16 Reinecke, Katharina SK Langen 4,5 

17 Böse, Carolin SC Bechhofen 1923 4,5 

18 Cejda, Cecilia SG Aufbau Elbe Magdeburg 4,5 

19 Peters, Theresa SC Hechingen 4,5 

20 Sauer, Annika Leegebrucher Schachfreunde 4,0 

21 Kail, Sindy SK 1982 Klingenberg 4,0 

22 Müller, Sophie En Passant Völklingen 1994 4,0 

23 Wallat, Jessica SC Papenburg 4,0 

24 Christiansen, Anna SC Schachschweine 3,5 

25 Lohrmann, Tabea SF Sasbach 3,0 

26 Kummer, Birte SF Schwerin 2,5 

27 Caliebe, Nanke Kieler Schachgesellschaft 2,0 

28 Duan, Muxi SAbt SV Werder Bremen 1,5 
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U12/U12w - Tabelle nach der 11. Runde 
Rang 
U12 

Rang 
U12w Teilnehmer(in) Verein Pt. 

1  Engel, Luis Hamburger SK von 1830 9,0 

2  Rockmann, Jan-Okke SK Bremen-Nord 9,0 

3  Suvorov, Alexander Schachgemeinschaft Porz 8,0 

4  Renger, Niklas SG Grün-Weiß Dresden 8,0 

5  Kopylov, Daniel TuRa Herksheide v. 1945 8,0 

6  Tong, Kevin SC Erlangen 48/88 8,0 

7  Wierzbicki, Jirawat TuS Makkabi Berlin 7,5 

8  Pfreundt, Mathis Königsspringer SC 1984 7,5 

9  Biastoch, Bennet SG Aufbau Magdeburg 7,0 

10  Mätzkow, Maximilian P. ESV 1949 Eberswalde 7,0 

11  Preißler, Niklas Grün-Weiß Niederwiesa 7,0 

12 1 Schulze, Lara SK Lehrte 7,0 

13  Zimmer, Raphael SF Sasbach 7,0 

14  Mix, Clemens SF Hamburg 1934 7,0 

15  Roseneck, Jonas SG Aufbau Magdeburg 7,0 

16  ter Stal, Sven SK Nordhorn-Blanke 7,0 

17  Suvorov, Luca Schachgemeinschaft Porz 7,0 

18 
 

Holinka, Henning Hamburger SK von 1830 7,0 

19 2 Schneider, Jana SpVgg. 1946 Stetten 7,0 

20  Baltic, Fatih DJK St. Josef Aachen 7,0 

21  Rößler, Lukas Namgyu SK MA-Lindenhof 7,0 

22  Dietz, Florian Reideburger SV 90 Halle 6,5 

23 3 Ngoc Han, Julia Bui SV Dresden-Leuben 6,5 

24 4 Rosenhain, Rachela Schachpinguine Berlin 6,5 

25  Mantel, Ruben Zabo-Eintracht Nürnberg 6,5 

26 5 Bierfreund, Trine Maja SG Aufbau Magdeburg 6,5 

27  Meyling, Lennart Hamburger SK von 1830 6,0 

28  Oganessjan, Artur TuRa Harksheide v. 1945 6,0 

29  Stork, Oliver SV Oberursel 6,0 

30  Wagner, Benjamin USC Magdeburg 6,0 

31 6 Mönster, Madita SK Union Oldenburg 6,0 

32 
 

Roho, Kevin SC Weiße Dame 6,0 

33  Recktenwald, Cedric Lasker Kiel 6,0 

34  Schallner, Marc SF 59 Kornwestheim 6,0 

35  Hai Lam Bui SV Dresden-Leuben 6,0 

36  Röhr, Tobias USV Potsdam, Schach 6,0 

37  Lieberwirth, Kasimir SG Turm Leipzig 6,0 

38  Collin, Alexander Schach-Ping. Murrhardt 6,0 

39  Wong, Gegnchun SV Dresden-Leuben 6,0 

40 7 Mütsch, Annmarie SF HN-Biberach 1978 6,0 

41  Hoffmann, Lennard SV Merseburg 6,0 

42 8 Fesselier, Chelsea OSG Baden-Baden 1922 6,0 

43  Graf, Justus Felix SAbt TuS Makkabia Ffm 5,5 

44 
 

Staufenberger, Philipp SG Hohentübingen 5,5 

45  Huber, Benedikt SK München Südost 5,5 

46  Kück, Artur Peiner SV 5,5 

47  Hermanns, Till SC Landskrone 5,5 

48  Yankelevich, Michael SK Bernkastel-Kues Trab 5,5 

49  Jahn, Felix BSG Grün-Weiß Leipzig 5,5 

50  Bosselmann, Tom Linus Lübecker SV von 1873 5,5 

51 9 Wastian, Mareike Schachfr. Brackel 1930 5,5 

52  Wenzel, Calvin SK Bickenbach 5,5 

53 10 Paulweber, Lara Maria SV Mülheim-Nord 1931 5,5 

54  Schäfer, Nicolas SVG Saarbrücken 1970 5,5 

55  Pölt, Christoph TV Tegernsee 5,0 

56 
 

Santos, Leonardo SV Hellern 5,0 

57  Wachtel, Arthur SK Freising 5,0 

58 
 

Biermann, Lenhard TuS Ende 1892 5,0 

59 11 Flach, Helene SK Langen 5,0 

60 12 Könze, Heike SV 1919 Grimma 5,0 

61 13 Voß, Henrike Hamburger SK von 1830 5,0 

62  Lesny, Florian SK Niederbrechen 1948 5,0 

63 14 Garbuz, Nicole Schachfr. Brackel 1930 5,0 

64  Kose, Robert, Paul SAbt SV Werder Bremen 5,0 

65 15 Wienhold, Nadine USG Chemnitz 5,0 

66  Ning, Felix SF Egg.-Leopoldshafen 4,5 

67  Liebeck, Eddie SC Empor Potsdam 1952 4,5 

68  Hüls, Maximilian Treptower SV 1949 4,5 

69  Wurst, Benedikt SSC Rostock 07 4,5 

70  Gheng, Dominik Schach-Kids Bernhausen 4,5 

71 16 Weimert, Miriam SG Turm Leipzig 4,5 

72 17 Kirsten, Annika SG Aufbau Magdeburg 4,5 

73 18 Kukulina, Sonja SK München Südost 4,5 

74 19 Reitz, Theresa VfR-SC Koblenz 4,5 

75  Leimbach, Tim Vincent SG Burgtonna 4,5 

76 20 Berelowitsch, Dana Schachges. Solingen 4,5 

77  Petrow, Jonas TSV Makkabi Rostock 4,5 

78 21 Du, Jessica SC Erlangen 48/88 4,5 

79 22 Gauchel, Verena Schachklub Germering 4,0 

80  Arnold, Leander SC 1920 Friedrichsfelde 4,0 

81  Rapp, Lukas SG Blau-Weiß Stadtilm 4,0 

82 23 Reuker, Ronja SK Wildeshausen 4,0 

83 24 Kurzweil, Naemi SV Glück auf Rüdersdorf 4,0 

84 25 Ruppert, Paula SC Flörsheim 1921 4,0 

85  Wanschura, David SAbt SV Werder Bremen 4,0 

86 26 Weiten, Teresa SV 1926 Riegelsberg 4,0 

87 27 Ziegenfuß, Larissa SV Breitenworbis 3,5 

88 28 Eulitz, Charlotte SG Güstrow/Teterow 3,5 

89 29 Wolterink, Jule SK Nordhorn-Blanke 3,5 

90 30 Albert, Eske Delmenhorster SK V 31 2,5 

91 31 Svane, Freja Lübecker SV von 1873 2,5 

92 32 Leib, Amina SC Agon Neumünster 2,0 

93 33 Kemke, Annabelle Schachpinguine Berlin 2,0 

94 34 Fricke, Edna Marlene Schachunion Berlin 1,5 

 
U10/U10w - Tabelle nach der 11. Runde 

Rang 
U10 

Rang 
U10w Teilnehmer(in) Verein Pt. 

1  Keymer, Vincent SK Gau-Algesheim 11,0 

2  Li, Simon SK Schweinfurt 2000 9,0 

3  Trifan, Andrei Ioan SK Lahr 8,5  

4  Svane, Frederik Lübecker SV von 1873 8,0 

5  Krastev, Alexander Biebertaler Schachfr. 8,0 

6 
 

Kirchner, Markus SF Schöneck 7,5 

7  Weishäutel, Moritz SV Empor Erfurt 7,5 

8  Post, Hugo Reideburger SV 90 Halle 7,5 

9 1 Khamenya, Vitalia SK Gräfeling 7,5 

10  Dobrikov, Marco SK 1947 Sandhausen 7,0 

11  Hommel, Niclas Schachunion Berlin 7,0 

12 
 

Bethke, Richard SC 1934 Gelnhausen 7,0 
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U10/U10w - Tabelle nach der 11. Runde 

Rang 
U10 

Rang 
U10w Teilnehmer(in) Verein Pt. 

13  Wu, Leon SK MA-Lindenhof 7,0 

14  Nguyen, Alex Dac-V. BSG Grün-Weiß Leipzig 7,0 

15  Sulayev, Daniel Schachpinguine Berlin 7,0 

16  Grund, Sebastian MTV 1876 Saalfeld 7,0 

17 2 Ziegenfuß, Antonia SV Breitenworbis 7,0 

18  Kamp, Adrian Schachklub Münster 32 7,0 

19  Deleré, Adrian Schachfr. Reckenfeld 7,0 

20  Muths, Lukas SC Herxheim 7,0 

21 3 Brunner, Sophia Hagener SV 6,5 

22  Hinrichs, Paul SK Bingen 6,5 

23  Pauls, Fynn Uedemer Schachclub 48 6,5 

24  Hundrieser, Malte SG Döllnitz 6,5 

25  Gelfenbaum, Daniel SAbt TuS Makkabi Ffm. 6,5 

26  Weihrauch, Jakob Hamburger SK von 1830 6,5 

27  Englert, Jon TV Großostheim 1900 6,5 

28  Evering, Sören SC Papenburg 6,5 

29  Buchloh, Adrian Hagener SV 6,5 

30  Bergauz, Igal SK München Südost 6,5 

31  Meinschien, Finn Dortmunder SV 1875 6,5 

32  Asadzade, Idris SV Königsspringer 1919 6,0 

33  Bao Anh Le, Bui Treptower SV 1949 6,0 

34  Astner, Sebastian FC Ergolding 1932 6,0 

35  Musiolik, David SK Eisenberg 1923 6,0 

36  Zeuner, Ole Schachzw. Magdeburg 6,0 

37  Marschall, Tillmann PST Trier 6,0 

38  Hassemeier, Mika FVS ASP Hoyerswerda 6,0 

39  Gericke, Luis SC Empor Potsdam 1952 6,0 

40  Taras, Simon SV Reutlingen 6,0 

41  Wu, Luka SK MA-Lindenhof 6,0 

42  Grünwald, Max SV Jedesheim 1921 6,0 

43  Popist, Florian SK W. Dame Hamburg 6,0 

44 4 Schnabel, Luise Schachpinguine Berlin 6,0 

45  Paulsen, Niels-Martin Lübecker SV von 1873 6,0 

46  Yi, Danny SF 59 Kornwestheim 5,5 

47  Krause, Marc SC Empor Potsdam 1952 5,5 

48  Kosev, Momchil Erfurter Schachklub 5,5 

49 5 Schmidtmann, Samantha SK Blauer Spr. Paderborn 5,5 

50 6 Rudolph, Eva Düsseldorfer SK 14/25 5,5 

51 7 Memtimin, Esma SC Turm Breuberg 5,5 

52  Mimkes, Pavel KSV Rochade Göttingen 5,5 

53  Kahnbakyan, Areg USC Magdeburg 5,5 

54  Breitzmann, Sander SV Empor Berlin 5,0 

55  Ackermann, Richard 1. Schachclub Anhalt 5,0 

56 8 Kunisch, Nina TV Großostheim 1900 5,0 

57  Lohr, Maximilian TSV Mainburg 5,0 

58  Schade, Johannes SV Dresden-Striesen 5,0 

59  Phuc Doan, Lam SK Kirchweyhe 1947 5,0 

60  Prieb, Robert SK Blauer Spr. Paderborn 5,0 

61  Marzisch, Darius SG Eint. Neubrandenburg 5,0 

62 9 Schönweiler, Elisabeth Lübecker SV von 1873 5,0 

63  Diderle, Konstantin Peiner SV 5,0 

64 10 Kurzweil, Nalani SV Glück auf Rüdersdorf 5,0 

65  Stockmann, Till VfL Gräfenhainichen 5,0 

66 11 Bardorz, Jana TSV 1869 Rottendorf 5,0 

67 12 Sinnhöfer, Lilian Delmenhorster SK V 5,0 

68 13 Delgado, Celina SV Einheit Halberstadt 5,0 

69 14 Diederich, Greta SV Breitenworbis 5,0 

70  Eschner, Fabian Schachzw. Magdeburg 5,0 

71  Ewerhardy, Moritz SF Wadgassen/Differten 5,0 

72  Morgenstern, Tobias Schachzw. Magdeburg 5,0 

73 15 Kiesel, Lara SV Laatzen 5,0 

74  Hommer, Jeremy SC Turm Lüneburg 4,5 

75 16 Neumann, Konstantina Gütersloher Schachverein 4,5 

76  Mailitis, Ricardo VfR-SC Koblenz 4,0 

77 17 Pantsernaya, Sofya SSC Rostock 07 4,0 

78 18 Hartmann, Katrin SV 1926 Riegelsberg 4,0 

79  Rößl, Adam TuRa Harksheide 4,0 

80 19 Glinzner, Alva Lübecker SV von 1873 4,0 

81 20 Pflugradt, Natalie SC Blau-Weiß Stadtilm 4,0 

82 21 Fischer, Laura SV Traktor Proestewitz 4,0 

83 22 Limbach, Anna-Lena Grün-Weiß Niederwiesa 4,0 

84 23 Basovskiy, Jana SK Mannheim 1946 4,0 

85  Pahl, Theis Bremer SG von 1877 4,0 

86  Bossert, Moritz OSG Baden-Baden 1922 4,0 

87 24 Schneider, Katharina SF Sasbach 4,0 

88 25 Kalina, Lena Sfr. Mainz 1928 3,5 

89 26 Oyunbat, Oyunchimeg USG Chemnitz 3,5 

90  Mirschel, Thaddeus Schachzw. Magdeburg 3,0 

91 27 Wiemann, Vanessa SV Seubelsdorf 3,0 

92 28 Heutling, Elina Schachzw. Magdeburg 3,0 

93 29 Sulzbacher, Marijana SG Donautal Tuttlingen 3,0 

94  Ultsch, Paul SV RUGIA Bergen 3,0 

95 30 Kind, Swantje SVG Caissa Kassel 3,0 

96 31 Kieckbusch, Lotta Johanneum Eppendorf 2,5 

97  Unbehend, Marius SGem. Bexbach 2,5 

98 32 Münch, Michelle Bramfelder SK 1947 1,0 

 

Siegerehrung der U10-Meisterschaft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Andrei Ioan Trifan vom SK Lahr belegte Platz 3 
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Die (fast) komplette Delegation der SJB bei den Deutschen Einzelmeisterschaften 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Matthias Schneider 
 

Spieler des Jahres 2013: 
Julian Martin, OSG Baden-Baden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: DSJ-Website 

Die Deutsche Schachjugend (DSJ) suchte ihre Spieler des Jahres 
2013. In vier Altersklassen waren insgesamt 20 Mädchen und 
Jungen nominiert, darunter 5 Kandidaten U14-männlich. Kurz vor 
den Deutschen Jugend-Einzelmeisterschaften in Magdeburg wurden 
die Internet-Wahllokale geschlossen und die Sieger standen fest. 
Gegen starke Konkurrenz setzte sich Julian Martin, der amtierende 
U12-Meister aus Baden-Baden durch. Eine solide WM und viele 
ordentliche Turniere waren ausschlaggebend für die Wahl Julians, 
der bereits über eine Spielstärke von 2002 DWZ (Elo 1952) verfügt. 

 

»Goldener Chesso« für Kristin Wodzinski 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kristin Wodzinski von den Karlsruher SF 1853 wurde im Rahmen 
der Deutschen Jugend-Einzelmeisterschaften in der Kategorie 
Jugendleiter mit dem Ehrenamtspreis Goldener Chesso für ihr 
herausragendes Engagement in der Jugendarbeit (u.a. kreierte sie 
den Süddeutschen Mädchen Grand-Prix und den Girlsday in 
Karlsruhe) ausgezeichnet. Foto: DSJ-Website 
 

Badenliga 
1. Runde: 

SC Eppingen - SK 1926 Ettlingen +:- 

spielfrei: SF Sasbach 
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2. Runde: 

SK 1926 Ettlingen - SF Sasbach 0,5:5,5 
Schwingen, Dominik 1918 ½ Bohnert, Dominik 1986 
Ünsal, Ege 1167 0:1 Ehmann, Thilo 2074 
Seiler, Mark Adrian 1111 0:1 Gubela, Hans-Erich C. 1838 
Tkachenko, Andrey 1090 0:1 Riehle, Marco 2053 
Kahl, Holger 1106 0:1 Zimmer, Raphael 1726 
Pyvovar, Illya 1026 0:1 Ehmann, Johanna 1386 

spielfrei: SC Eppingen 
 
Badische U10-Mannschaftsmeisterschaft: 
SC Heitersheim Badischer Meister 

Die Badische U10-Mann-
schaftsmeisterschaft fand 
am 28. Juni in Endingen 
statt. Leider waren es nicht 
so viele Teams wie im 
vergangenen Jahr, aber 
dennoch hatten sich elf 
Mannschaften pünktlich 
zum Turnierbeginn einge-
funden. 
Der Dank der SJB geht 
besonders an den Ausrich-
ter SK Endingen, der sich 
zum wiederholten Mal als 
hervorragender Gastgeber 
und Organisator präsen-
tiert hat.  
Erst im letzten Spiel der 
spannenden Meisterschaft 
setzte sich der SC Heiters-
heim mit 14,5 Brettpunk-
ten gegen die SF Sasbach 
mit 13 Brettpunkten (die 
mit einem Gastspieler aus 
Karlsruhe außer Konkur-
renz spielten) durch. 

Zweiter wurde der SK Freiburg-Zähringen 1 vor den Karlsruher SF 1. 
Diese vier Mannschaften erhielten ihren entsprechenden Pokal.  
Das Siegerfoto (von Rainer Molfenter) zeigt die Spieler des SC 
Heitersheim; Paul Wiesner, Justus Schoch, Michael Grumann und Altin 
Muja.  
 

Mannschafts-Rangliste nach der 5. Runde 

Pl. Mannschaft + = – MP BP BH 

11 SC Heitersheim I 4 1 0 9:1 14,5 28 

12 SF Sasbach 3 2 0 8:2 13,0 32 

13 SK Freiburg-Zähringen 1887 I 3 1 1 7:3 14,0 24 

14 Karlsruher Schachfreunde 1853 I 2 2 1 6:4 12,5 32 

15 SABT TV Neuenbürg I 3 0 2 6:4 12,5 25 

16 SK Endingen I 3 0 2 6:4 12,0 18 

17 SK Freiburg-Zähringen 1887 II 3 0 2 6:4 11,5 19 

18 Karlsruher Schachfreunde 1853 II 2 0 3 4:6 19,5 21 

19 SC Brombach 2 0 3 4:6 18,0 33 

10 SK Endingen II 1 0 4 2:8 17,0 25 

11 SABT TV Neuenbürg II 1 0 4 2:8 15,5 23 

 
Alle teilnehmenden Kinder bekamen eine Gedenkmedaille der diesjäh-
rigen Meisterschaft zur Erinnerung an diesen Tag.  
Für alle Teilnehmer und Sieger nochmals herzlichen Glückwunsch für 
eine tolle Meisterschaft am Fuße des Kaiserstuhls und weiterhin viel 
Erfolg auf eurem weiteren (schachlichen) Weg. 

Rainer Molfenter, Staffelleiter U10   

Baden-Württembergische Meisterschaften 
der U12, U14 und U16 
Vom 4. bis 6. April wurden in Baden-Baden nicht nur die baden-
württembergischen Meister in den drei Altersklassen gesucht, es ging 
vor allem auch um die begehrten Plätze zur Teilnahme an der Deutschen 
Vereinsmeisterschaft. 

Alle drei Titel bleiben in Baden! 
 U12: Karlsruher SF 1853 U14: OSG Baden-Baden 1922 
 U16: SF Sasbach 

U12 
Pl. Mannschaft TWZ 1 2 3 4 5 6 MP BP 
1   Karlsruher SF 1853 1412  2 3 3 3 3 9 14,0 
2   SF 59 Kornwestheim 1345 2  3½ 2 3 4 8 14,5 
3   Schach-Kids Bernhausen 1224 1 ½  2 3½ 2 4 19,0 
4   SC Heitersheim 1118 1 2 2  ½ 3 4 18,5 
5   SV Jedesheim 1921 1208 1 1 ½ 3½  2½ 4 18,5 
6   SF Forst 1971 1095 1 0 2 1 1½  1 15,5 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Karlsruher SF 1853 Foto: Kristin Wodzinski 
 

1. Runde: 
Schach-Kids Bernhausen - SF Forst1971 2,0:2,0 
Karlsruher SF 1853 - SV Jedesheim 1921 3,0:1,0 
SC Heitersheim - SF 59 Kornwestheim 2,0:2,0 
2. Runde: 
SF Forst 1971 - SF 59 Kornwestheim 0,0:4,0 
SV Jedesheim 1921 - SC Heitersheim 3,5:0,5 
Schach-Kids Bernhausen - Karlsruher SF 1853 1,0:3,0 
3. Runde: 
Karlsruher SF 1853 - SF Forst 1971 3,0:1,0 
SC Heitersheim - Schach-Kids Bernhausen 2,0:2,0 
SF 59 Kornwestheim - SV Jedesheim 1921 3,0:1,0 
4. Runde: 
SF Forst 1971 - SV Jedesheim 1921 1,5:2,5 
Schach-Kids Bernhausen - SF 59 Kornwestheim 0,5:3,5 
Karlsruher SF 1853 - SC Heitersheim 3,0:1,0 
5. Runde: 
SC Heitersheim - SF Forst 1971 3,0:1,0 
SF 59 Kornwestheim - Karlsruher SF 1853 2,0:2,0 
SV Jedesheim 1921 - Schach-Kids Bernhausen 0,5:3,5 
 

U14 

Pl. Mannschaft TWZ 1 2 3 4 5 6 MP BP 
1   OSG Baden-Baden 1922 1717  2½ 3 4 4 3 10 16,5 
2   SK Bebenhausen 1992 1479 1½  2 2½ 2½ 3 17 11,5 
3   SV 1947 Walldorf 1348 1 2  2½ 3 2½ 17 11,0 
4   Karlsruher SF 1853 1242 0 1½ 1½  2½ 2½ 14 18,0 
5   SR Spaichingen 1229 0 1½ 1 1½  3 12 17,0 
6   SF HN-Biberach 1978 1351 1 1 1½ 1½ 1  10 16,0 
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1. Runde: 
SR Spaichingen - SK Bebenhausen 1992 1,5:2,5 
Karlsruher SF 1853 - SF HN-Biberach 1978 2,5:1,5 
OSG Baden-Baden 1922 - SV 1947 Walldorf 3,0:1,0 
2. Runde: 
SK Bebenhausen 1992 - SV 1947 Walldorf 2,0:2,0 
SF HN-Biberach 1978 - OSG Baden-Baden 1922 1,0:3,0 
SR Spaichingen - Karlsruher SF 1853 1,2:2,5 
3. Runde: 
Karlsruher SF 1853 - SK Bebenhausen 1992 1,5:2,5 
OSG Baden-Baden 1922 - SR Spaichingen 4,0:0,0 
SV 1947 Walldorf - SF HN-Biberach 1978 2,5:1,5 
4. Runde: 
SK Bebenhausen 1992 - SF HN-Biberach 1978 3,0:1,0 
SR Spaichingen - SV 1947 Walldorf 1,0:3,0 
Karlsruher SF 1853 - OSG Baden-Baden 1922 0,0:4,0 
5. Runde: 
OSG Baden-Baden 1922 - SK Bebenhausen 1992 2,5:1,5 
SV 1947 Walldorf - Karlsruher SF 1853 2,5:1,5 
SF HN-Biberach 1978 - SR Spaichingen 1,0:3,0 
 

U16 

Pl. Mannschaft TWZ 1 2 3 4 5 6 MP BP 
1   SF Sasbach 1960  3 2½ 3 4 3½ 10 16,0 
2   SV Backnang 1810 1  3 2 2 2½ 16 10,5 
3   Karlsruher SF 1853 1828 1½ 1  2 3 4 15 11,5 
4   SC Pforzheim 1906 1720 1 2 2  2 2½ 15 19,5 
5   SC Weiße Dame Ulm 1485 0 2 1 2  2 13 17,0 
6   Heilbronner SV 1551 ½ 1½ 0 1½ 2  11 15,5 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SF Sasbach Foto: Website SF Sasbach 
 
1. Runde: 
SC Pforzheim 1906 - Heilbronner SV 2,5:1,5 
Karlsruher SF 1853 - SF Sasbach 1,5:2,5 
SC Weiße Dame Ulm - SV Backnang 2,0:2,0 
2. Runde: 
Heilbronner SV - Karlsruher SF 1853 0,0:4,0 
SC Pforzheim 1906 - SC Weiße Dame Ulm 2,0:2,0 
SV Backnang - SF Sasbach 1,0:3,0 
3. Runde: 
SC Weiße Dame Ulm - Heilbronner SV 2,0:2,0 
Karlsruher SF 1853 - SV Backnang 1,0:3,0 
SF Sasbach - SC Pforzheim 1906 3,0:1,0 
4. Runde: 
Heilbronner SV - SV Backnang 1,5:2,5 
SC Weiße Dame Ulm - SF Sasbach 0,0:4,0 
SC Pforzheim 1906 - Karlsruher SF 1853 2,0:2,0 
5. Runde: 
SF Sasbach - Heilbronner SV 3,5:0,5 
SV Backnang - SC Pforzheim 1906 2,0:2,0 
Karlsruher SF 1853 - SC Weiße Dame Ulm 3,0:1,0 

Qualifikation zur Deutschen Vereinsmeisterschaft: 

U12 U14 U16 
Karlsruher SF 1853 OSG Baden-Baden SF Sasbach 
SF 59 Kornwestheim SK Bebenhausen SV Backnang 
Sch-Kids Bernhausen SV 1947 Walldorf Karlsruher SF 1853 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schachzeitung Baden, letzte Seite 

Die Württembergische Schachjugend und die 
Schachjugend Baden laden alle Jugendspielerinnen zu den 
diesjährigen gemeinsamen  

Vereins- 
mannschaftsmeisterschaften der 

Mädchen U14 und U20 
ein:  

Datum: Samstag, 27. September 2014 
 Anwesenheitspflicht um 10.00 Uhr, 
 Spielbeginn ab 10.30 Uhr 

Ort:  Vereinszimmer im Schulzentrum 
 Auf dem Kies 29, 74354 Besigheim 

Meldeschluss: Voranmeldung bis 19. September 2014 ist unbedingt 
 erforderlich bei 
 Steffen Erfle (WSJ-Verbandsjugendspielleiter) 
 Telefon 0151/5666 9841, 
 E-Mail: s.erfle@wsj-schach.de (E-Mail bevorzugt). 
 Eine verspätete Anmeldung ist nur ausnahmsweise 
 noch möglich. 
 Startgeld fällt nicht an! 

Altersklassen: U20: Spielerinnen des Jahrgangs 1994 und jünger. 
 U14: Spielerinnen des Jahrgangs 2000 und jünger. 

Achtung: Maßgeblich ist die Spielberechtigung bzw. 
 Vereinszugehörigkeit der Saison 2013/2014! 
 Jede Mannschaft darf eine Spielerin einsetzen, die 
 einem anderen Verein angehört (Gastspielerin)! 

Modus: 7 Runden Schweizer System mit 30 min Bedenkzeit  
 pro Spielerin/Partie; 4 Spielerinnen pro Mannschaft, 
 eine Ersatzspielerin ist möglich. 
 Bei geringer Teilnehmerzahl ist eine kurzfristige 
 Änderung des Modus möglich. 

Preise : Die Siegermannschaft jeder Altersklasse erhält den 
 Titel 
 Baden-Württembergischer 
 Vereinsmannschaftsmeister 2014  
 sowie einen Pokal.  

Qualifikation: Für die Deutsche Vereinsmannschaftsmeisterschaft  
 (26.-30.12.2014) qualifizieren sich in der U14w  
 die drei erstplatzierten Mannschaften.  
 Die Deutsche Vereinsmannschaftsmeisterschaft 20w 
 wird offen ausgetragen, dafür ist keine Qualifikation 
 nötig.  

Steffen Erfle,  
WSJ Verbandsjugendleiter 


